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Bei mah-ATN GmbH bieten wir hoch-
wertige Materialien und Werkzeuge 
für Sattler, Polsterer und Raumgestal-
ter. Unsere Produkte zeichnen sich 
durch Langlebigkeit, Funktionalität 
und Qualität aus.

Entdecken Sie erstklassige vegane Le-
der, Leder, Stoff e, Polstermaterialien, 
Kleinteile und Zubehör die Ihre krea-
tiven Projekte unterstützen. Besuchen 
Sie uns online oder in unserem Show-
room und lassen Sie sich von unserem 
Sortiment begeistern.

Mehr auf  

joka.de

Lebe Deine Räume
Hochwertige Böden, fantasievolle Tapeten, dekorativer 
Sonnenschutz: Mit JOKA gestaltest Du Dein Zuhause 
komplett neu! 



3 EDITORIAL2

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
liebe Innungs-Mitglieder/innen und 
liebe Branchenfreunde,

in der aktuellen Handwerkskampagne 
des ZDH wird plakatiert:

Handwerk – nicht ohne 
Innungen.

Wir durchleben wirtschaftlich turbu-
lente Zeiten, bei vielen Handwerks-
betrieben kommen die Ausgaben auf 
den Prüfstand, wir können nicht so 
eben mal ein „Sondervermögen“ aus-
geben. 

Die Innungs-Mitgliedschaft ist ein 
freiwilliger Zusammenschluss vor Ort 
unter dem Dach der Kreishandwerk-
erschaften. Bei der Handwerkskam-
mer sind unsere Handwerksbetriebe 
Pflichtmitglied. Hier wünschen wir uns 
eine bessere Verzahnung. Weshalb 
erfolgt bei einer Anmeldung eines 
Handwerksbetriebes bei der Hand-
werkskammer nicht automatisch der 
Hinweis auf Mitgliedschaft bei der ent-
sprechenden Innung vor Ort. Gleich-
zeitig unverständlich ist es, wenn eine 
Kreishandwerkerschaft die Innung aus 
finanziellen Gründen drängt aus Fach-
verbänden: Landesinnungsverband 
und Zentralverband, auszutreten, da-
mit die Beiträge zur Kreishandwerk-
erschaft nicht erhöht werden müssen. 

Das gerade aktuell auch noch in unse-
rer Landeshauptstadt.

Handwerk, die Wirtschafts-
macht von nebenan.

Auch das war eine Botschaft der Werbe-
kampagne des ZDH. Das Handwerk ist 
der größte Ausbilder in Deutschland, 
trotzdem kamen Handwerksthemen 
in den Wahlprogrammen der Parteien 
und auch im direkten Wahlkampf prak-
tisch nicht vor. 

Momentan stehen große Themen 
auf der Agenda: Frieden, Aufrüstung, 
die marode Infrastruktur, vielleicht 

noch die Autoindustrie, aber Hand-
werksthemen die in Zeiten globaler 
Klimaerwärmung immer wichtiger wer-
den, kommen in den Medien praktisch 
nicht vor. Die Worte Nachhaltigkeit der 
Arbeit, Klimaschutz und Klimarelevanz 
der Gewerke und umweltgerechte so-
ziale Berufsausübung sind dem Schlag-
wort ‚Wirtschaft First‘ gewichen.

Handwerk – nicht ohne  
Innungen.

Das ist das eigentliche Motto meines 
Editorials. Meistens führt der Verlust 
von etwas gewohntem zum Nachden-
ken und zu der Einsicht, mit etwas mehr 
Einsatz hätten wir das Bestehende er-
halten und die Neugier auf Neues we-
cken können.

Wir freuen uns auf neue Wege für 
und mit den Raumausstatter-Innungen 
und auf die Stärkung des Ehrenamtes 
für unser schönes Handwerk.

Ulrich Thomas
Landesinnungsmeister Hessen

Büsche

www.buesche.de  
Folgen Sie uns: 

Der Edersee 
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6 7 HERZLICH WILLKOMMEN

Willkommen in Waldeck, willkom-
men zum Landesverbandstag 2025!

Schon in jungen Jahren hat mich die 
Farb- und Materialvielfalt der Stoffe 
sowie deren vielfältige Verwendung 
fasziniert. In unserem Familienbetrieb 
bot sich schon als Kind die Gelegen-
heit die zahlreichen Dekorationen 
als Versteck zu nutzen, um sich anzu-
schleichen und den Kundengesprä-
chen zu lauschen. Es lag nahe, dass ich 
später den Beruf erlernte. Bis heute 
begeistert mich unser Beruf und die 
Freude, die ich mit meiner Arbeit bei 
den Kunden hervorrufen kann. Beson-
ders spannend finde ich wie sich Ge-

schmack und Zeitgeist verändern. Wir 
Raumausstatter haben die Antworten 
auf die Veränderungen, ganz gleich ob 
wir für Gewerbekunden, private Auf-
traggeber oder die öffentliche Hand 
arbeiten. Unsere Auftraggeber suchen 
das Individuelle, das Besondere und 
werden bei uns fündig. Die individuelle 
und anspruchsvolle Raumgestaltung 
bleibt unser Thema, unsere Aufgabe, 
unser Markenkern. Lassen Sie uns ge-
meinsam nach vorne schauen. Lassen 
Sie uns die Chancen und Möglichkeiten 
in den Blick nehmen. 

Wir freuen uns, dass der Landes-
verbandstag in diesem Jahr bei uns 
in Nordhessen stattfindet. Waldeck 
ist eine wunderbare Stadt mit großer 
Vergangenheit und bietet mit dem 
Edersee und dem benachbarten Bad 
Wildungen ein herrliches Umfeld für 
unser Jahrestreffen. Alle Gäste und 
Delegierte begrüße ich auf das Herz-
lichste. Wir freuen uns auf die Tage mit 
Ihnen. Herzlich willkommen bei uns in 
Waldeck!

Ihre 
Christina Schöllhorn
Obermeisterin der Raumausstatter- 
und Sattler-Innung Hessen-Nord 

Frank Dittmar, 
Präsident der 
Handwerkskammer 
Kassel

Liebe Handwerkerinnen und 
Handwerker, sehr geehrte Innungs-
Mitglieder, liebe Gäste,

ich freue mich, dass Ihr Landesver-
bandstag in unserem Kammerbezirk 
Kassel stattfindet, der sich über Nord, 
Ost- und Mittelhessen erstreckt. Mit 
Waldeck haben Sie sich einen her-
vorragenden Treffpunkt ausgesucht. 
Wenn Sie am Rande der Tagung den 
Edersee und die Umgebung entde-
cken, werden Sie merken, dass unsere 
Region viele Stärken hat, die anders-
wo vielleicht noch unter dem Radar 
laufen.

Da gibt es eine Parallele zum Hand-
werk: Wir sind die Wirtschaftsmacht 
von nebenan, werden von Politik und 
Öffentlichkeit aber leider immer noch 
unterschätzt. Gerade jetzt, wo die 
Konjunktur sich eintrübt, wird meist 
nur an große Unternehmen gedacht. 
Wirtschaftspolitik muss aber auch die 
Belange von kleinen und mittleren 
Unternehmen in den Blick nehmen. 
Zusammen erwirtschaften wir im 
Handwerk in Hessen milliardenschwe-
re Umsätze. Wir sind das Rückgrat der 
Wirtschaft und haben uns immer wie-
der als krisenfest erwiesen.

Das gilt auch für das Raumaus-
statter-Handwerk. Der Trend, es sich 
Zuhause schön zu machen, hält über 
die Pandemiejahre hinaus an. Mit 
hochwertigen Polstermöbeln und 

Einrichtungslösungen statt Billigwa-
re, die nach ein paar Jahren im Sperr-
müll landet, tragen Sie nicht nur zum 
Wohlbefinden der Menschen bei, son-
dern auch zu mehr Nachhaltigkeit. Das 
zeigt einmal mehr: Bei den großen Zu-
kunftsthemen kommt man am Hand-
werk nicht vorbei. 

Trotzdem stehen unsere Betriebe 
vor vielen Herausforderungen: stei-
gende Preise bei Material und Energie, 
übermäßige Regulierung und Büro-
kratie, fehlende Fachkräfte. Mit der 
Wiedereinführung der Meisterpflicht 
für Raumausstatter und Sattler vor fünf 
Jahren ist es zum Glück gelungen, den 
Abwärtstrend in Ihrem Handwerk zu 
stoppen. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem Erfolg ebenso wie zu 60 Jah-
ren offizieller Berufsbezeichnung. Ihre 
Meisterschulen sind heute voll, und 
die jungen Meisterinnen und Meister 
stellen wieder mehr Auszubildende 
ein. Für Nachwuchsgewinnung, die an-
gesichts des demografischen Wandels 
wichtiger ist denn je, muss ein starkes, 
wohnortnahes Netz in der beruflichen 
Bildung unbedingt erhalten bleiben. 

Damit unsere Betriebe gut arbeiten 
können und dem Nachwuchs nicht die 
Lust am Unternehmertum verloren 
geht, brauchen wir vor allem verläss-

liche Rahmenbedingungen. Es bedarf 
dringend einer Entlastung bei Steuern 
und Abgaben und einer Begrenzung 
bürokratischer Verfahren auf das wirk-
lich Nötige. 

Vor diesem Hintergrund ist und 
bleibt eine starke Interessenvertre-
tung, wie sie die Handwerksorganisa-
tion mit Kammern, Fachverbänden, 
Kreishandwerkerschaften und Innun-
gen bietet, enorm wichtig. Umso mehr 
wünsche ich Ihnen einen erfolgreichen 
Landesverbandstag und positive Im-
pulse, die Mut machen, den Herausfor-
derungen unserer Zeit mit Zuversicht 
zu begegnen.

Frank Dittmar, Präsident der  
Handwerkskammer Kassel

Christina Schöllhorn
Obermeisterin der Raum-
ausstatter- und Sattler-
Innung Hessen-Nord 

Der Edersee  und Schloss Waldeck

HERZLICH WILLKOMMEN
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ANZEIGE

JAB ANSTOETZ gratuliert zum 65-Jährigen Jubiläum!

JAB ANSTOETZ Group – Wohnstoffe und Teppiche, In- und Outdoor, 
Sonnenschutz, Bodenbeläge, Polstermöbel, Polsterbetten sowie 
Wohnaccessoires.  
Entdecken Sie die Vielfalt auf www.jab.de oder in den Showrooms in 
Bielefeld, Berlin und München.

JAB_Anzeige_LIV-Hessen_420x210_2024.indd   2JAB_Anzeige_LIV-Hessen_420x210_2024.indd   2 09.09.24   10:4409.09.24   10:44

Jab Anstoetz
 Die JAB ANSTOETZ Group hat bereits seit ein paar Jahren 
ein Sponsoring-Programm für den Raumausstatter-Nach-
wuchs aufgelegt. Um den Meisterschüler*innen  ein attrak-
tives Arbeits- und Entwicklungsumfeld zu ermöglichen, 
unterstützt das Unternehmen alle Raumausstatter-Schu-
len mit Stoffen, Teppichen, Tapeten und allem, was benö-
tigt wird. Den Teilnehmenden der Meisterkurse steht das 
komplette Marken-Portfolio der Gruppe zur Verfügung.
 
„Wir geben allen angehenden Raumausstatter-Meis-
ter*innen das Rüstzeug für ihre Ausbildung an die Hand 
und sponsern das benötigte Material bis zu einem Be-
trag von 500 Euro“, sagt Claus Anstoetz, Geschäftsfüh-
render Gesellschafter der JAB ANSTOETZ Group.

Das Unternehmen möchte darüber hinaus das Engage-
ment der künftigen Meister*innen würdigen. Fachkom-
petenz und die Liebe zur Präzision sind die Vorausset-
zungen, damit aus JAB ANSTOETZ-Produkten textile 
Unikate und damit exzellent eingerichtete Räume 
werden. Daran hat sich seit dem Gründungstag von  
JAB ANSTOETZ im Jahr 1946 nichts geändert. Die 
Wiedereinführung der Meisterpflicht im Raumaus-
statter-Handwerk sieht das Unternehmen als Chan-
ce.
 
„Die Meisterpflicht fördert die Attraktivität des 
Raumausstatter-Berufs und führt zu einem höhe-
ren Ansehen in der Gesellschaft. Außerdem kann 
so eine hochwertige Qualität in der Ausführung 
gewährleistet werden”, sagt Claus Anstoetz.

JAB ANSTOETZ agiert nicht nur als Sponsor, 
sondern möchte eine enge Kooperation mit den 
Schulen eingehen. Dabei liegt der Fokus der 

Partnerschaft auf der individuellen Förderung der Schü-
ler*innen. Diese sollen die JAB ANSTOETZ Group und ihre 
Marken kennenlernen und von dieser während der gesam-
ten Meister-Ausbildung begleitet werden.

IHR MEISTERBRIEF

IHRE JAB ANSTOETZ 

MEISTERFÖRDERUNG

ist uns 500,-€ wert

Wir unterstützen Sie  

während der Meisterausbildung

Erhalten Sie unsere Ware  

im Wert von 500,-€ Netto-Einkaufs-Warenwert

Stoffe, Teppiche, Tapeten,  

alles was Sie benötigen

Benutzen Sie dafür unseren  

PRODUCT FINDER unter 

www.products.jab.de

Ihre Ansprechpartnerin

Nina Seidensticker-Reichelt

Telefon: 0521/2093-385

E-Mail: nina.seidensticker-reichelt@jab.de

◦

◦

◦

◦

JAB_Anzeige_LIV-Hessen_420x210_2024.indd   1JAB_Anzeige_LIV-Hessen_420x210_2024.indd   1 09.09.24   10:4409.09.24   10:44

Anzeige



10 11 INNUNGINNUNG

Vorstands- und Ausschussmitglieder
Berufsbildungsausschuss 
Vorsitzender

Olaf Rosenbaum
Raumausstattermeister  
Niederurseler Landstr. 46, 60439 Frankfurt a. M. 
Tel: 069 - 570015 96, Fax 069 - 570015 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de

Mitglieder

Christina Schöllhorn
Raumausstattermeisterin 
Poststraße 4 
34587 Felsburg-Gensungen 
Tel: 0 56 62 - 21 60, Fax: 0 56 62 - 61 54 
raumausstattung-schoellhorn@t-online.de 

René Henrici, 
Kurmainzer Straße 12 
65929 Frankfurt am Main 
Mobil: 0177 - 3181809 
E-Mail: info@raumausstattung-henrici.de

Markus Fischer
Friedrichstraße15 
64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 65 88 
Fax: 0 62 52 - 36 85 
E-Mail: info@fischer-raum.de 

Alexander Holler 
Raumausstattung
Casteller Straße 97 L 
65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 30 74 84 
E-Mail: info@holler-raumausstattung.de

Tarifausschuss 
Vorsitzender 

Ulrich Thomas
Raumausstattermeister 
Hauptstraße 90 
35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 2 94, Fax: 0 27 76 - 85 33 
E-Mail: thomas.hartenrod@t-online.de

Stv. Vorsitzender 

Olaf Ullmann
Raumausstattermeister 
Am Steinacker 4a 
63594 Hasselroth 
Tel: 0 60 55 - 62 00, Fax: 0 60 55 - 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de

Mitglieder:  

Michael Schwarz
Thomasiusstraße 10-12 
 60316 Frankfurt am Main 
Tel: 0 69 - 44 70 00, Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de

Michael Vogel
Raumausstattermeister 
Am Mühlenbach 2 
36119 Neuhof 
Tel: 0 66 55 - 20 55, Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de

Kassenprüfer
Axel Knauber
Marco Prasch

Ehrenvorstand 

Gerhard Arnold
Raumausstattermeister 
In den Gärten 59 
35398 Gießen 
mobil: 0170 - 5 229 791 
E-Mail: raumausstattung-arnold@t-online.de 

Bruno Stransky
Raumausstattermeister  
Bahnhofstraße 2 
34323 Malsfeld-Beisenf. 
Tel: 0 56 64 - 63 33 
Fax: 0 56 64 - 80 65 
E-Mail: svenstransky@gmx.de

Horst Braun
Raumausstattermeister  
Basaltstraße 3 
63165 Mühlheim 
Tel: 0 61 08 - 7 49 41 
Fax: 0 61 08 - 16 15 
E-Mail: horst.braun. 
raumausstattung@t-online.de

Wolfgang Wegstein
Raumausstattermeister 
Am Birkehe 13  
64380 Roßdorf 
Tel: 0 61 54 - 8 18 97  
Fax: 0 61 54 - 91 62 
E-Mail: w.wegstein@gmail.com

Ehrenlandesinnungsmeister

Vorstandsmitglieder 

Helmut Best
Am Rathaus 3, 34513 Waldeck-Sachsenhausen 
Tel: 05634 - 244, Fax: 05634 - 6196 
E-Mail: best-raumausstatter@t-online.de

Heinz Müller
Darmstädter Straße. 15, 64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 11 58, Fax: 0 60 71 - 3 05 54 60 
E-Mail: raumausstattungmueller@t-online.de

Olaf Rosenbaum
Raumausstattermeister  
Niederurseler Landstr. 46, 60439 Frankfurt a. M. 
Tel: 069 - 570015 96, Fax 069 - 570015 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de

Michael Schwarz
Thomasiusstraße 10-12, 60316 Frankfurt a. M. 
Tel: 0 69 - 44 70 00, Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de

Michael Vogel
Raumausstattermeister 
Am Mühlenbach 2, 36119 Neuhof 
Tel: 0 66 55 - 20 55, Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de

Vorstand 
Landesinnungsmeister 

Ulrich Thomas
Raumausstattermeister 
Hauptstraße 90, 35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 2 94, Fax: 0 27 76 - 85 33 
E-Mail: thomas.hartenrod@t-online.de

Stv. Landesinnungsmeister

Olaf Ullmann
Raumausstattermeister 
Am Steinacker 4a, 63594 Hasselroth 
Tel: 0 60 55 - 62 00, Fax: 0 60 55 - 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de

Pressesprecher 

Michael Schwarz
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Hans Joachim Scholz
Raumausstattermeister 
Louisenstraße 68 
61348 Bad Homburg v.d.H. 
Tel: 0 61 72 - 2 09 51 
Fax: 0 61 72 - 2 44 12 
E-Mail: hanjoscholz@web.de

IM EHRENAMT

aktiv
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Programm | 09. bis 11. Mai 2025

10. Samstag
09:30 Vormittagsprogramm im  
 Flair Hotel Werbetal 
 Begrüßung durch Landesinnungs- 
 meister Ulrich Thomas

Grußworte 

Herr Frank Dittmar
Präsident Handwerkskammer Kassel

Frau Christina Schöllhorn
Obermeisterin

Gastvortrag
„Unikate alter Stoffe“,  
Referent Udo van der Kolk,  
Weberei Egelkraut 

Ehrungen
Innungsmitglieder

10:45 Kaffeepause

Gastvortrag
„Unser Zuhause - ein Spiegel  
unserer Persönlichkeit oder ein  
Produkt von Trends?“,  
Referentin Maike Buthmann,  
Raumausstatterin und  
M.A. Innenarchitektur

Gastvortrag 
BG RCI

12:30 Mittagsimbiss

13:15  Obermeister- und  
 Delegiertentagung

09. Freitag
09:30 Erweiterte Vorstandssitzung

13:00 Mittagsimbiss

14:30 Treffen im Hotel und Abfahrt  
 zur Edersee-Staumauer, eines  
 der beeindruckendsten und  
 größten Bauwerke Deutsch- 
 lands:

 Führung über die 400 m lange  
 Staumauer und innerhalb (!)  
 der Staumauer

 Besichtigung des neuen  
 Besucherzentrums „Edersee“  
 und des Aqua-Parks

18:00 Rückfahrt zum Hotel

19:00 Gemeinsames Abendessen  
 im Hotel

LANDESVERBANDSTAG 13 

Partnerprogramm 
am Samstag

10:15 Treffpunkt am Hoteleingang /  
 Abfahrt nach Bad Wildungen

 Schloss Friedrichstein:  
 Besichtigung mit Führung

 Café in der Innenstadt

15:30 Rückfahrt

16:20 Ankunft Hotel

11. Sonntag
09:30 Frühstücksbuffet im Flair Hotel Werbetal

10:30 Besichtigung und Führung  
 Heimatmuseum „Alte Dorfstube  
 Nieder-Werbe“

 Abreise

Jubiläumsfeier 
am Samstag

Burg Waldeck liegt als Wahrzeichen 120 m 
hoch auf dem Berg mit Blick auf die einzig-
artig schöne Landschaft: Edersee, National-
park und Naturpark Kellerwald-Edersee

17:30 Treffpunkt am Hoteleingang / 
 Abfahrt zum Schloss Waldeck  
 mit dem Bus

18:00 Führung Schloss Waldeck  
 „Hinter Schloss und Riegel“

19:15 Fußweg zum Restaurant „Athen“

19:30 Sektempfang und gemeinsames  
 Abendessen in der Festscheune

22:00 Rückfahrt zum Hotel

Der Landesverbandstag 2025 in

Waldeck am Edersee

Wir laden Sie alle, liebe Innungskolleginnen und -kollegen, 
Freunde und Förderer unseres Handwerks, zu unserem  
Landesverbandstag ein und freuen uns auf Ihr Kommen.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, Ihre  
Anmeldung bis 11. April 2025 an unsere Geschäftsstelle 
zurückzusenden (siehe Anlage).

Frau Späth nimmt Ihre Anmeldung gerne entgegen: 
Tel: 069 - 97 172 895, Fax: 069 - 97 172 899
E-Mail: info@raumausstatterinnung-hessen.de

Wir wünschen eine gute Anreise.

12 LANDESVERBANDSTAG



14 15 INNUNGINNUNG

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

ein Geschäftsbericht ist ein Rückblick 
auf die gemeinsam geleistete Arbeit im 
und mit dem Vorstand. Wir machen un-
sere Arbeit ehrenamtlich und vertrau-
ensvoll miteinander, Streit und persön-
liche Angriffe gibt es bei uns nicht. Das 
ist mir ganz wichtig hier einmal fest-
zuhalten bei der aktuellen politischen 
Entwicklung in unserem Land und mit 
Blick über den großen „Teich“. Unsere 
Regierung hat sich „ausgestritten“ und 
plötzlich wollen es alle besser machen. 
Bis zu unserem Landesverbandstag im 
Mai wird wohl eine neue Regierung 
ihre Arbeit aufgenommen haben, und 
ich hoffe zum Wohl für das gesamte 
Handwerk. Und zu dem großen „Deal-
maker“, den die USA gewählt hat, feh-
len mir alle Worte. Fast jeden Tag gibt 
es neue unglaubliche Meldungen, ver-
rückte Ideen werden entwickelt, und 
Deutschland muss sich Zweifel an sei-
ner Demokratiefähigkeit anhören.

Das musste als Ortsbestimmungs-
Einleitung sein, mir fällt es schon 
schwer, mich auf das Eigentliche, unser 
schönes Handwerk zu konzentrieren.

Auch der Beginn des letzten Jahres 
war geprägt von vielen Messen, deren 
Termine sich überschnitten und da-

durch nicht immer besucherfreundlich 
waren. Dazu kamen Wetterkapriolen, 
Traktordemonstrationen und der Streik 
der Bahn, das dazu führte, dass die 
Messen nur bedingt mit dem Besuch 
zufrieden waren. Die HEIMTEXTIL bei 

uns in Frankfurt hat reagiert und das 
Gespräch über eine Zusammenarbeit 
mit unserem Landesinnungsverband 
gesucht und hat natürlich von uns ein 
positives Echo erhalten. Wir haben 
im Herbst letzten Jahres unsere Vor-

standssitzung bei der Messe abhalten 
können, und einige Aktionen für die 
HEIMTEXTIL 2025 geplant und durch-
geführt. Wir haben dafür viel Lob erhal-
ten und besonders unsere Social-Me-
dia & seitens der LIV-Hessen-Redaktion 
hat unser Standing bei der Messe deut-
lich verbessert.

Traditionell versuchen wir seit Jah-
ren, die Vorstandssitzungen bei unse-
ren großen Lieferanten in der Region 
zu veranstalten, um das Gespräch zu 
suchen, und um uns gegenseitig zu un-
terstützen. Im Frühjahr letzten Jahres 
waren wir bei Lotter + Liebherr zu Gast 
und konnten uns über das aktuelle An-
gebot informieren. Der Meinungsaus-
tausch war offen und der Blick auf die 

gesamte Branche gerichtet. Gleichzei-
tig muss man erkennen, dass in der ak-
tuellen wirtschaftlichen Situation der 
Abschluss einer Fördermitgliedschaft 
mit unserem Landesinnungsverband 

sich schwierig gestaltet. Gleichwohl 
brauchen wir diese Förderung vor Ort, 
denn nur hier und direkt können wir 
etwas für unsere Betriebe tun und die 
Ausbildungsplätze in unserem schö-
nen Handwerk sichern und vor allem 
steigern. Die Qualität der Ausbildung 
konnten wir im September beim größ-
ten, ich nenne ihn immer noch PLW, 
praktischen Leistungswettbewerb 
(Jetzt neu: Deutsche Meisterschaft im 
Raumausstatter- und Sattler-Handwerk 
>Landeswettbewerb Hessen< German 
Craft Skills) in Gießen bestaunen. Viele 
junge Gesellen/innen zeigten uns ihr 
Können bei der Vielzahl der Anforde-
rungen im Raumausstatter-Handwerk. 
Die Bedingungen an der Willy-Brandt-
Schule waren optimal und von Frau 
Knübel perfekt vorbereitet.

Geschäftsbericht 
2024
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Frankfurter Volksbank

Stark für die Menschen,
stark für die Region.

www.frankfurter-volksbank.de

Ein noch viel höheres Niveau konn-
ten wir bei den Abschlussarbeiten der 
Meisterschule der Südhessischen-In-
nungen bestaunen. Unter Leitung von 
Dr. Harald Schlapp, Obermeister Heinz 
Müller und stellvertretend für die vie-
len Hände genannt, Melanie Jöckel, 
konnte ein weiterer Jahrgang ihren 
Meisterbrief in den Händen halten. 
Das macht uns Mut für unser schönes 
Raumausstatter-Handwerk und wir 
wünschen dem neuen Lehrgang, der 
im Frühjahr startete, genauso viel Er-
folg.

Der Höhepunkt im letzten Ge-
schäftsjahr war die Obermeister- u. 
Delegierten Tagung in Bad Homburg 
zu Ehren unseres Ehrenlandesin-
nungsmeisters Hans Joachim Scholz 
anlässlich seines runden Geburts-
tages. Zu einem ansprechenden Ta-
gungsprogramm gehörte natürlich 
auch ein buntes Abendprogramm, das 
wie sollte es anders sein bei so einem 
Anlass, im Bad Homburger Schloss stil-
gerecht „zur blauen Stunde“ stattfand. 
Dir, Hans Joachim, von dieser Stelle aus 
und vom gesamten Vorstand noch viel 
Gesundheit und noch einmal Danke 
für diese wunderbare Veranstaltung. 

Wir haben einstimmig beschlossen, 
die Mitgliedsbeiträge zum 1.1.2025 
und ab 1.1.2027 anzupassen. Ich danke 
für dieses Vertrauen, wir werden auch 
zukünftig verantwortungsvoll die Bei-
träge unserer Mitglieder verwenden.

Ich habe an mehreren Sitzungen 
„Zukunftsfähige Berufsschule“ im 
Hessischen Kultusministerium teilge-
nommen, und obwohl das Konzept 
die Stärkung des ländlichen Raumes 
vorsieht, sind weiterhin nur aktuelle 
Ausbildungszahlen relevant. Die Ent-
fernungen von dem Wohnsitz bzw. 

der Ausbildungsstelle zur Berufsschule 
werden in dem Konzept nicht berück-
sichtigt, ebenso die unterschiedlichen 
Ausgangslagen in unseren drei Hand-
werkskammerbezirken.

Wir sind Mitglied im Förderverein 
Deutsches Tapetenmuseum e.V. und 
konnten anlässlich einer Informati-
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onsveranstaltung erstmals Pläne zum 
Museumsneubau in Kassel einsehen. 
Vorfreude stellt sich schon ein auf die 
vielen Exponate, die momentan noch in 
den Archiven gelagert werden.

Auch das Thema „Unsachgemäße 
Polsterarbeiten“ begleitet uns weiter. 
Der Deutsche Handwerkskammertag 
hat dazu eine Stellungnahme an alle 
Handwerkskammern versendet und 
stellt dazu ganz klar fest, dass das Pols-
tern von Möbeln eindeutig dem Raum-
ausstatter-Handwerk zuzuordnen ist. 
Die Bayerische Polizei hat in diesem Zu-
sammenhang eine eindeutige Warnung 
veröffentlicht.

Die Herbsttagung unseres Zentral-
verbandes fand in Bad Dürkheim statt. 
Der Vorstand, mit Ralf Vowinkel an der 
Spitze, wurde einstimmig wiederge-
wählt. Wir wünschen seinem Team und 
den Ausschüssen viele gute Entschei-
dungen für unser Handwerk. Auch 
unser Zentralverband hatte etwas zu 
feiern und dem Anlass entsprechend 
fanden die Feierlichkeiten zum 75-jäh-
rigen Jubiläum im Hambacher Schloss 
statt. Ein Hauch von Geschichte um-
rahmte diesen wundervollen Abend.

Unser Landesverbandstag 2025 
vom 9. – 11. Mai in Waldeck/Nordhes-
sen steht vor der Tür. Wir haben auch 
Grund zu feiern, unsere Berufsbezeich-
nung „Raumausstatter“ wird 60 Jahre 
alt, und seit 5 Jahren haben wir den 
„Meister“ wieder zurück. Der wichtigste 

Tagesordnungspunkt sind an diesem 
Jahr die Neuwahlen für den Vorstand. 
Wir wollen die Zahl der Beisitzer zum 
Vorstand erhöhen und so das „Rein-
schnuppern“ in die Vorstandsarbeit er-
leichtern. Für viele Vorstandsmitglieder, 
mich eingeschlossen, wird es die letzte 
Wahlperiode sein, und damit der Um-
bruch in 4 Jahren nicht so heftig wird, 
lade ich Euch ein mitzuwirken im neuen 
Vorstand. Was bedeutet Vorstandsar-
beit im Landesinnungsverband, Ihr seid 
ganz am Anfang der Informationskette, 
zwei zusätzliche halbe Tage für die Vor-
standssitzungen müssen möglich sein. 
Jedes Vorstandsmitglied hat das Recht 
an Veranstaltungen der Handwerks-
kammern und des ZVR teilzunehmen, 
die Kosten werden übernommen, nur 

die Zeit müsst Ihr mitbringen. Zu un-
serem Zentralverband reisen wir sehr 
gerne mit unseren Partnern, wir verste-
hen uns bisher immer als große Familie 
und da wir meist als größere Gruppe 
auftreten, heißt es häufig „Erbarme die 
Hessen kommen“. Also Ihr seht, auch 
ein bisschen Spaß muss die ganze Sa-
che machen, und wir freuen uns auf 
einige „neue Gesichter“.

Sika

DAS BESTE AUS DAS BESTE AUS 
                 ZWEI WELTEN                 ZWEI WELTEN

|  SCHÖNOX HYBRID-SPACHTELMASSEN
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Sehr geehrte Damen und Herren,

das Handwerk ist die zentrale Stütze unserer hessischen 
Wirtschaft. Es steht für Tradition ebenso wie für Inno-
vation. Mit Ihrem Jubiläum „65 Jahre Raumausstattung 

– 60 Jahre Berufsbezeichnung und 5 Jahre Meisterrück-
führung“ zeigen Sie dies eindrucksvoll. Damit dies auch 
weiterhin so bleibt, hat sich die hessische Landesregie-
rung das Ziel gesetzt auf unterschiedlichen Wegen das 
Handwerk in Hessen zu stärken und seine Zukunft zu 
sichern. Das erste Jahr der neuen Landesregierung war 
geprägt von wirtschaftspolitischen Weichenstellungen. 
Für das Handwerk haben wir zentrale Anliegen voran-
gebracht, um die berufliche Bildung, die Wettbewerbs-
fähigkeit und die Zukunftssicherung dieses traditions-
reichen Wirtschaftsbereichs nachhaltig zu stärken.

Ein bedeutender Fortschritt wurde mit der Einfüh-
rung der kostenfreien Meisterausbildung erreicht. Seit 
dem 1. Juni 2024 können erfolgreiche Absolventinnen 
und Absolventen einer Meister- oder gleichwertigen 
Prüfung eine Aufstiegsprämie in Höhe von 3.500 Euro 
beantragen. Diese finanzielle Erleichterung ermöglicht 
mehr Handwerkerinnen und Handwerkern den Schritt 
in die Meisterqualifikation und stärkt damit die Qualität 
und Attraktivität des Handwerks sowie die Gleichwer-
tigkeit der beruflichen und akademischen Bildung.

Das Engagement der Landesregierung für Exzel-
lenz im Handwerk zeigt sich auch in der Unterstützung 
renommierter Auszeichnungen. Der durch das Wirt-
schaftsministerium ausgelobte Hessische Staatspreis 
für das Deutsche Kunsthandwerk gehört zu den ange-
sehensten Auszeichnungen. Seit 2024 haben wir die 
Preisgelder auf insgesamt 13.000 Euro er-
höht, um kreative Spitzenleistungen 
zu fördern und das Kunsthand-
werk als wichtigen Wirtschafts-
zweig zu betonen. Ebenso füh-
ren wir die Unterstützung des 
Hessischen Gestaltungspreis 
mit der Bereitstellung der Preis-
gelder fort, um herausragende 
handwerkliche Arbeiten zu wür-
digen. Die Preise werden jedes 
bzw. alle zwei Jahre vergeben 

und ich möchte Sie bereits jetzt ermutigen, sich zu be-
werben.

Die Nachwuchsförderung ist und bleibt ein zentra-
ler Bestandteil unserer Wirtschaftspolitik. Im Sommer 
2024 fanden erstmals hessenweite Praktikumswochen 
statt, die jungen Menschen die Möglichkeit gaben ver-
schiedene Handwerksberufe kennenzulernen. Mehr als 
3.600 Schülerinnen und Schüler nutzten das Berufso-
rientierungsangebot, um Einblicke in die Arbeitswelt 
zu gewinnen. Insgesamt beteiligten sich über 1.300 
Unternehmen. Ich danke allen Handwerksbetrieben, 
die sich hieran beteiligt haben. Aufgrund des großen 
Erfolgs werden die Praktikumswochen vom 16. Juni bis 
15. August 2025 gemeinsam mit den OloV-Regionen 
fortgesetzt.

Als ein weiteres wichtiges Projekt förderten wir in 
2024 die Durchführung der Deutschen 

Meisterschaft im Handwerk 
(German Craft Skills). 

Der Wettbewerb 

Tradition & Innovation – dafür steht das Handwerk
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Hunter-Douglas

unterstützt talentierte Auszu-
bildende in ihrer beruflichen 
Entwicklung, hebt das Prü-
fungsniveau und stärkt das 
Ansehen des Handwerks als 
innovative und leistungsstarke 
Branche. Auch in Hessen haben 
sich junge Handwerkerinnen 
und Handwerker mit herausra-
genden Leistungen bewiesen.

Parallel dazu können Unter-
nehmen finanzielle Unterstützung 
durch Zuschüsse zur Ausbildungsvergü-
tung erhalten, um Jugendlichen den Einstieg 
in das Berufsleben zu erleichtern. 2024 wurden in der 
„Ausbildungsplatzförderung“ und dem „Hauptschüler-
programm“ über 1.000 Ausbildungsplätze durch das 
Hessische Wirtschaftsministerium gefördert, um insbe-
sondere Jugendlichen mit erschwertem Zugang zu ei-

ner Ausbildung neue Chancen 
zu eröffnen.

Eine Ausbildung darf nicht 
an der räumlichen Entfernung 
und dem angespannten Woh-
nungsmarkt scheitern. Zu-
kunftsweisend ist daher unsere 

Förderung von Wohnraum für 
Auszubildende. Neben Studie-

renden profitieren nun auch Aus-
zubildende von verbesserten För-

derkonditionen für Neubauten und 
Modernisierungen von Wohnplätzen im 

Rahmen der sozialen Mitwohnraumförderung 
mit Bundes- und Landesmitteln. Für den Neubau von 
Wohnplätzen mit einer 40-jährigen Sozialbindung wer-
den zinslose Darlehen von bis zu 2.600 Euro pro Qua-
dratmeter Wohnfläche bereitgestellt, ergänzt durch ei-
nen Finanzierungszuschuss von bis zu 40 Prozent. Auch 
Wohnraumschaffung im Bestand ist förderfähig, sofern 
damit ein wesentlicher Bauaufwand verbunden ist. Eine 
Bedingung der Förderung ist, dass die Einstiegsmieten 
gedeckelt werden. Ziel ist es, die Verfügbarkeit von 
Wohnplätzen nachhaltig zu unterstützen und jungen 
Menschen erschwinglichen Wohnraum zu bieten. Eine 
Überprüfung der Förderkondition und bei Bedarf deren 
Anpassung ist für 2025 geplant.

Wir werden uns auch weiterhin gemeinsam mit Ih-
nen dafür einsetzen, das Handwerk in Hessen zu stär-
ken und zukunftsfähig zu gestalten.

Zu Ihrem Jubiläum gratuliere ich Ihnen herzlich!

Ihr Kaweh Mansoori
Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, 
Wohnen und ländlichen Raum
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Ulrich Thomas Ralf Vowinkel

Helmut Schmidt Melanie Jöckel

Spannende Thesen zu unserem 
(damaligen) Broschüren-LeitthemaMeister-

Rückführung
2020

Moderator Michael Schwarz 
vom LIV-Hessen-Redakti-

onsteam sprach mit zen-
tralen damals (bis heu-

te) kontinuierlich aktiven 
Verbands-Akteuren zur Wieder-

einführung der Raumausstattungs-
Meisterrückführung. Damals hatten 12 

Gewerke (incl. Raumausstatter*innen, leider aber ohne 
die Sattler*innen) den „Sprung zurück in die verbriefte 
Handwerksqualität“ (Zitat Hessen-LIM Heinz Hahn 2020) 
geschafft.

Seitdem sind 5 Jahre vergangen: Für eine neuerliche 
Stellungnahme zum Thema konnten wir den ehemaligen 
ZVR-Vizepräsidenten Helmut Schmidt, den aktuellen 
ZVR-Präsidenten Ralf Vowinkel, den hessischen Landes-
innungsmeister Ulrich Thomas und die hessische Teilzeit-
Meisterschule in Darmstadt, vertreten durch Melanie 
Jöckel, gewinnen. Es freut uns besonders, dass (fast) alle 
damaligen Feature-Teilnehmer*innen immer noch an 
Bord sind und nun in Fortsetzung des Interviews wie-

der zur Fragenbeantwortung 
zur Verfügung stehen!

Moderator Michael Schwarz: 
Ich begrüße erneut alle Feature-
Teilnehmer*innen und sage dies-
mal herzlichen Glückwunsch zu 
dem ersten kleinen Jubiläum 
von fünf Jahren bundesweiter 
„Rückvermeisterung“. Mit den 
Fragen machen wir gleich da 
weiter, wo wir vor fünf Jahren 
geendet haben.

Frage: Wir hatten Sie alle 2020 gefragt, ob die erfolgte 
Meisterrückführung für den Raumausstattungsberuf 

‚Fluch oder Segen‘ sei und wie Sie diese Aufgabe wieder 
‚mit neuem Leben füllen‘ wollen und können. Spontan 
gefragt, ist das gelungen und als was von beidem hat sich 
die Rückführung nun geoutet?
LIM UT: Fluch oder Segen, ich glaube diese Frage lässt sich 
nur getrennt beantworten. Der Verlust des Meistertitels war 
ein Fluch für unser schönes Handwerk. Wir haben eine Ge-
neration Meister „verloren“, die Ausbildungsbereitschaft ging 
zurück und viele Meisterschulen kämpften ums Überleben. 

Nun ist die Trendwende geschafft, das Raumausstatter-Hand-
werk wurde mit dem Meistertitel wieder auf die Ebene mit 
anderen Handwerksberufen gehoben, die Meisterschulen 
sind ausgebucht, aber es wird wieder eine Generation Meis-
ter brauchen bis ein stabiles Fundament in der Ausbildung 
geschaffen ist.
RV: Die Meisterrückführung war und ist ohne Zweifel ein Se-
gen für das Raumausstatterhandwerk. Wir erleben seitdem 

„Zurück in 

die Zukunft“ 

(5 Jahre später …) 

2025
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um Qualität, sondern auch um Verbraucherschutz und Tier-
wohl – denken wir etwa an fehlerhafte Airbag-Nähte oder 
unzureichend gepolsterte Reitsättel.
 Derzeit formiert sich eine Gruppe von Gewerken – darun-
ter auch die Sattler – die aktiv eine Rückvermeisterung an-

streben. Unsere Aufgabe als Verband ist es, gut vorbereitet 
zu sein: Wir arbeiten an der Überarbeitung der Meisterprü-
fungsverordnung, an einem Informationsflyer, der auf die Ge-
fahren und Folgen ungeregelter Berufsausübung hinweist, 
und wir streben die Anerkennung des Sattlerhandwerks als 
immaterielles UNESCO-Weltkulturerbe an.
 Sobald sich ein politisches Fenster öffnet, müssen wir be-
reit sein – geschlossen, als starke Einheit von Raumausstat-
tern und Sattlern –, diese Chance zu nutzen.
HS: Dass die Sattler in 2020 nicht rückgeführt wurden, be-
dauere ich nach wie vor sehr, aber leider dufte ich bei der fi-
nalen Findungsrunde damals nicht dabei sein. 
 Ich hatte sowohl bei meiner Petition als auch bei der Reso-
lution mit tausenden Unterschriften immer die Sattler mit im 
Boot gehabt.

eine kontinuierlich 
steigende Zahl an 
Meisterabsolventin-
nen und -absolven-
ten – ein klares Signal 
dafür, dass unser Be-
ruf an Attraktivität ge- winnt und wir auf einem guten Weg 
sind, Qualität und Vielseitigkeit nachhaltig zu sichern.
 Ein weiterer, nicht zu unterschätzender Effekt: Wir konn-
ten die Abgrenzung zu fachfremden Gewerken wieder 
schärfen. Die Eintragung unqualifizierter Allroundhandwer-
ker, die durch schlechte Arbeit dem Ansehen unserer Zunft 
massiv geschadet haben, wurde deutlich eingedämmt.
 Aktuell läuft eine  Evaluierung der Rückführung aller zwölf 
betroffenen Gewerke. Wir hoffen, dass diese bis zur Veröf-

fentlichung des Kursbuchs zu einem positiven Ergebnis für 
unser Handwerk und für die weiteren Rückvermeisterungs-
Bestrebungen führt.
HS: Die Meisterrückführung (an der ich ja maßgeblich betei-
ligt war) ist aus meiner Sicht vom Endverbraucher wie auch 

von der Politik positiv angenommen wor-
den. 
 Unsere Arbeit wird vom Endverbraucher und der Politik 
wieder WERTGESCHÄTZT und die Novellierung 2020 ist für 
unseren Berufsstand kurzum ein ‚Segen‘ gewesen.
MJ: Ich bin seit 2020 u.a. als Dozentin in der Meisterausbil-
dung bei der Arbeitsgemeinschaft südhessische Raumaus-
statter-Innungen bzw. als Mitglied des Prüfungsausschusses 
tätig. Für diese Ausbildungstätigkeit habe ich mich bewusst 
nach der Meisterrückführung entschieden. Aus meiner Sicht 
ist die Meisterpflicht unumgänglich, da ich hier erst das 
Handwerkszeug bekomme, einen Handwerksbetrieb zu füh-
ren. Es handelt sich also nicht um einen Fluch, sondern um 
einen Segen, mit dessen Hilfe erst junge Handwerker in die 
Lage versetzt werden, eigenständig mit den heutigen admi-
nistrativen Randbedingungen einen Handwerksbetrieb zu 
führen.

Frage: Wir hatten Sie alle 2020 gefragt wie die damals ‚lei-
der nicht rückgeführten Sattler‘ in einem ‚Plan B‘ nachge-
holt werden können. Was ist dazu nach 5 Jahren als aktu-
eller Diskussions- und Handlungsstand in ihrem Verband 
zu vermelden?
LIM UT: Für uns ist es völlig unverständlich weshalb für das 
Sattler-Handwerk die Meisterrückführung nicht gelungen 
ist. Der „Sattler“ hat nicht nur eine lange Tradition, sondern 
erfordert Spezialqualifizierungen, um die Anforderungen  
z. B. im Fahrzeugbereich ebenso im Reitsport, um nur einige 
zu nennen, erfüllen zu können. Hier reicht kein Wissen von 
der „Stange“ um sich selbstständig zu machen, hier muss die 
Meisterqualifikation wieder her.
RV: Die Rückvermeisterung der Sattler ist ein zentrales An-
liegen unseres Verbandes. Gerade die besorgniserregenden 
Fälle unqualifizierter Eintragungen – teils sogar mit betrüge-
rischen Absichten – zeigen, wie dringend eine klare und ver-
bindliche Regelung notwendig ist. Es geht hierbei nicht nur 

 Die Bundesregierung plant nach fünf Jahren für 2025 nun 
eine Überprüfung der Novellierung aus 2020. Hintergrund 
hierfür ist nicht wie von vielen Branchen-Kollegen*innen im-
mer wieder angenommen die 12 Meistergewerke wieder ab-
zustufen, sondern es geht darum, andere Gewerke, auch die 
Sattler nach Veranlagung A zurückzuführen. Das wäre natür-
lich wieder eine neue Chance!
 Nach Rücksprache mit maßgeblichen Politikern ist aber 
durch die derzeitige Gemengelage in Berlin (vorgezogene 
Neuwahlen u.a.) erst Ende 2025 oder gar Anfang 2026 mit der 
Überprüfung zu rechnen. 
 Die Bundesregierung hat sich auf eine kleine Anfrage im 
Bundestag dahingehend geäußert, dass im Moment kein 
Handlungsbedarf besteht. Das ist aktueller Stand Februar 
2025.

„Den Begriff 

Nachwuchsschmiede 

höre ich gerne, ....“

Ulrich Thomas, 2020

Der Verlust des Meistertitels war ein 
Fluch für unser schönes Handwerk.
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RV: Ja, definitiv. In den letzten fünf Jahren konnten wir ei-
nen erfreulichen Anstieg der Schülerzahlen verzeichnen. 
Mit der Einführung der neuen Meisterprüfungsverord-
nung und eines aktualisierten Rahmenlehr-
plans haben wir den Meisterschulen moderne 
Werkzeuge an die Hand gegeben, um eine 
engagierte, qualifizierte und zukunftsfähige 
Generation von Meisterinnen und Meistern 
auszubilden.
 Diese neue Generation bringt nicht nur 
fachliches Können mit, sondern auch das 
Selbstverständnis, ihr Wissen weiterzuge-
ben und den Beruf aktiv mitzugestalten. 
Das stimmt mich sehr optimistisch.
HS: Nach Rücksprache mit mehreren 
Meisterschulen, in verschiedenen Bun-
desländern, ist erfreulicher Weise ein 
Anstieg bei den Meisterabsolventen 
zu verzeichnen. 
 Auch bei den Gesellenprüfungen 
ist ein Anstieg zu beobachten. Die 
Meisterschulen haben allgemein 
aufgerüstet und erfüllen voll die 
Voraussetzungen zur Novellierung 
2020.
MJ: Wie bereits erläutert, kenne ich die 
Situation innerhalb der Meisterschulen erst seit 2020. Aus 
meiner Sicht hat sich die Teilnehmerzahl bei der Arbeitsge-
meinschaft südhessische Raumausstatter-Innungen seit die-
ser Zeit nicht wesentlich verändert. D.h. es sind im Vergleich 
zu vorher nicht wesentlich mehr geworden. Die Besonder-
heit bei der Arbeitsgemeinschaft südhessische Raumaus-
statter-Innungen ist allerdings auch, dass hier begleitend zur 
beruflichen Tätigkeit die Ausbildung überwiegend am Wo-
chenende mit einer begrenzten Anzahl über einen längeren 
Zeitraum durchgeführt wird.

Küberit

© Küberit® 09-2024

   
 ©

 iS
to

ck
.c

om
 / 

m
on

ke
yb

us
in

es
si

m
ag

es
    

kueberit.com/qr/prosp

Werden Sie zum 

Treppen-Profi!
65 JAHRE!

„Wir wünschen alles  

Gute zum Jubiläum!“

MJ: Aufgrund meiner Wahrnehmung findet diesbe-
züglich keine Diskussion und daraus folgend auch keine 
Handlungen in den mir zugänglichen Verbandsbereichen 
statt. Unbenommen gilt allerdings auch hier was ich bereits 
zum Raumausstatter-Handwerk bezüglich der Meisterpflicht 
gesagt habe. Die Meisterausbildung bildet den Grundstock 
in der heutigen Zeit mit den heutigen administrativen Rand-
bedingungen einen Handwerksbetrieb zu führen. Nur wenn 
man die entsprechende Ausbildung erhalten hat, ist man in 
der Lage alle gesetzlichen Vorgaben zu erkennen und dar-
aus folgend auch einzuhalten. Derzeit sehe ich keinen Grund, 
warum man diesen Grundstock dem Sattler-Handwerk vor-
enthalten sollte.

Frage: 2020 waren die Meisterschulen 
(Raumausstatter-Handwerk) eher rück-

läufig besucht gewesen. Hat sich hier ein erfreulicher 
Anstieg der Schülerzahlen und Meisterschulqualitäten 
gezeigt?
LIM UT: Unsere Meisterschule in Hessen, die Meisterschule 
der südhessischen Innungen, ist ein gutes Beispiel für die 
Zunahme der Absolventen, und die Qualität der Meisteraus-
bildung. Viele junge Meister im Raumausstatter-Handwerk 
geben uns Hoffnung für die Zukunft. Hinzu kommt natürlich 
auch positiv die endlich erfolgte Umsetzung der ‚kostenlo-
sen Meisterausbildung in Hessen‘ seit einem Jahr durch die 

aktuelle hessische Landesregierungs-Koalition, eine langjäh-
rige zentrale Hauptforderung aus der ‚Ausbildungsoffensive 
Hessen‘ unseres Landesverbandes. Leider schlägt sich diese 
positive Entwicklung noch nicht auf die Ausbildungszahlen 
nieder und die Hessische Landesregierung verunsichert mit 
ihrem Diskussions-Konzept der „Zukunftsfähigen Berufsschu-
le“ unsere Betriebe zusätzlich.

Viele junge 

Meister geben uns 

Hoffnung für die 

Zukunft.
„Da kommt 

eine Menge auf 

uns zu.“
Olaf Rosenbaum, 2020
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Frage: Hat die da-
mals erwirkte Meis-
terrückführung im 
Rückblick gesehen 
in den letzten 5 Jah-
ren zum Ausbau 
der Innungs- und 
Verbandsmitglied-
schaft beigetragen 
und geholfen? Wie 
sehen Sie in diesem 
Zusammenhang die 
Zukunftssicherung 
des Meister-Titels in ihrem Verband und Gewerk?
LIM UT: Viele Betriebe sagten uns: „Wenn Ihr es schafft 
den Meister zurückzuholen, dann treten wir wieder in 
die Innungen ein“. Leider ist von diesen Zusagen zu we-
nig geblieben. Die Innungs- und Verbandsmitgliedschaft 
ist freiwillig und jede weitere Ausgabe kommt auf den 
Prüfstand. Die finanzielle Belastung unserer Betriebe ist 
enorm und bei der Eingliederung von Betrieben in die 
Innungen würden wir uns mehr Unterstützung von den 
Kreishandwerkerschaften und Handwerkskammern wün-
schen.
RV: Die Meisterrückführung allein hat leider nicht auto-
matisch zu einem Anstieg der Innungs- und Verbands-
mitgliedschaften geführt. Die Herausforderung, junge 
Meisterinnen und Meister für das Ehrenamt zu begeis-
tern, besteht weiterhin – und das betrifft nicht nur unser 
Gewerk. Geldwerte Vorteile oder der Netzwerkgedanke 
reichen allein nicht aus. Vielmehr müssen wir deutlich 
machen, was Innungen, Landesverbände und der Bun-
desinnungsverband tatsächlich leisten: von der techni-
schen Beratung, über die Verteidigung unseres Berufsbil-
des gegenüber anderen Gewerken, bis hin zu beruflicher 
Bildung und Tariffragen.

 Wenn wir es nicht selbst 
tun, werden andere über uns 
entscheiden – sei es durch 
Regularien der Industrie, 
durch Veranlagung durch die 
Sozialkassen oder durch das 
Vordringen fachfremder Ge-
werke in unsere Kernkompe-
tenzen.
 Deshalb müssen wir ins-
besondere die Innungen vor 
Ort stärken und gezielt an-
sprechen. Der Verband kann 
Impulse setzen und unterstützen – aber die Umsetzung muss 
auch lokal mit Überzeugung getragen werden. Nur so sichern 
wir langfristig den Meistertitel und damit die Zukunft unseres 
Handwerks.
HS: Die Innungsmitgliedschaft, zumindest in unserem Ein-
zugsgebiet stagniert bzw. ist eher rückläufig, was aber nicht 
an der Meisterrückführung liegt, sondern an den Kreishand-
werkerschaften die sich teilweise nur noch selbstverwalten. 
Die Meister unserer Innung orientieren sich mehr Richtung 
ZVR und werden dort Direktmitglied. 
 Der ZVR hat gerade durch die Novellierung 2020 einen An-
schub erfahren, der sich sowohl in stabilen Mitgliederzahlen 
als auch bei der Anzahl von neuen externen Unterstützern 
aus der Industrie widerspiegelt. 
Laut Rücksprache mit maßgeblichen Politikern der NEUEN 
BUNDESREGIERUNG ist der Meistertitel für das Raumausstat-
ter-Handwerk für die Zukunft gesichert. 
 Die Ausbildungszahlen Geselle/Meister und der Verbrau-
cherschutz helfen uns dieses Ziel nicht aus den Augen zu ver-
lieren.
MJ: Die Meisterrückführung hat aus meiner Sicht nicht zum 
Ausbau der Innungs- und Verbandsmitgliederschaft wesent-
lich beigetragen. Vielmehr handelt es sich um ein Phänomen 

der heutigen Zeit, dass Vereins-
strukturen immer mehr in den 
Hintergrund treten. Manchmal 
hat man das Gefühl, dass für 
Vereinigungen nur solange In-
teresse besteht, solange man 
diese für das eigene Fortkom-
men in Anspruch nehmen 
möchte. Sobald das gewünsch-
te erreicht ist, besteht kein 
Interesse mehr daran die Mit-
gliedschaft fortzuführen. Ar-
gumente, dass nur mit Vereini-

gungen gemeinsame Interessen einer Gruppe durchgesetzt 
werden können, sind in diesem Fall oftmals nicht zielführend.

Moderator Michael Schwarz: Man könnte zusammenfas-
send wohl sagen, der Schritt damals war absolut ‚überlebens-
wichtig‘ für unseren Beruf und in 5 Jahren hat sich das eine 
oder andere positiv und erfolgreich weiterentwickelt, aber es 
bleibt noch viel zu erreichen und der „Weg ist steinig“, in der 
Politik wie auch manchmal in der eigenen Branche. Ich wün-
sche Ihnen und uns allen weiterhin viel Erfolg dabei, „den 
Meister wieder zu dem zu machen was er war, ist und wieder 
sein sollte“ (Zitat LIM Hanjo Scholz 2020).

Für uns ist es völlig unverständlich, weshalb 
dem Sattler-Handwerk die Meisterrückführung 
nicht gelungen ist. 

Ruhe & Co.
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Fehlende Meisterrückführung im Sattlerhandwerk

Große Hoffnung hatten wir im Jahr 
2020, als sich die Chance eröffnete, un-
sere Meisterrückführung zu erreichen. 
Nachdem wir 2004 mit 51 weiteren 
Gewerken, die Meisterpflicht, für das 
Vorhaben der Politik, eine Liberalisie-
rung der Märkte zu erreichen, verloren 
haben. Trotz all unserer Argumente für 
unsere Rückführung, haben wir unser 
Ziel nicht erreicht, wie die Raumaus-
statter und 11 weitere Gewerke zu-
rückgeführt zu werden. Das schmerzt 
sehr im Handwerker-Herz. 

Ich kann kaum nachvollziehen, 
woran wir gescheitert sind. Gefahren-
geneigtheit, historisches Handwerk, 
Verkehrssicherheit, Tierschutz, Verbrau-
cherschutz und vieles mehr, spricht 
deutlich für unsere Rückführung. Unter 
anderem waren einige dieser Argu-
mente Gründe für die Rückführung an-
derer Gewerke.

In allen Fachbereichen (Reitsport, 
Feintäschner und Fahrzeug) arbeiten 
wir an historischen Werkstücken, wir 
erhalten, reparieren und restaurieren. 

Alles samt Arbeitstechniken, die verlo-
ren gehen, wenn sie nicht strukturiert 
an den Nachwuchs weitergegeben wer-
den. Das darf nicht passieren! 

Nachhaltigkeit ist zwar nicht aus-
schlaggebend für die Rückführung, 
aber ich möchte nicht unerwähnt las-
sen, dass dieser Aspekt für mich ver-
stärkt, dass unser Beruf auch in Zukunft 
gebraucht wird.

Im Fachbereich Reitsport haben wir 
das große Thema Tierwohl und Sicher-
heit des Reiters. Diese Themen greifen 
ineinander und sind unerlässlich, um 
gute Arbeit zu gewährleisten. Dafür 
braucht es eine ganze Menge Fachwis-
sen und Verständnis von Anatomie, Bio-
mechanik, Reitlehre und vielem mehr. 
Für Kunden ist es heute so schwer ge-
worden, zu erkennen, wo gute Arbeit zu 
finden ist. Da wäre ein Meisterbrief als 
Qualitätsgarant eine große Hilfe.

Im Fachbereich Fahr-
zeug sind die Gefahren-
geneigtheit im Zusam-
menhang mit Airbag und 
Hochvolt (Elektrofahrzeu-
ge) heute so präsent wie 
nie zuvor. Aber auch bei 
älteren Fahrzeugen müs-
sen wir als Fahrzeugsatt-
ler gewährleisten, dass 
alle Bauteile wie z.B. Sitze, 
Gurte, Lenkrad etc. wieder 

ordnungsgemäß 
montiert wurden. 
Im KFZ- Mecha-
troniker Bereich 

schreibt man dafür einen Meisterbrief 
gesetzlich vor, sonst darf man nur eine 
kleine Auswahl an Dienstleistungen 
anbieten. Arbeiten an nicht sicherheits-
relevanten Teilen, so der gängige Wort-
laut. Als Fahrzeugsattler braucht man 
das alles nach Auffassung 
der Entscheidungsträger 
nicht. 

Im Fachbereich Feintä-
schner sind wir wieder 
bei den Arbeitsweisen, 
die es zu schützen 
gilt. Natürlich gibt es 
endlos Massenware im 
Internet, aber können 
diese Produkte mit der 
Qualität und der Finesse 
von einer handgefertigten 
Laptoptasche oder einem für 
mich nach meinen Wünschen angefer-
tigtem Portemonnaie mithalten? Diese 
Handwerkskunst muss bewahrt wer-
den. 

Sehr aktuell zeigt sich wie folgen-
reich die negativen Auswirkungen auf 
die sowieso schon angespannte Aus-
bildungslage sind. Die Zahlen sind seit 
2004 rückläufig trotz steigender Zahl 
der Betriebe. Das führt auf Dauer zu 

fehlenden Arbeitskräften 
mit passender Qualifika-
tion und Fachwissen. Wir 
brauchen gut ausgebilde-
ten Nachwuchs mehr denn 
je, aber ohne Meistertitel 
oder mindestens Ausbil-
derschein (Teil 4 des Meis-
terkurses) darf ein Betrieb 
nicht ausbilden. Fehlender 

Nachwuchs führt zu 
unbesetzten Arbeits-

plätzen, was dazu 
führt, dass Be-
triebe nicht die 
Kapazitäten ha-

ben, vernünftig 
auszubilden und 

dann lieber keine 
Ausbi ldungsplätze 

mehr vergeben. Eine 
schwer zu unterbrechen-

de Spirale.
Damit komme ich auch 

schon zu einer weiteren 
negativen Auswirkung. 
Durch die fehlenden Kollegen und Kol-
leginnen, steigt stetig die Wartezeit für 
unsere Kunden. Zum Anfang meiner 
Ausbildung 2012, war es noch möglich, 
Kunden innerhalb weniger Wochen 
Termine anbieten zu können, jetzt sind 
wir froh, wenn wir Termine innerhalb 
einiger Monate realisieren können. Das 

zeigt, die Nachfrage für unsere Dienst-
leistung ist trotz angespannter Wirt-
schaftslage da, nur zu wenige Sattler, 
die diesen Bedarf mit Fachkompetenz 
abdecken können. Was uns wieder zu 
fehlendem Nachwuchs führt. 

Es gab schon viele Ideen, die ne-
gativen Konsequenzen der fehlenden 
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Meisterplicht unseres Gewerks auszu-
gleichen. Aber den Sattlern das Polstern 
abzusprechen, nachdem diese Tätigkeit 
seit Jahrzehnten, gar Jahrhunderten 
zu unserem Berufsbild gehört, nur um 
„Polster-Betrügern“ das Handwerk zu 
legen, kann keine Lösung sein. Vor der 
Rückführung waren diese Betrüger oft 
als Raumausstatter angemeldet, nun 
zunehmend als Sattler. Aber dafür dür-
fen wir nicht den Betrieben das Leben 
schwer machen, die ihren Job ordent-

lich erledigen. Auch hier ist es die beste 
Lösung, die Rückführung unserer Meis-
terpflicht anzustreben. 

Obwohl es aktuell keine gesetzliche 
Notwendigkeit gibt, den Meistertitel zu 
führen, um sich selbstständig zu ma-
chen, steigt die Nachfrage für unsere 
Meisterkurse seit 2003 stetig, trotz län-
gerer Wartezeiten. Das zeigt, dass unse-
ren Kollegen und Kolleginnen die Wich-
tigkeit eines Meistertitels sehr bewusst 
ist. Nicht nur für die persönliche, be-

rufliche und 
betriebliche 
Entwicklung, 
sondern vor allem als Qualitätsgarant 
für die Kundschaft. Das soll ausdrück-
lich nicht heißen, dass Gesellen nicht 
auch großartige Arbeit leisten.

Der Bundesverband Fahrzeug-
austattung und Reitsportausrüstung 
e.V. (kurz BVFR) arbeitet zusammen mit 
dem Zentralverband (ZVR) und dem 
Berufsbildungsausschuss der Sattler 
nun an einem Konzept für weitere Be-
strebungen, irgendwann, am liebsten 
so schnell wie möglich, unsere Rück-
führung zu erreichen. Unter anderem 
soll unsere Meisterprüfungsverord-
nung überarbeitet werden. Auch wenn 
das alles viel Zeit und Energie kosten 
wird, haben wir unser Ziel vor Augen 
und geben nicht auf. Wie schon mein 
langjähriger Chef Uwe Renner in sei-
nem Artikel vor ein paar Jahren sagte: 
„Des Sattlers Atem ist lang!“. 

Für Unterstützung bei der Rückfüh-
rung sind wir immer dankbar, auch 
wenn es nur seelische ist.

Wir gratulieren herzlich all unseren 
Raumausstatter Kollegen und Kollegin-
nen, zu 60 Jahren Raumausstatter und 
zu 5 Jahren Meisterrückführung! Ein 
Hoch auf Euch und Euer Handwerk!

Jennifer Martin, Fahrzeugsattler-Meisterin & 

Mitglied im Vorstand des BVFR 

Geiger
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Burg-Schloss Waldeck mit ME(E)HRblick
Das Schloss Waldeck (oder auch die Burg Wal-

deck) ist eine schlossartig als ‚Höhenburg‘ 
ausgebaute Burganlage aus dem 12. 

Jahrhundert mit weitem Blick über 
den Edersee.
  Burg Waldeck ist der Stamm-
sitz der Grafen von Waldeck die aus 
dem Geschlecht der Schwalenberger 

hervorgingen und seit etwa 1200 bis 
1918 dort herrschten. Später war sie 

auch Sitz eines Schlosskommandanten, 
dann Kaserne, von 1734 bis 1868 Zucht-

Burgmuseum Waldeck

1950 gegründet und zählte Anfang der 50er Jahre zu den 
meistbesuchten Museen in Hessen! Neugestaltung mit Re-
launch erfolgte Anfang der 80er Jahre. Schwerpunkte u.a. 
auch das Burgleben im Mittelalter (Eisenbergische Burg-
küche aus Anfang 16.Jhd.). Das Museum zeigt in der Dauer-
Ausstellung „Hinter Schloss und Riegel“ vorwiegend Expo-
nate aus der Zeitepoche des Frauengefängnisses sowie des 
Zuchthauses im 18. und 19. Jahrhundert.

 Schloss Waldeck   Die Edertalsperre ist 400 m lang und 48 m hoch 

Museums-Führer

„Beim Rundgang durch das Museum erhalten die Besuche-
rinnen und Besucher einen Überblick über die Entwicklung 
des Zuchthauswesens von einer elenden „Verwahranstalt“ 
für Männer und Frauen mit Kindern bis zur Strafanstalt mit 
geschriebener Zuchthausordnung. Die öffentlich vollzoge-
nen „Ehrenstrafen“ werden durch einen Pranger, ein Drillhaus 
und einen Schandpfahl (Nachbildungen nach historischen 
Vorbildern) veranschaulicht. Auch eine Prügelbank und ein 
Prügelbock wurden rekonstruiert. Daneben sind ein origina-
les Richtschwert, Richtbeile und ein Rad zu sehen. In nach-
gebauten Zellen wird der Zuchthausalltag mit knapper Nah-
rung und harter Arbeit verdeutlicht.“ (...)

Binder

Damit sich Ihre Kunden wohlfühlen:

Ihr Know-How –
 unser Werkzeug.
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Das Burgmuseum gibt mit seiner Ausstellung 

„Hinter Schloss und Riegel“ 

einen Einblick in die Geschichte der Burg und 
des Landes.

39 

Mehr Infos zur 

Verbandstag-

Museumsführung:

https://museen-in-

hessen.de/de/museen/

burgmuseum_ 

waldeck

haus und ein Frauengefängnis. Heute (seit 1920) in Besitz der 
Waldeckischen Dominialverwaltung Arolsen (Residenzsitz 
der Burgherren seit 1695).

LANDESVERBANDSTAG
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Freude wird größer, wenn man sie teilt. 
Feiern Sie gleich mit und stärken Sie Ihre Mitarbeitenden 
mit unserem betrieblichen Gesundheitsmanagement. 
Profitieren Sie langfristig und sichern Sie sich 500 Euro 
IKK BGM-Bonus. Mehr unter ikk-classic.de/bgm

RAUMAUSSTATTUNG
HESSEN

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!
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Die meisten Handwerkerinnen und 
Handwerker fühlen sich in ihrem Beruf 
gesund und sind zufrieden. Das geht 
aus der repräsentativen Studie „So ge-
sund ist das Handwerk“ (2022) hervor, 
welche die IKK classic in Zusammenar-
beit mit der Deutschen Sporthochschu-
le Köln und dem Meinungsforschungs-
institut GfK SE durchgeführt hat.

Demnach beschreiben 85 Prozent 
der Befragten ihren aktuellen Gesund-
heitszustand als gut bis sehr gut. Ins-
besondere jüngere Handwerkerinnen 
und Handwerker unter 30 Jahren füh-
len sich mit über 95 Prozent gut bis 
sehr gut. Aber auch ältere Befragte ge-
ben einen überwiegend guten bis sehr 
guten Gesundheitszustand an.

Hohe Jobzufriedenheit

„Die positive Bewertung des eigenen 
Gesundheitszustandes spiegelt das 

persönliche Wohlbefinden eines Men-
schen wider, zudem deutet sie auf eine 
optimistische Grundeinstellung hin 
und hat dadurch einen positiven Ein-
fluss auf die tatsächliche Gesundheit“, 
erklärt Katja Keller-Landvogt, Referen-
tin Forschung und Entwicklung in der 
betrieblichen Gesundheitsförderung 
bei der IKK classic. Das Gesundheits-
empfinden ist im Handwerk insgesamt 
hoch und fällt deutlich positiver aus als 
in der deutschen Gesamtgesellschaft. 
Zudem gaben 87 Prozent der im Hand-
werk beschäftigten Personen an, eine 
hohe Lebenszufriedenheit zu haben. 

Optimisten sind gesund 
und erfolgreich

Eine optimistische Grundeinstellung, 
wie sie das Handwerk zeigt, ist ein 
wichtiger Resilienzfaktor. Sie stärkt die 
Widerstandsfähigkeit und hat einen po-
sitiven Effekt auf die Lebenserwartung. 
Optimisten sind in der Regel erfolgrei-
cher, gesünder und haben ein wider-
standsfähigeres Immunsystem. Auf-
grund des demografischen Wandels, 

des zunehmenden Fachkräftemangels 
und der längeren gesetzlichen Ar-
beitszeit ist der gesundheitsfördernde 
Umgang mit körperlichen Belastungen 
für jedes Unternehmen ein wichtiger 
Erfolgsfaktor. Um den subjektiven Ge-
sundheitszustand auf einem hohen 
Niveau zu halten und krankheitsbe-
dingten Fehlzeiten entgegenzuwirken, 
sollten Betriebe die Gesundheit ihrer 
Beschäftigten fördern. Krankenkassen 
wie die IKK classic unterstützen die Be-
triebe dabei aktiv und praxisnah mit 
den kostenfreien Angeboten des be-
trieblichen Gesundheitsmanagements.

Handwerk macht glücklich
Studie der IKK classic: Handwerkerinnen und Handwerker sind glücklich und gesund

Weitere Informationen zu 
den Vorteilen des betrieb-
lichen Gesundheitsma-
nagements der IKK classic 
finden Sie unter 

www.ikk-classic.de/bgm
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Am Counter, der beim Eintritt in das Ge-
bäude gut sichtbar ist, werdet ihr per-
sönlich von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Edersee Marketing 
GmbH beraten. Displays an den Wänden 
informieren über verschiedene Themen. 
Ein interaktives Terminal, das euch die 
Auswahl der Stories selbst überlässt, 
steht ebenfalls zur Verfügung. Highlight 
im Gästebereich ist das große Panora-
mafenster mit Blick auf die Sperrmauer. 
„Mauersessel“ stehen für euch parat und 
laden zu einer kurzen Pause ein. 

 „Mythos Edersee“

Ihr betretet das Untergeschoss des Besucher-
zentrums und werdet sofort von einer mysti-
schen Atmosphäre umhüllt. Die Luft ist erfüllt 
von verschiedenen Stimmen und überall um 
euch herum beginnen historische Bilder und 
animierte Videosequenzen an den Wänden zu 
tanzen.

Das Besucherzentrum Edersee
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Eine spannende, animierte 
Zeitreise
Eine Welt voller Geschichte und Emotio-
nen. Stellt euch vor, ihr betretet das Un-
tergeschoss des Besucherzentrums und 
werdet sofort von einer mystischen At-
mosphäre umhüllt. Die Luft ist erfüllt von 
verschiedenen Stimmen und überall um 
euch herum beginnen historische Bilder 
und animierte Videosequenzen an den 
Wänden zu tanzen.

Die Reise beginnt in der Kaiserzeit, und 
während ihr durch den Raum schlendert, fühlt 
ihr euch, als würdet ihr durch die Zeit reisen. 
Die Projektionen und Stimmen verschiedener 
Sprecher vermitteln das Gefühl, eine Zeitreise 
durch die Geschichte des Edersees zu unter-
nehmen. In jedem Winkel des Raumes gibt es 
neue Details zu entdecken. In einer Ecke ist das 
Dorfleben in den 1920er aus verschiedenen 
Perspektiven zu sehen, kurze Zeit später die 
dramatische Flutung des Edertals nach dem 
Bau der Talsperre und deren Auswirkungen. 

Der Neubau
 Die Konzeptidee des 

Besucherzentrums entstand 
aus dem symbolischen Heraus-
schneiden eines Teilstücks der 

Edertalsperre. Turmartig 
ragt der Neubau in 

die Höhe.

 
 
 
Auch die Inneneinrichtung ist an der 
Sperrmauer angelehnt: Der Fußboden und 
die Wände sind in Steinoptik und direkt im 
Eingang geht der Blick nach oben in den 
offenen Turm. 

Das Besucherzentrum  
Edersee
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Büscher

Mit der Büscher LINE präsentieren wir 
Ihnen trendige und funktionale Insek-
tenschutzsysteme für Ihr schönes Zu-
hause.

Die Modellreihe Bora vereint Viel-
seitigkeit und Innovation und bietet 
durch das patentierte System eine op-
timale Lösung für Ihre Anforderungen. 

Bora schützt nicht nur zuverlässig 
vor den allerkleinsten Insekten, son-
dern überzeugt auch durch eine her-
ausragende Witterungs- und Windbe-
ständigkeit, sowie einfache Montage 
– ideal für den Einsatz in unterschied-
lichsten Wohnumgebungen-.

Das Bajonettverschlusssystem er-
möglicht zudem einfache Montage 
und Demontage des Behangs z.B. für 
die Winterzeit.

Die ultraflache Bodenschiene aus 
stranggepresstem Aluminium ist nur 
1,8 mm hoch, minimiert Stolpergefah-
ren und fügt sich dezent in Ihr Zuhause 
ein.                                              

Die Modellreihe MINIMA Insekten-
schutz-Plisseetüren erscheint als ele-
gante und platzsparende Lösung und 
vervollständigt perfekt unser Produkt-
portfolio. Sie haben die Wahl zwischen 
Einbautiefen von 22 mm und 18 mm.

Die durchdachte Konstruktion er-
möglicht dabei eine zeitsparende und 
mühelose Installation.

Die Griffleiste rastet sicher in der 
nur 7 mm hohen, silberfarbenen Füh-
rungsschiene ein, die durch integrierte 
Ausstanzungen zur Entwässerung zu-
sätzlich punktet. Dieses System sorgt 

für eine maximale Laufruhe und hohe 
Stabilität.

Beide Modellreihen sind sowohl ein-
flügelig als auch zweiflügelig erhältlich 
und verfügen über eine praktische Griff-
leiste mit magnetischem Verschluss.

Die seitlich bedienbaren Behänge 
lassen sich stufenlos in jeder gewünsch-
ten Position stoppen, wodurch maxima-
le Flexibilität gewährleistet wird.

Unsere Insektenschutztüren sind 
mit hochwertigem Gewebe in schwarz 
ausgestattet, das sich harmonisch in 
Ihre Wohnumgebung einfügt.

Mit der BÜSCHER LINE erhalten Sie 
einen Insektenschutz, der individuell, 
persönlich und zuverlässig ist – eine Lö-
sung, die alle Ansprüche an ein hoch-
wertiges System erfüllt.

BÜSCHER LINE - INSEKTSCHUTZTÜREN

Einfache Montage/Demontage dank 
Bajonettverschluss      

Ultraflache Bodenschiene  Bajonettverschluss/ Wasserablauf- 
systeme  
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Nieder-Werbe, eines der schönsten Dörfer am Edersee, gehört 
zur Stadt Waldeck und hat rund 500 Einwohner. Trotz seiner 
bescheidenen Größe ist es ein beliebtes Ziel für Touristen, Na-
turfreunde und Geschichtsinteressierte. Die besondere Lage 
zwischen dem Edersee und dem Nationalpark Kellerwald-
Edersee macht den Ort zu einem idealen Ausgangspunkt für 
Erkundungstouren – sei es zu Fuß, mit dem Rad oder auf dem 
Wasser.

Ein Dorf mit langer Geschichte

Die Ursprünge von Nieder-Werbe reichen bis ins Mittelalter 
zurück. Die erste urkundliche Erwähnung datiert auf das Jahr 
1196, damals unter dem Namen „inferiori Werphe“. 

Anfang des 20. Jahrhundert lebten die Dorfbewohner 
hauptsächlich von der Landwirtschaft und von dem Holz-
kohlebrennen. Das ruhige Leben im kleinen Dorf änderte 
sich jedoch mit dem Bau der Edertalsperre: ein Ereignis, das 
die gesamte Region veränderte. 1914 wurde der Edersee 
geflutet, um eine Wasserversorgung für die Weserschifffahrt 
zu sichern. Dabei verschwanden mehrere Dörfer im aufge-
stauten Wasser – darunter Alt-Berich, Asel und Bringhausen. 
Während diese Orte nur noch bei niedrigem Wasserstand 
als sogenannte Edersee-Atlantis-Ruinen sichtbar sind, blieb 
Nieder-Werbe größtenteils verschont. Durch das Anlegen 
der zwei Vorstaubecken mussten jedoch 9 Gehöfte, eine 
Mühle und die Kirche dem Wasser weichen. Die Kirche wur-
de in einer höheren Lage neu errichtet – der Kirchenturm 
im Vorstaubecken erinnert heute noch an das Leben vor 
dem Bau der Edertalsperre und ist eine der Nieder-Werber 
Sehenswürdigkeiten. Mehr Informationen über die Zeit um 
den Bau der Edertalsperre und über das damalige Leben der 
Dorfbewohner können in der Dorfstube erfahren werden, 
dem liebevoll eingerichteten Heimatmuseum im Dorfzent-
rum.

Tagungshotel WERBETAL (Flair-Hotels)

„Wir haben nah am Wasser gebaut … und deshalb haben 
unsere Gäste immer gut lachen“, so der Slogan unserer Ver-
bandstags-Tagungsstätte. Ein Hotel mit modernem Komfort, 
familiär geführt, genauso wie unser Innungsverband, was 
passt mehr!

Der Hotelslogan weiter: „Wenn Sie diesen See sehen, brau-
chen Sie kein Meer mehr“. Den Hessen-LEUCHTTURM hat der 
Landesverband nebst KURSbuch 2025 im Seesackgepäck. 
Wir freuen uns schon auf die Betreuung von Familie Gerlach.

Touristische Highlights in und um 
Nieder-Werbe

Heute ist Nieder-Werbe vor allem als Freizeit- und Erholungs-
ort bekannt. Besonders beliebt ist die Sommerrodelbahn, die 
nicht nur bei Familien gut ankommt. 

Wer den Edersee aus einer anderen Perspektive erleben 
möchte, kann die kleine Personenfähre nutzen, die Scheid 
mit dem gegenüberliegenden Ufer verbindet.

Die Halbinsel Scheid ist auch eine beliebte Attraktion – 
mit ihrer kurzen Geschichte, denn sie ist zusammen mit dem 
Edersee entstanden – bietet sie eine beeindruckende Natur, 
Wanderwege mit atemberaubenden Ausblicken, sowie the-
matische Routen wie der Kapitänsweg. 

Ebenfalls im Dorfzentrum befindet sich das Geofoyer, das 
einen spannenden Einblick in die geologische Geschichte 
der Region anbietet. Lesebegeisterte finden zudem vor der 
alten Schule einen kleinen Bücherschrank mit einer vielfälti-
gen Auswahl an Literatur.

Die evangelische Kirche mit ihrer schönen Orgel lädt zum 
Nachdenken und Innehalten ein.

Das rege Vereinsleben in Nieder-Werbe lässt wenige Wün-
sche offen: von vielfältigen Sportangeboten, inklusive der 
bekannten Drachenboot-Meisterschaften, die alle 2 Jahre 

in Nieder-Werbe am Vorstaubecken stattfinden, bis hin zu 
kulturellen und gemeinnützigen Aktivitäten, sowie einem in-
zwischen gut etablierten Insel-Weihnachtsmarkt auf Scheid 
oder einem beeindruckenden Osterfeuer – Nieder-Werbe hat 
für jeden etwas zu bieten.

Natur und Erholung am Edersee

Nieder-Werbe liegt inmitten des Nationalparks Kellerwald-
Edersee, einem UNESCO-Weltnaturerbe. Die ausgedehnten 
Buchenwälder des Parks bieten zahlreiche Wanderwege, 
darunter den bekannten Urwaldsteig, der spektakuläre 
Ausblicke auf den Edersee ermöglicht. Auch Wassersportler 
kommen auf ihre Kosten: Der See ist ideal zum Segeln, Ka-
nufahren oder Stand-up-Paddling. Und für diejenigen, die 
nur einen kurzen Spaziergang zur Erholung vorziehen, hat 
Nieder-Werbe eine malerische Uferpromenade zu bieten.

Fazit

Nieder-Werbe mag klein sein, hat aber viel zu bieten. Wer 
Ruhe und Natur sucht, ist hier ebenso richtig wie Geschichts-
interessierte oder Familien, die einen abwechslungsreichen 
Ausflug planen. Mit seiner Lage am Edersee, umgeben von 
Wasser und mit einer langen, bewegten Geschichte sowie 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten ist das Dorf ein attraktives 
Ziel für Besucher der Region.

   Helmut Best

Nieder-Werbe – Ein Dorf zwischen 
Geschichte und Natur
Dorfidylle mit „Me(e)hrblick“ und „Leuchtturm“.  
Unsere Tagungslocation liegt direkt am Edersee in Nieder-Werbe
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Ausflug nach Bad Wildungen  – Schloss Friedrichstein
Eine sehr lange und bewegte Geschichte begleitet das heuti-
ge Barock-Schloss Friedrichstein hoch oben über der Bad Wil-
dunger Altstadt mit seinen mittelalterlichen Fachwerkbauten 
und prunkvollen Jugendstil-Villen. Von der gotischen Burg die 
um 1200 durch den Grafen Friedrich von Thüringen errichtet 
wurde wurde durch die Jahrhunderte hindurch munter im-
mer wieder an- und umgebaut bis Graf Jonas II von Waldeck 
um 1665 den Weg zum heute bekannten Märchenschloss im 
französisch-barocken Baustil einläutete. Zuletzt diente es der 
Waldecker Fürstenfamilie noch einige Zeit als Sommerresi-
denz (Hauptsitz nach Schloss Arolsen verlegt).

Schillernd wurde es für kurze Zeit im Schloss wieder mit 
dem höfischen „Prunk-König Lustik“, Jerome Bonaparte (Kai-
ser Napoleons jüngstem Bruder) zu Beginn des 19. Jahrhun-
derts und seinem reformorientierten „Modellstaat Königreich 
Westphalen“ (als wichtigem Vorläufer unserer Demokratie) in 
Hessen mit der ‚Hauptstadt Kassel‘ und dem importierten re-
präsentativen Pariser Empirestil. Doch 1813 brach unter dem 
Preußenansturm diese Phase schon wieder zusammen.

Nach dem ersten Weltkrieg ging es in Staatsbesitz über 
und dunkle Wolken zogen nochmals im zweiten Weltkrieg 
über dem Schloss auf, da es zur Schulungsstätte der NSDAP 
umfunktioniert wurde.

Heute ist es in Besitz des Landes Hessen und gehört zu 
Hessen Kassel Heritage und beherbergt eine Sammlung zur 

hessischen Jagd- und Militärgeschichte, einem bemerkens-
werten Prunkstücke-Sammlungskomplex der sog. „Kasseler 
Türkenbeute“ und Schlossräumen im Stil des Empire.

Vielleicht bleibt zum Abschluss der Besichtigung ja noch 
etwas Zeit für einen Abstecher in Altwildungener Philipp-
Nicolai denkmalgeschützte (reformatorische) Schlosskirche 
und/oder einen Cafe mit Kuchen im Schlosshof bei einem 
tollen Blick ins Tal über die Altstadt von Bad Wildungen … 

Zusammenstellung M. Schwarz (auf Auszugbasis des 
Schlossführers Gemeinschaft der Freunde Schloss 

Friedrichstein e.V. und Entwicklungsgruppe 
Kellerwald-Edersee e.V.)
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Patricia Urquiola setzt neue Maßstäbe 
auf der Heimtextil

Auf der Heimtextil 2025 präsentierte die weltbe-
kannte Architektin und Designerin Patricia Urquiola 
mit ihrer Installation „among-us“ eine visionäre In-
terpretation textiler Innenraumgestaltung. Die im-
mersive Präsentation war weit mehr als eine künst-
lerische Installation – sie war eine Erlebniswelt, die 
die Zukunft textilen Designs greifbar machte.

Im Zentrum von „among-us“ standen eigens für die 
Heimtextil gefertigte Produkte, darunter ein hängender 

Teppich, der mit der traditionellen Dhurrie-Technik ge-
webt wurde. Diese einzigartigen Stücke, die an Monster 
erinnern sollen, entstanden in Kooperation mit renom-
mierten Partnern wie Kettal, Moroso, cc-tapis, Aquafil 
und Cimento®. Sie veranschaulichten eindrucksvoll die 
kreative und funktionale Vielfalt moderner Textilien. 
Durch die Verbindung traditioneller Handwerkstechni-
ken mit innovativen Materialien zeigte Urquiola neue 
Möglichkeiten nachhaltiger und flexibler Raumgestal-
tung auf.

Designböden (LVT) bis hin zu Laminat, Parkett, Kork 
und Holz. Auch Outdoorbeläge sind Teil des neuen 
Segments.

Die Erweiterung richtet sich an ein breites Fachpu-
blikum: Raumausstatter, Designer, Dekorateure und 
(Innen-)Architekten ebenso wie Handwerker, den spe-
zialisierten Bodenfachhandel sowie Bau- und Heim-
werkermärkte. Dabei folgt die Heimtextil einer klaren 
Struktur: In Halle 3.0 steht die Innenraumgestaltung 
im Mittelpunkt. Hier werden Bodenbeläge nicht iso-
liert betrachtet, sondern als integraler Bestandteil eines 

„‘among-us’ war ein Raum 
der Begegnung, der hybride 

Potenziale aufzeigte und das 
Zusammensein zelebrierte“, so Pa-

tricia Urquiola. Die Installation lud 
Besucher dazu ein, die sich stetig wan-

delnden Anwendungsmöglichkeiten von 
Textilien zu entdecken. Dabei folgte Urquiolas Ar-

beit einem ganzheitlichen Designansatz: Die nahtlose 
Verbindung von Wohnbereichen, Materialvielfalt und 
multifunktionalen Elementen stand im Mittelpunkt ih-
rer Vision.

Die Zusammenarbeit mit der Heimtextil setzte 
neue Maßstäbe im Bereich textiles Interior Design: 
Mit „among-us“ verwandelte Patricia Urquiola den 
Raum in eine atmosphärische textile Landschaft, 
die Interior Design und Architektur miteinander 
verschmolz. Ihr funktionaler Designansatz machte 
das Potenzial textiler Konzepte für zukünftige Le-
benswelten greifbar.

Doch „among-us“ war erst der Anfang. Die Ko-
operation zwischen Patricia Urquiola und der Heim-
textil setzt sich fort: Auch 2026 wird eine neue Ins-
tallation von ihr zu sehen sein.

Mehr als Textilien: Heimtextil 2026 
erweitert ihr Produktportfolio um 
non-textile Bodenbeläge

Mit Flooring & Equipment erweitert die Heimtextil 
ihr Angebot gezielt um nicht-textile Bodenbeläge 
– ein essenzieller Bestandteil modernen Interior 
Designs. Besucher dürfen sich auf eine vielfältige 
Auswahl freuen: von elastischen Belägen über 
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durchdachten Designkonzepts. Halle 12.0 hingegen 
richtet sich an größere Ordervolumen und spricht vor 
allem Fach- und Großhandel sowie den DIY-Bereich an.

Die Ergänzung durch Flooring & Equipment ist ein 
logischer Schritt in der kontinuierlichen Weiterentwick-
lung der Heimtextil. Die Messe gilt längst als umfassen-

de Plattform für Raumgestaltung 
– neben Textilien gehören 

auch Tapeten zum An-
gebot. Die Integration 

von Bodenbelägen 
stärkt diesen ganz-
heitlichen Ge-
staltungsansatz 
und schafft eine 
vielseitige Ins-
pirationsquelle 

für modernes In-
terior Design – von 

der Wand bis zum 
Boden und darüber 

hinaus. Denn der Trend 
zu harmonisch abgestimmten 

Raumkonzepten nimmt weiter zu: Einkäufer aus den 
Bereichen Raumausstattung, Interior Design, Innenar-
chitektur und Objektausstattung suchen zunehmend 
nach durchdachten Gesamtlösungen, die Boden, Wand, 
Fenster und Möbel in Einklang bringen. Und die passen-
den Details verleihen einem Raum erst seine individuel-
le Ausstrahlung – sei es ein Kissen auf einem stilvollen 
Sofa, hochwertige Textilien im Schlafzimmer oder edle 
Accessoires im Badezimmer. Die Heimtextil reagiert da-
rauf mit einer angepassten Hallenstruktur: Durch die 
Bündelung thematisch verwandter Segmente entsteht 
eine inspirierende und klar strukturierte Plattform für 
ganzheitliche Gestaltungskonzepte.
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· Der Einsatz von tragbaren Leitern und Tritten birgt in der betrieblichen  
 Praxis ein hohes Gefährdungspotenzial. Deshalb dürfen Leitern nur im  
 Ausnahmefall eingesetzt werden.

· Die Verwendung einer Stehleiter als Anlegeleiter ist nicht zulässig.

· Bei Stehleitern ohne Halteeinrichtung die obersten zwei Stufen  
 nicht besteigen.

· Ab einer Baulänge von 3 m sind auch Stehleitern mit einer  
 Standverbreiterung auszurüsten

BG RCI

Stehleiter? – Aber sicher
ANZEIGE
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Die Ausbildungszahlen sind immer 
noch so gut wie unverändert, in Hes-

sen wie auch auf Bundesebene. 
Die Meisterkurse sind allerdings 
alle ausgebucht, was uns hoffen 
lässt, dass einige der neuen Meis-

ter Betriebe übernehmen oder neu 
gründen, und dann auch ausbilden 

werden. In Weiterstadt wird sich die 
Meisterausbildung auf ca. 1,5 Jahre erhö-

hen, da die neue Meisterprüfungsverordnung 
1200 Stunden erfordert.

 Die Frage der Berufsschulstandorte in Hessen ist im-
mer noch nicht geklärt. Zurzeit sind es die Standorte Kassel, 
Gießen, Frankfurt und Weiterstadt. Wir fordern aber beim Kul-
tusministerium, alle Standorte zu erhalten. Um dies zu errei-
chen, müssen wir alle wieder mehr ausbilden.

 Der hessische Landessiegerwettbewerb (DMH) „Deut-
sche Meisterschaft im Raumausstatter- und Sattler-Handwerk 
- Landeswettbewerb Hessen- German Craft Skills 2024“ fand 
zum zweiten Mal in Gießen statt. 

Es waren 11 Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor Ort, 
was für uns eine sportliche Herausforderung war, da in der 
Schule nur sechs Kojen vorhanden sind. Wir haben die Teil-
nehmerrinnen und Teilnehmer in zwei Gruppen eingeteilt. 
Die eine Gruppe hat erst Deko und Polster, die zweite Gruppe 
erst Wand und Boden gemacht, und dann gewechselt. Dies 
hat hervorragend mit den Kojen und Personen funktioniert. 
Die Jury bestand wieder aus Markus Fischer, Alexander Hol-
ler und meiner Wenigkeit als BBA-Vorsitzendem von Hessen. 

Hier nochmals ein Dank an die Jury. Vielen Dank auch an 
Gudula Knübel. Ohne sie hätte diese Veranstaltung nicht so 
stattfinden können!

Die Aufgabenstellung wurde dieses Jahr 
wieder etwas verändert.

Polstern: Holzplatte, 5 cm Schaum, Bezug mit  
 abgenähten Ecken oder einem  
 eingenähten Boden, und Beziehen
Deko:  einen Stores oder einen Dekoschal nähen
Boden:  Teppich auf Trockenverlegung mit Naht  
 verlegen
Wand:  Spiegel und Fries tapezieren oder eine  
 Wandbespannung mit Naht erstellen
Sonnenschutz: Rollo Montage an der Wand

Die Jury: Alexander Holler, 
Olaf Rosenbaum und Markus 
Fischer

Unsere hessischen 
Landes-Sieger/innen 2024

Herzlichen 

Glückwunsch

  Bereich Raumausstatter/in  
1. Landes- und Kammersiegerin 
Kammer Wiesbaden

Annika Mattfeld 
Ausbildungsbetrieb Deko-Studio 
Schwab GmbH & Co. KG

2. Landes- und Kammersiegerin  
Kammer Frankfurt-Rhein-Main

Michelle Rauch 
Ausbildungsbetrieb Hessischer Rundfunk

3. Landes-und Kammersiegerin  
Kammer Kassel

Leonie Frings 
Ausbildungsbetrieb Vogel Raum & Bett

  Bereich Fahrzeugsattler /in  
Landes- und Kammersieger  
Kammer Frankfurt-Rhein-Main

Jonas Minig
Ausbildungsbetrieb  
AEV Automotive GmbH

Die hessischen 
Landessieger/innen

  Bereich Feintäschner/in   
Landes- und Kammersiegerin 
Kammer Frankfurt-Rhein-Main

Emma Luise Gärtner, 
Ausbildungsbetrieb Frank Meckel

Der Tag des 

Handwerks und 

Landessieger-Nachwuchs- 

wettbewerb in Hessen sind

EINS!

Deutsche Meisterschaft im Raumausstatter- und 
Sattler-Handwerk > Landeswettbewerb Hessen 
< German Craft Skills 2024 (DMH)
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Südbund

  Bereich Raumausstatter /in  

1.  Bundessieger
Janek Metzler

  Bereich Reitsportsattler /in 

1. Bundessiegerin 
Leonie Maier

Die Bundes-DMH 2024 in Dresden
Unsere hessischen Teilnehmenden haben dort gut mithalten können – bei über zwanzig Teilnehmenden. 

Es war wieder eine ganz 
tolle Veranstaltung.

Der Landesverband Hessen hat auf seiner letzten Sitzung 
erneut nochmals bestätigt, das der Hessen-Landessieger-
Wettbewerb traditionell weiterhin wie bisher am bundes-
weiten „Tag des Handwerks“ stattfinden soll, da dies als 
‚Live-Veranstaltung im Nachwuchs-Förderungsbereich‘ 
(u.a. auch durch das hessische Wirtschaftsministerium 
mit gefördert) eine der Verbands-Leitveranstaltungen für 
unser Gewerk in Hessen darstellt. Damit werde die Wich-
tigkeit und Aufmerksamkeit für den Ausbildungsberuf 
im Raumausstattungs- und Sattlernachwuchs in Hessen 
nochmals nachhaltig ‚aktiv‘ beworben.

Der nächste Termin ist am TAG DES HANDWERKS 2025 
am Samstag, den 20.09.2025 in Gießen. Schauen Sie ger-
ne mal vorbei!

Nächster

Tag des Handwerks  

in Gießen am

20. September

2025

  Bereich Fahrzeugsattler/in   

1. Bundessiegerin 
Janina Estelle

 Bereich Feintäschner /in  

1. Bundessiegerin
Anae Schütz 

Die nächsten DMH-Bundes-Wettbe-
werbe finden 2025 in Mainburg, 2026 
in Stuttgart, 2027 in Bad Saulgau und 
2028 wieder in Dresden statt. Auch 
hierzu sind Sie gerne herzlich zum Be-
such eingeladen.

Olaf Rosenbaum

56 INNUNG

Herzlichen Dank an unsere 
Premium-Sponsoren:

Ernst Diekgraefe (Werkzeug und RA-Zubehör)

Großhandel Joka (Jordan)

Marburger (Tapetenfabrik)

Großhandel L+L (Lotter + Liebherr)

Germania Rollo (Luxaflex)

D-Tack (Klebebänder) 
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Pallmann

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH
ZU 65 JAHREN 
RAUMAUSSTATTUNG HESSEN

Da ich auch BBA-Vorsitzender für den ZVR auf 
Bundesebene bin, auch hier ein kurzer Bericht.

Der Bundes BBA erstellt jährlich die bundeseinheitliche 
schriftliche Gesellenprüfung. Wir haben auch die neue Meis-
terprüfungsverordnung erstellt, die ab 2025 ihre Gültigkeit 
hat sowie den Ausbildungsordner (Berichtsheft) überarbei-
tet und erneuert. In diesem Jahr soll das Lehrbuch von Herrn 
Fritz überarbeitet werden.
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Meisterkurs

www.raumausstatter-meisterschule.de 

Arbeitsgemeinschaft der  
Südhessischen Raumausstatter- 
Innungen (AGSR)

Hindenburgstraße 1 
64295 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 3007 880

Bergstraße 
Darmstadt-Dieburg 
Groß-Gerau 
Odenwaldkreis 
Offenbach

Meisterlehrgang 2026-28
Teilzeitkurs für Raumausstatter in der Region Rhein-Main

Meister werden, raus aus dem Durchschnitt!

Meisterkurse der AGSR in Darmstadt finden seit mehr als drei Jahrzehnten statt. 

Die Beschulung an Samstagen bietet auch Teilzeitschülern mit längerer Anreise 

eine Chance. Die Referenten sind Experten mit langjähriger Erfahrung in Praxis 

und Theorie. 

Übrigens, die AGSR organisiert auch Seminare und Fachvorträge und setzt sich 

ein für die inhaltliche Entwicklung der Ausbildung im Raumausstatter-Handwerk. 

Erfolg entsteht aus Qualität, Wissen und Selbstbewusstsein. 

Der Meisterbrief …

• Einstieg in Führungsaufgaben 

• Fundament für die Karriere  

• Abgrenzung von unqualifizierten Mitbewerbern

Termin:  Der Meisterkurs läuft ab September 2026 für 18 Monate.

 Der Meisterkurs von März 2025 bis August 2026 ist ausgebucht.

Teilzeit:  Per Samstagsschule Meister werden ohne Feierabendstress. 

Gefördert:  Natürlich ist die Maßnahme durch „Meister-BAföG“ gefördert.

Bonus:  Jetzt anmelden, Frühbucher-Rabatt nutzen. 

Das ist Handwerk 2.0
Die Ausbildung zum Raumausstatter-Meister – wertvoll, vielseitig und spannend!

Ein Beruf entwickelt sich und so auch 
die Anforderungen an diejenigen, 
die diesen Beruf ausüben. Die Ent-
wicklung innovativer Werkstoffe und 
Produkte und damit verbunden auch 
neue Arbeitstechniken sind für die Be-
schäftigten in unserem Handwerk eine 
ständige Herausforderung. Um sich im 
Markt gegen die Baumärkte und die 
wenig qualifizierten Quereinsteiger 
zu behaupten, müssen die Inhalte der 
Ausbildung zum Meister ständig er-
gänzt und aktualisiert werden. Zeitge-
mäßes technisches Know-how in der 
Schulung ist dafür die Voraussetzung. 
Die Arbeitsgemeinschaft der südhes-
sischen Raumausstatter verfügt über 
langjährige Erfahrung in der berufsbe-
gleitenden Meisterausbildung.

Dr. Harald Schlapp, Geschäftsführer 
der Arbeitsgemeinschaft, hebt hervor: 
“Unsere Referenten sind allesamt Prak-
tiker, die mit der Schulung, aber auch 
mit den Anforderungen des betrieb-
lichen Alltags bestens vertraut sind. 
Diese Erfahrungen bringen sie in die 
Ausbildung ein. Trotz immer wieder 
neuer Inhalte ist so der Bezug zur Praxis 
immer gegeben“.

Der Meister nimmt im Betrieb eine 
zentrale Rolle im Prozess zur Entwick-
lung technischer und betriebswirt-
schaftlicher Kompetenzen ein. Er wird 

gebraucht, um innovative Entwick-
lungen zu erkennen, sie zu bewerten 
und maßgeblich in den beruflichen 
Alltag einzubringen. Zudem legt der 
Rahmenplan für die Meisterausbil-
dung einen vermehrten Wert auf die 
„weichen Aspekte“ der meisterlichen 
Kompetenzen. Beispielhaft seinen hier 
genannt die Gesprächsführung mit 
Kunden oder Mitarbeitern, Erstellung 
von Gestaltungskonzepten und deren 
Präsentation, aber auch Arbeitsorgani-
sation, Marketing, Digitalisierung und 
die Nutzung der sozialen Medien. Dies 

ist sehr berechtigt, denn heute reicht es 
für den nachhaltigen beruflichen Erfolg 
einfach nicht mehr aus, „nur“ ein guter 
Handwerker zu sein. Ein neuer wich-
tiger Zukunftsfaktor gerade im Hand-
werk wird die Nachhaltigkeit sein. Noch 
zu wenige Betriebe erkennen und nut-

zen die vielen Mög-
lichkeiten, die sich 
hier bieten. Nicht 
nur innerbetrieblich 
können Kosten und 
Ressourcen gespart 
werden, Ansätze 
dazu bieten Müllver-
meidung, Energieer-
sparnis, Gesundheit, 
Schutz der Umwelt. 

Aber auch neue Fachkräfte und Kun-
dengruppen können angesprochen 
und gewonnen werden.

Das Handwerk ist also zurecht stolz 
darauf, dass der Meisterbrief der Qua-
litätsnachweis für eine international 
anerkannte Auszeichnung für berufli-
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Handwerkskammer Kassel

 Manche sagen, 
   früher war alles 
besser. Wir machen 
lieber die Zukunft 
   richtig gut.

HANDWERK.DE HWK-K ASSEL.DE

che Kompetenz ist. Auch in der Gesell-
schaft und bei den Kunden genießt er 
eine hohe Anerkennung.

Doch kommt dieses positive Image 
nicht von ungefähr! Eine (zeit)aufwen-
dige und kostenintensive Schulung 
ist erforderlich, um das erforderliche 
Know-how zu erlangen und schließ-
lich die Prüfung erfolgreich zu beste-
hen.

Aber es ist eine sinnvolle Investition 
in die persönliche Zukunft, denn die 
Vorteile dieser Anstrengung sind zahl-
reich:
• Der Meisterbrief wird vom Arbeitge-
ber oder Kunden finanziell anerkannt.
• Als Angestellter bietet sich die 
Chance, eine Führungsposition zu 
übernehmen.
• Ob in der Selbstständigkeit oder 
als fest angestellte Führungskraft – 
als Meister senken Sie nachhaltig Ihr 

Insolvenzrisiko oder schützen sich vor 
Arbeitslosigkeit. 
• Die Voraussetzung zur Gründung ei-
nes eigenen Betriebes ist fachlich und 
gesetzlich gegeben.
• Die hohe Wertschätzung des Meis-
tertitels zeigt auch der damit verbun-
dene Titel „Bachelor Professional“, den 
seit 1. Januar 2020 jeder führen darf, 
der die Meisterprüfung bestanden hat.
• Durch diese Qualifikation steht der 
Weg an Universitäten, Hochschulen 
oder Fachhochschulen offen – ganz 
ohne jede zusätzliche Prüfung!

Es bleibt festzustellen, dass der Er-
werb eines Meisterbriefes in der heu-
tigen Zeit mehr als die Bereitschaft 
zum „Pauken“ erfordert. Wer heute den 
Meisterbrief anstrebt, muss Freude am 
Beruf mitbringen und bereit sein, auch 
an sich selbst zu arbeiten. 

März 2025 - Dr. Harald Schlapp

Otto Dürr KG
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Seit April dieses Jahres vertreibt das Tra-
ditionsunternehmen BÜSCHE aus Neu-
enrade seine Vorhanggarnituren nicht 
mehr wie bisher über den Fachgroß-
handel, sondern ist mit einem eigenen 
Außendienst-Team auf dem deutschen 
Heimatmarkt in den Direktvertrieb ge-
startet. BÜSCHE sieht ein großes Poten-
zial im persönlichen Kontakt mit den 
Kunden, um intensivere Beratung und 
einen perfekten Service, wie auch die 
direkte Belieferung durch den Herstel-
ler möglich zu machen.

Made in Germany
Ein Blick in das Sortiment lohnt sich, 
denn mit über 27 Profilen in bis zu 24 
Oberflächen bietet BÜSCHE eine große 
Bandbreite für die dekorative Fenster-
gestaltung. Darunter befinden sich so-
wohl Einstiegsmodelle der bewährten 
Untermarke VION als auch Designpreis-
träger aus der TECDOR Produktfamilie. 
Alle Produkte werden nach höchsten 
Standards gefertigt und das garan-
tiert Made in Germany. Eine Vielzahl 
der angebotenen Vorhanggarnituren 
lassen sich traditionell per Hand, per 
Schnurzug oder mit einer verbesserten 
Motortechnik ganz einfach bedienen. 

Zusätzlich gibt es besondere Gleitei-
genschaften für eine Funktionalität der 
Extraklasse und vieles mehr.

Bewährte Qualität
Die Vorhanggarnituren von BÜSCHE 
bieten mit ihren hochwertigen Ober-
flächen oder der revolutionären 
Motortechnik 2.0 eine willkommene 
Alternative am Markt. Der Innovations-
geist und die über 150-jährige Firmen-
geschichte stecken in jedem einzelnen 
Produkt, wofür BÜSCHE international 
hochgeschätzt wird und 2024 von der 
SIHK zu Hagen zum Weltmarktführer 
aus Südwestfalen gekürt wurde.

Maßgeschneiderter Service
Rund um die Produkte gibt es zahlrei-
che Tools wie den neuen Konfigurator 
oder Marketingmaterial, mit denen BÜ-
SCHE den Handel kostenlos ausstattet 
und unterstützt. Eine schöne Idee zur 
Nachwuchsförderung ist z.B. der 100 
% Meisterprüfungsrabatt auf BÜSCHE 
Produkte, den angehende Raumaus-
statterinnen und Raumausstatter er-
halten, wenn sie in ihrer Meisterarbeit 
BÜSCHE Produkte verwenden.

Premium Produkte direkt vom Hersteller
Büsche
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Jungmeister mit ihren Meisterstücken an der Meisterschule in Frankfurt, 1926 (rechts im Bild: Joachim Scholz)

Die Raumausstatter-Innung Hessen 
im Spiegel der Meisterschule Frankfurt: 

Ein Bilderbogen von 1926 bis 1956
EXTRAEXTRA

HISTORY
BLATTBLATT

Zum 

65. Jubiläum 

des Landesinnungs-

verbandes der Raumaus- 

statter & Sattler

Meisterschüler demonstrieren die verschiedenen Formen der Dekoration an der 
Meisterschule in Frankfurt, 1937

Jungmeister im Jahre 1956 an der Meisterschule in Frankfurt  
(heute Gutenberg-Schule)

Fensterdekorationen mit Raffungen in verschiedensten 
Größen, Längen und mit Posamenten waren perfekt zu 
planen und auszuführen.

Dekorationen, gezeichnet von den ehemaligen 
Meisterschülern Guido Scholz, 1933 und 
Hans Joachim Scholz, 1956. 

Das Berufsbild des Raumausstatters und seine Aufgaben haben sich im Laufe 
der Zeit gewandelt, doch es wurde immer viel Wert auf eine exzellente Ausbildung 
gelegt, wie die Bilder auf den folgenden Seiten dokumentieren. Sie zeigen auch,  
wie es den Innungen im Dritten Reich erging und wie sie sich nach dem Krieg 
wieder neu erfanden.
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Mit einem Gütezeichen konnten Polsterer ab 1937 ihre Ware als Qualitätsarbeit 
vermarkten. 

Reichsinnungsmeister in Berlin war 
der linientreue Franz Fischer.

Nach der Machtergreifung im 
Dritten Reich wurden alle Innun-
gen ab 1937 gleichgeschaltet 
und in den Reichsinnungsver-
band eingegliedert. Das hatte 
weitreichende negative Folgen, 
nicht zuletzt für jüdische Be-
triebe und Mitarbeiter. In der 
Zwangswirtschaft, die herrschte,   

konnten nur noch Be-
triebe, die zu den In-
nungen gehörten, an 
Material für ihre Auf-
träge kommen. Vor- 
aussetzung für die 
Aufnahme war nicht 
nur das handwerk-
liche Können, son-
dern die richtige 
„Gesinnung“.

Während des Krieges wurden Verdunkelungen überall in Deutschland Pflicht. 
Für die professionelle Anbringung waren die Tapezierer zuständig.

Nachdem sich die Menschen von den Schrecken des Krieges und 
der Not der Nachkriegsjahre langsam wieder erholt hatten, kam 
es zur Neugründung der Innungen. 1947 entstanden der Zentral-
verband sowie der Landesinnungsverband Großhessen. Heinrich 
Ernst war der erste Landesinnungsmeister in Frankfurt. Ein Jahr 
später öffnete die Meisterschule an der Hamburger Allee 23. Sie 
war während des Krieges stark beschädigt worden und musste 
erst wieder instand gesetzt werden. Mit der Wiederöffnung konn-
te die Meisterausbildung dort fortgesetzt werden, wo sie während 
des Krieges aufgehört hatte. Zur selben Zeit entstand das neue 
Berufsbild des Raumausstatters.

Polstertüren waren 
bis zur Erfindung der 
Lärmschutztür noch 
bis in die 70er Jahre 
beliebt. 

Entwürfe von Meisterschulen von 1933 bis 1956 (oben links von Guido Scholz, 1933, oben rechts: aus dem Jahrbuch 1937, und unten links und 
rechts von Hans-Joachim Scholz, 1956).



70 71 

Im Vortrag werden wir Einblicke in unsere Arbeit ge-
währen und das ganze anhand der originalgetreuen Re-
konstruktion der Wandbespannung der Löwenburg an-
schaulich darstellen. Der verwendete Damast aus Seide 
und Leinen wurde anhand von Befunden und histori-
scher Mustervorlagen rekonstruiert und anschließend 
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Die historische Weberei

Vor allem mit der Herstellung von Damasten, 
Brokaten und Gold- und Silbergeweben hat 
sich die Weberei einen Namen gemacht.

durch eine Fachfirma als Tapisserie im „grüner Salon“ 
der Löwenburg installiert. Die Abstimmung von Farben, 
Mustern und Stoffeigenschaften macht jedes Projekt zu 
einem neuen Abenteuer – lassen Sie sich mitnehmen in 
die Welt der Webstühle und Fäden.

Weitere Infos:

www.goldbrokat.eu 

Zur Person
Udo van der Kolk ist 1974 in Kassel 
geboren, hat nach einer erfolgreichen 
Ausbildung zum Tischler und Restau-
rator für Möbel und Holzobjekte, nach 
einigen Jahren Tätigkeit, im Jahr 2000 
in seinen Weg in die Weberei gefun-
den. Seit 2011 führt er die damals vor 
dem Aus stehende Weberei als letzter 
Mitarbeiter weiter.
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Unser Zuhause – ein Spiegel unserer 
Persönlichkeit oder ein Produkt von Trends?

Wohnen ist deutlich mehr als nur ein Trend - es ist 
Ausdruck unserer Persönlichkeit und ein Ort, an dem 

wir uns wohlfühlen sollten und wir selbst sein 
können. Doch Trends ändern sich ständig: 

Mal dominiert die minimalistische Ein-
richtung, dann wieder kräftige Farben 

oder nachhaltige, natürliche Materia-
lien. Aber was brauchen wir wirklich, 
um unser Zuhause als Rückzugsort zu 
empfinden? Müssen wir ständig den 

neuesten Trends folgen, oder geht es 
vielmehr darum, ein Zuhause zu gestal-

ten, was den Nutzer mit seinen Interessen 
und Bedürfnissen repräsentiert – unabhän-

gig davon, was gerade angesagt ist?

Denn, was sind Trends eigentlich und 
wie entstehen sie?

Ein Trend kann sowohl eine kurzfristige Erscheinung, als 
auch eine stetige Entwicklung in eine bestimmte Rich-

tung sein, die sich über eine gewisse Zeit abzeichnet. 
Viele entstehen schleichend und sind oft schon deut-
lich länger da, bevor man sie überhaupt wahrnimmt. 
Die Sozialen Medien bieten heutzutage eine sehr gute 
Platform für die Streuung und Verbreitung von Trends 
jeglicher Art.

Filter oder Realität: Wie Social Media 
unser Wohngefühl beeinflusst und 
standardisiert

Soziale Medien sind Bereicherung und Herausforderung 
zugleich: Sie bieten unzählige Möglichkeiten zur Inspi-
ration und liefern kreative Ideen sowie DIY-Anleitungen, 
die uns zeigen, was alles machbar ist. Doch der Algorith-
mus spielt uns immer wieder ähnliche Inhalte aus – Räu-
me, die einem bestimmten, aktuell vorherrschendem 
Trend folgen und so als Vorbilder in unserem Unterbe-
wusstsein verankert werden. Das Ergebnis: Wohnräume, 
die sich zunehmend ähneln und das Gefühl vermitteln, 

dass genau diese Gestaltung der Maßstab für ein ge-
mütliches Zuhause sein muss. Aber sieht so auch ein 
identitätsstiftendes Zuhause aus?

Die Bedeutung von unserem Zuhause 
und der Weg zur Individualisierung 
durch Nachhaltigkeit

Der Künstler Friedensreich Hundertwasser prägte 
einst die Theorie der drei Häute: Unsere erste Haut 
ist die menschliche Haut, die zweite unsere Kleidung 
und die dritte die Wände, die uns umgeben. Er beton-
te, dass wahre Zufriedenheit und Wohlbefinden nur 

Maike Buthmann, 
Raumausstatterin 
und M.A. Innen-
architektur

möglich sind, wenn wir uns in all diesen Häuten wohl-
fühlen – wenn wir sie pflegen und schützen. Nachhal-
tige, bewusste Materialien spielen dabei eine entschei-
dende Rolle.

Übertragen wir diese Idee auf unsere Wohnräume 
wird klar: Als Gestalter tragen wir eine besondere Verant-
wortung. Durch die Materialien, die wir verwenden, die 
Beratung, die wir leisten, und die Ideen, die wir umset-
zen, können wir Menschen zu einer ehrlichen, sicheren 
dritten Haut verhelfen – fernab von kurzlebigen Trends 
und den Einflüssen sozialer Medien. Statt Einheitslösun-
gen zählt die Individualität des Einzelnen, denn wahres 
Wohlfühlen entsteht dann, wenn sich das Zuhause dem 
Menschen anpasst – und nicht umgekehrt.  

      Maike Buthmann, Raumausstatterin und M.A. Innenarchitektur

VORTRAG VORTRAG
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Saum & Viebahn

W I R  G R A T U L I E R E N  

H E R Z L I C H  Z U M

6 5 - J Ä H R I G E N  

J U B I L Ä U M !

Saum & Viebahn: ein Haus - fünf Marken

Textile Kompetenz seit 1901

Als international tätiger Textilverlag vereinen wir fünf Marken unter einem Dach. Mit unserer
Leidenschaft für Textilien verbinden wir Tradition mit Trendgespür. 

Unsere Möbel-, Gardinen- und Dekostoffe für den Privat- und Objektbereich stehen für höchste
Qualität und exklusives Design. Durch eine fast unerschöpfliche Auswahl an unterschiedlichen
Mustern, Farben und Qualitäten lassen wir jeden Wohntraum wahr werden. Als Ergänzung zu
unserem Stoffsortiment stehen für den Objektbereich geeignete Teppiche der Marke miroo® -
individual carpet zur Wahl.

Für starke Marken wie Alcantara® (exklusiv in Deutschland, Österreich, Niederlande, Belgien,
Luxemburg und Schweiz), Charmelle (ROHLEDER – die HITEX® Manufaktur) und miroo® Teppiche
sind wir exklusiver Vertriebspartner.

Wir gratulieren herzlich zu 60 Jahren Berufsbezeichnung sowie 5 Jahren Meisterrückführung und
freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit in den kommenden Jahrzehnten. 

Überzeugen Sie sich selbst von unserem Portfolio und besuchen Sie unsere Websites:
www.saum-und-viebahn.de                                                           www.heco-textilverlag.com
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Zuerst wollte ich titeln: „ Ein gemeinsamer langer Weg 
geht zu Ende“ aber das klingt zu dramatisch, wir sind 
weder gestorben, noch wird in Deinem Unruhestand 
Dein Interesse für unser schönes Raumausstatter-Hand-
werk nicht nachlassen.

Aber zurück zu den Anfängen, ab 1979 drückten wir 
zusammen die Schulbank in der Berufsschule in Fried-
berg, einmal in der Woche ganztags und 14-täglich noch 
halbtags. Ich glaube sagen zu können, das haben wir mit 
„links“ geschafft. Bei den praktischen Unterweisungen 
waren wir leider getrennt, denn ich absolvierte die Aus-
bildung in Lich und Du in Südhessen.

Überrascht war ich, als wir uns beim Landesinnungs-
verband wiedertrafen, du hattest die Werkbank mit 
dem Schreibtisch getauscht und Du warst schon Ge-
schäftsführer der Südhessischen Innungen und schon 
Internetbeauftragter und für die Pressearbeit zuständig 
beim Landesinnungsverband. Ich vertrat als Obermeis-
ter meine Innung und ab 2012 war mein Platz im Vor-

stand als stellvertretender Landesin-
nungsmeister an der Seite von Heinz 
Hahn. Ich weiß noch ganz genau, 
wie Du Pläne vorstelltest, unsere alte 
verstaubte  Innungsbroschüre „upzu-
daten“ und die „alten Herrschaften“ 
eher skeptisch waren, neues Format, 
neues Layout, viele Bilder, viel Farbe 
und mehr Insertionen. Aber Du hast nicht locker ge-
lassen und die älteste Ausgabe, die ich noch gefunden 
habe ist aus dem Jahr 2012. Von da an gab es kein Hal-
ten mehr, Frau Struhalla war schon an Deiner Seite und 
so begann die Erfolgsgeschichte unserer jährlichen Bro-
schüre.

Dein größtes Projekt aber war die Meisterschule in 
Weiterstadt, federführend als Geschäftsführer der süd-
hessischen Innungen. Unzählige junge Gesellinnen und 
Gesellen aus ganz Deutschland habt Ihr geformt, Fach-
wissen vermittelt, aber auch wirtschaftlicher Erfolg war 
von Nöten. Aus Deiner aktuellen Pressemeldung möch-
te ich zitieren: „Der Meister nimmt im Betrieb eine zen-
trale Rolle im Prozess zur Entwicklung technischer und 
betriebswirtschaftlicher Kompetenzen ein…“

Lieber Harald, ich möchte Dich hier nicht verabschie-
den, sondern lade Dich ein auch weiterhin als „unruhi-
ger Geist“ an unseren Veranstaltungen teilzunehmen, 
ich werde noch ein bisschen weitermachen, und würde 
mich  freuen, wenn du in vier Jahren zu meinem Ab-
schied auch ein paar Worte schreiben würdest.

In Dankbarkeit
Ulrich, Landesinnungsmeister

Ein kurzer Rückblick von Landesinnungsmeister Ulrich Thomas 

Immer die ‚Hessische Fahne‘ für den MEISTERTITEL 
(und seine Rückführung) hochgehalten ...

INNUNG
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Zumindest für mich kann ich die Frage wie folgt beant-
worten.
Ich habe zwei Hauptintentionen zu dem Thema:
1. Markenbildung der Firma GHS Schranz, Präsenz er-
zeugen. 
2. Moderne Darstellung des Handwerks (aller Berufe) 
für die neuen Generationen und das verstaubte Image 
des Handwerks aufpolieren. 

Mein Hauptziel ist es eine Identifikation zu schaffen, 
mit der Firma, dem Raumausstatter und dem Handwerk 
allgemein, alles hängt zusammen.  

Wir geben Einblicke in unseren Alltag die man sonst 
nicht bekommt und zeigen dass wir Handwerk leben 
und lieben, man in unserem Beruf sehr viel Spaß haben 
kann und trotzdem einen fachlich guten Job macht. 

 So war mein Ansatz auch nie die klassischen „Erklär 
Videos“ zu drehen: „Heute zeige ich euch wie wir den 
Boden verlegen…“. 

Anregungen von unserem Obermeister aus Heppenheim. 

... so funktioniert Social Media 
Der Kanal von GHS Schranz soll einfach Spaß ma-

chen und entertainen, natürlich mit einem gewissen 
Grad an Information, mal mehr mal weniger. Wichtig ist, 
dass alle Spaß daran haben, der Konsument sowie die 
Produzenten. Mittlerweile sind Viele gespannt und war-
ten wann das nächste Video kommt. Das ist eine tolle 
Bestätigung und zeigt, dass ich mit meiner Idee nicht 
falsch liege. So wachsen unsere Follower mit jedem Bei-
trag und die Sichtbarkeit automatisch mit. Es sind zwar 
erst gute 300 Follower aber im Schnitt ca. 1000 Views 
pro Beitrag und geht punktuell bis 16.000 Stck. 

 Ein toller Nebeneffekt der Produktion ist es, dass 
immer viel gelacht wird, bei den Produzierenden und 
denen die nur zuschauen. Das Mitmachen fördert zu-
dem die interne Identifikation, die Mitarbeiter werden 
genauso zum „Gesicht“ der Firma wie der Chef.

Auch die Mitarbeiter Gewinnung hat sich extrem 
verbessert, ich konnte der Videso innerhalb einer Wo-
che 2 vakante Stellen neu besetzen.

 

Damit es richtig funktioniert, ist 
konstanter, professionell umgesetzter 
Content essenziell. 

 
Hier wird es kniffelig, da das immens viel Zeit benö-

tigt. Von der Ideenfindung zur Drehzeit, Material sich-
ten, Videos schneiden, aber auch Musik suchen, Texte 
schreiben usw. 

Der Inhalt selbst passiert sehr häufig spontan. Ich 
mache mir zwar immer wieder Gedanken und sammele 
Ideen, aber die finalen Umsetzungen, Texte und Aktio-

nen kommen dann beim Drehen spontan. Manchmal 
starte ich mit einer Idee und habe zwischenzeitlich 
schon zwei neue.  

 Um das alles zu stemmen habe ich zur Unterstüt-
zung eine externe Social-Media-Managerin. Mit Ihr zu-
sammen wird einmal im Monat an einem fixen Drehtag 
produziert.

Wir tauschen uns aus und machen uns Gedanken 
über Inhalt und Bildsprache. Dann produzieren wir 
drauf los und schauen was am Ende dabei rauskommt.  

Sie ist zum Glück ebenfalls ein sehr kreativer und 
künstlerischer Kopf, versteht meinen Humor. Dadurch 
harmoniert es sehr, wir laufen schnell in die gleiche 
Richtung und haben ein gutes Gespür für den Moment. 

Sie erstellt anschließend den fertigen Content (Bild, 
Ton, Text) und übernimmt die Terminierung, damit re-
gelmäßig neue Posts online gehen.

Das ist alles super zeitintensiv und ich könnte das 
neben dem Tagesgeschäft gar nicht leisten. Entspre-

chend auch mit Kosten verbunden die man investieren 
muss. 

Alle weiteren Videos und Bilder erstelle ich, wenn ich 
auf den Baustellen unterwegs bin. 

 So bin ich vor einigen Monaten einfach losgelaufen, 
um es zu probieren und rauszufinden, ob das Projekt ei-
nen Mehrwert für uns hat.

Stand heute bin ich super zufrieden mit den Ergeb-
nissen, denn die Wirkung auf die Firma, die beteiligten 
Personen und die Kunden ist ausschließlich positiv. Da-
rauf bin ich stolz und wir schauen gespannt was die Zu-
kunft noch bringt. 

Euer Stoffdealer Sebastian Winkler

 https://www.instagram.com/ghs_schranz/ 

 Wer kein Instagram hat kann unsere Beiträge auf  
 unserer HP verfolgen: https://www.ghs-objekt.de/ 
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Mein Name ist wie die meisten ja wissen CARLO und ich 
bin ein Irish Terrier mit einer riesen großen Portion Ide-
en und Energie. Im September 2021 holten mich Mar-
lene und Gerhard zu sich nach Hause, Raumausstatter, 
hhmmm, dann hab ich es kapiert, die machen irgendwas 
mit Farbe. Was soll ich sagen, der ganze Garten 
besteht/bestand aus Farben, 
jeden Tag 

gab es neue zu entdecken, saftig, zart und sooo lecker, wa-
rum Marlene so ärgerlich war habe ich nie verstanden. Im 
Herbst habe ich dann vor allem die Farbe Rot gesehen, klei-
ne säuerliche, saftige Beeren mit ein bisschen Gefussel drin, 
egal, schmeckt lecker, rein damit. Was soll ich sagen – der 
Schuss ging im wahrsten Sinne nach hinten los.

Juckpulver verringert den Spaß ungemein. Im Winter war 
draußen nicht so viel los. Ich habe mich mal in den Kellerräu-
men umgesehen, im ehemaligen Schaumstofflager habe ich 
die Reste zu Flocken verarbeitet. Gerhard hatte sich eigent-
lich einen anderen Verwendungszweck vorgestellt. 

Zurück zu den Farben – Gelb ist auch so was tolles, gerade 
jetzt sind so viele Zitronenschmetterlinge unterwegs, aber 
ich bin zu schnell in der Verfolgung, kurz vor 
der Hauswand ziehen die 

Hallo ihr Lieben,
es ist an der Zeit, mich mal richtig 
vorzustellen und nicht einfach mal 
kurz durchs Bild zu springen!

Dinger nach oben und ich bremse 
leider oft mit der Schnauze am 
Putz. ODER – der Postbote und 
das wunderschöne gelbe Auto – 
einfach zum reinbeißen. 

Orange – ich liiiebe die-
se Farbe: meine Zahnbürsten 
sind orange, lange knusprige, 
saftige Stangen. Seit letztem 
Sommer weiß ich auch wo sie 
herkommen, da linste irgend-
wann ein winziges biss-

... die machen irgendwas  

mit Farbe 
... jeden Tag gab es Neues zu entdecken.

dnw

Partner von

Anzeige dnw deco fashion 105x210
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Scheuerle Posamenten

chen im Garten aus der 
Erde,  Geruchsprobe, 
stimmt Zahnputzstan-
ge, ich habe gleich 
die ganze Pflanzrei-
he freigelegt und so 
was von Zähne ge-
putzt, die Freude 
lag allerdings nur 
bei mir.

Jetzt im Frühjahr gehen wir wie-
der auf den Hundeplatz. Was für eine Spaß mit 
all den anderen Kumpels über die Wiese zu brettern, 
durch Tunnels zu jagen, über Balken zu balancieren 
und natürlich, lässig über die Hürden zu gleiten, die 
Mädels schauen ja schließlich zu.  

Was ich ganz besonders gut kann ist fremde 
Menschen finden, Duftprobe an die Schnauze ge-
halten, Leinenende gut festhalten …

So, jetzt wisst ihr mal wie so meine ‚farbigen‘ 
Fotos dabei dann auch immer entstehen, wenn 
Marlene und Gerhard rechtzeitig 
den Auslöser drücken … na 
den Rest kennt ihr dann 
ja aus SocialMedia 
bei den Hessen-
Raumis. ‚Farben‘ 
liebe ich natür-
lich immer noch 
über alles: Wei-
tere Schnapp-
schüsse somit 
bestimmt garan-
tiert!

CARLO (und Marlene Arnold) 

Meine 

Lieblings-

lektüre
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 Raumausstatter- und Sattler-  
 Innung Kreis Bergstraße 

 Obermeister: 

Sebastian Winkler
GHS Schranz GmbH & Co. KG 
Raum- und Objektausstattug 
Benzstraße 2 
64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 76 651 
Fax: 0 62 52 - 7 910 122 
E-Mail: info@ghs-objekt.de

 Weiteres Vorstandsmitglied: 

Markus Fischer

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft Bergstraße
Hauptgeschäftsführer:  
Dietmar Schott  
Ass. Jur., Betriebswirt HWK  
Werner-von-Siemens-Straße 30 
64625 Bensheim 
Tel: 0 62 51 - 1 38-0, Fax: 0 62 51 - 1 38 -1 38 
E-Mail: handwerk@kh-bergstrasse.de 
E-Mail: dietmar.schott@kh-bergstrasse.de

 Mitglieder: 

Bormuth, Beate
Ernst-Ludwig-Str. 12 
68623 Lampertheim 
Tel: 0 62 06 - 9 107 27, Fax: 0 62 06 - 1 30 93 05 
E-Mail: bomuth.dekoteam@web.de            

Düster, Günter
Industriestraße 17 
68623 Lampertheim 
Tel: 0 62 06 - 1 32 40 
Fax: 0 62 06 - 1 33 40  
E-Mail: info@autosattlerei-duester.de 
www.autosattlerei-duester.de

Herbert Fischer e. K.
Raumausstattung-Lederwaren-Betten  
Friedrichstraße 15, 64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 65 88 
Fax: 0 62 52 - 36 85 
E-Mail: info@fischer-raum.de 
www.fischer-raum.de

Glück, Burkhard
Magnusstraße 1 
68642 Bürstadt 
Tel: 0 62 06 - 80 71 
Fax: 0 62 06 - 69 34 25 
E-Mail: raumausstattung-glueck@web.de 
www.raumausstattung-glueck.de

GHS Schranz
Raumausstattung im Objekt 
Benzstraße 2, 64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 7 66 51 
Fax: 0 62 52 - 7 75 40 
E-Mail: info@ghs-objekt.de

Mink oHG, Friedrich Wilhelm
Balkhäuser Straße 11, 64686 Lautertal 
Tel: 0 62 54 - 12 32, Fax: 0 62 54 - 22 73 
E-Mail: kontakt@raumausstatter-mink.de                   

Rettig, Thomas
Neuwiesenfeld 9, 64625 Bensheim 
Tel. 0 62 51 - 78 00 00, Fax: 0 62 51 - 78 
00 02 
E-Mail: info@rettig-bensheim.de 
www.rettig-bensheim.de

Schweikert Dog Equipment 
GmbH 
Zum Mühlgraben 10-12, 68642 Bürstadt 
Tel: 0 62 06 - 7 06 90, Fax: 0 62 06 - 70 69 79 
E-Mail: info@schweikert.de 
www.schweikert.de

 Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder: 

Herbert Fischer
Ehrenobermeister 
Friedrichstraße 15 
64646 Heppenheim 
Tel: 0 62 52 - 65 88

Edmund Graf
Neckarstraße 2 
64653 Lorsch

Hahn OHG, August
Berliner Ring 131,  
64625 Bensheim 
Tel: 0 62 51 - 25 60

Pfeifer, Georg
Winterkastener Weg 10,  
64385 Reichelsheim

Mitgliederverzeichnis
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www.raumausstatter 
innung-hessen.de

Das aktuelle Verzeichnis  
aller Mitglieder des Landesinnungsver-
bandes Hessen des Raumausstatter- 
und Sattler-Handwerks des  
Jahres 2025 auf einen Blick.

Sie finden das Verzeichnis  
auch unter:
www.raumausstatter 
innung-hessen.de

Hessen/Nord
Biedenkopf

Fulda, Stadt & Kreis

Hessen-Nord

Hersfeld-Rothenburg

Hessen/Mitte
Gelnhausen/Schlüchtern 

Gießen/Lahn-Dill/Wetterau

Hanau, Stadt & Kreis

Limburg/Weilburg

Main- & Hochtaunus

Marburg

Vogelsbergkreis

Hessen/Süd
Bergstraße 

Darmstadt-Dieburg

Frankfurt Rhein-Main

Groß-Gerau

Offenbach/Main,  

Stadt & Kreis
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 Raumausstatter-Innung  
 Darmstadt-Dieburg 

 Obermeister: 
Heinz Müller
Darmstädter Straße 15 
64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 11 58 
Fax: 0 60 71 - 3 05 54 60 
E-Mail: raumausstattungmueller@t-online.de

 Geschäftsstelle: 

Haus des Handwerks
Geschäftsführer: Dr. H. A. Schlapp 
Hindenburgstraße 1, 64295 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 3 00 78 80,  
Fax: 0 61 51 - 30 07 58 80 
E-Mail: info@raumausstatterinnung-darmstadt.de 
www.raumausstatterinnung-darmstadt.de

 Mitglieder: 

Bausch Raumausstattung
Inh. Alexander Bausch 
Markplatz 2-3 
64739 Höchst im Odenwald 
Tel: 06163 - 9 356 590 
Info@bausch-raumausstattung.de 
www.bausch-raumausstattung.de

Buttmi, Daniel 
Raumausstattung, Industriebedarf
Rheinstraße 37, 64283 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 2 20 96,  
Fax: 0 61 51 - 29 15 27 
E-Mail: info@buttmi.de, www.buttmi.de

Bodeneffekt
Inhaber: Ralf Schmidt 
Justus-Liebig-Straße 38, 64839 Münster 
Tel: 06071 - 6 07 84 27 
Mobil: 0176 - 56 51 49 87 
E-Mail: info@boden-effekt.de 
www.boden-effekt.de 

Born, Polstermöbel GmbH 
Bahnhofstr.50, 64407 Fränkisch-Crumb. 
Tel: 0 61 64 - 13 27,  
Fax: 0 61 64 - 5 53 37 
E-Mail: info@polstermoebel-born.de 
www.polstermoebel-born.de

Buchert Raumausstattung 
Inh. Melanie Jöckel 
Eichestraße 28 
64372 Ober-Ramstadt 
Tel: 0 61 54 - 69 40 50, Fax: 0 61 54 - 62 41 63 
E-Mail: info@raumausstattung-buchert.de 
www.raumausstattung-buchert.de

Dekora Raumausstattung
Inh. Sasa Jankovic 
Aubergenviller Allee 6,  
64807 Dieburg 
Tel: 0 60 71 - 49 97 30  
E-Mail: mail@dekora-raumausstattung.de 
www.dekora-raumausstattung.de

Raum und Ausstattung Grohe
Vorm. Grohe Gardinenhaus 
Inh. Susanne Welsch-Stegemann 
Steinstraße 13-15  
64807 Dieburg 
Tel: 0 60 71 - 2 26 04, Fax: 0 60 71 - 8 14 27 
E-Mail: info@grohe-dieburg.de 
www.grohe-dieburg.de

Ferry, Helene, Raumausstattung
Waldstraße 40, 64319 Pfungstadt 
Tel: 0 163 - 1 85 22 34 
E-Mail: info@helene-online.de 
www.helene-online.de

Gotzmann Teppiche und  
Raumausstattung
Inh. Ralf Gotzmann e.K. 
Am Blauen Stein 11 
64295 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 31 15 93, Fax: 0 61 51 - 66 64 26 
E-Mail: kontakt@gotzmann-teppiche.de 
www.gotzmann-teppiche.de

Raumtrend Hinze GmbH
Mainzer Straße 78 
64293 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 89 37 83, Fax: 0 61 51 - 89 57 53 
E-Mail: info@raumtrend-hinze.de 
www.raumtrend-hinze.de

Christian Kaiser
Raumausstattermeister und Maler-  
und Lackiererbetrieb 
Schwester-Neri-Straße 7 
64807 Dieburg 
Tel: 06071 – 20 76 01, Fax: 06071 – 20 70 93 
kontakt@christiankaiser-raumausstatter.de 
www.christiankaiser-raumausstatter.de

Knieß, Michael, Raumausstattung 
Oberstraße 43 
64297 Darmstadt  
Tel: 0 61 51 / 5 44 07, Fax: 0 61 51 / 53 70 62 
E-Mail: raumausstattung.kniess@t-online.de 
www.raumausstattung-kniess.de

Knöll, Peter 
Handwerk und Gestaltung
Raumausstattermeister, 
Maler- u. Lackiererbetrieb 
Bahnhofstraße 41, 64823 Groß-Umstadt 
Tel: 0 60 78 - 85 97, Fax: 0 60 78 - 7 24 98 
E-Mail: mail@peterknoell.de 
www.peterknoell.de

Kunz Einrichtungen GmbH
Frankfurter Landstraße 150 
64291 Darmstadt-Arheiligen 
Tel: 06151 - 93 59 30, Fax: 06151 - 9 35 93 15 
E-Mail: mail@kunz-einrichtungen.de 
www.kunz-einrichtungen.de

Müller, Heinz, Raumausstattung
Obermeister 
Darmstädter Straße 15, 64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 11 58, Fax: 0 60 71 - 3 05 54 60 
E-Mail: raumausstattungmueller@t-online.de

Müller, Josef & Söhne GmbH
Ringstraße 16/Schulstraße 25 
64859 Eppertshausen 
Tel: 0 60 71 - 3 14 08, Fax: 0 60 71 - 3 89 67 
E-Mail: info@josefmuellerundsoehne.de 
www.josefmuellerundsoehne.de

Neeb, Frank, Raumausstattung
Gernsheimer Straße 37 
64319 Pfungstadt 
Tel: 0 61 57 - 93 01 30 
Fax: 0 61 57 - 93 01 32

Pal, Sebastian, Raumausstattung
Aschaffenburger Straße 9 
64807 Dieburg 
Tel: 0 60 71 - 2 23 10 
Fax: 0 60 71 - 55 34 
E-Mail: info@thomas-pal.de 
www.thomas-pal.de

Pullmann OHG
Mode und Wohnen,  
Raumausstatterbetrieb 
Georg.-August.-Zinn-Straße 20 
64823 Groß-Umstadt 
Tel: 0 60 78 - 34 08, 
Fax: 0 60 78 - 7 38 42 
E-Mail: info@pullmann-einrichten.de 

Renkel Raumausstattung GmbH
Geschäftsführer Axel Brunner 
Grundstraße 30  
64385 Reichelsheim (Unter Ostern) 
Tel: 06164 1051, Fax: 06164 5732 
E-Mail: renkel_raumausstattung@t-online.de 
www.raumausstattung-renkel.de

Schott Raumausstattung
Gerrit Schott 
Odenwaldstraße 12, 64372 Ober-Ramstadt

Adam Weber KG
Dieburger Straße 40 
63322 Rödermark 
Tel: 06074 - 8 65 430 
info@weber-wohnideen.de 
www.weber-wohniden.de

Wenner, Björn, Raumausstattung
Rheinstraße 31  
64319 Pfungstadt 
Tel: 0 61 57 - 33 13, Fax: 0 61 57 - 8 47 81 
E-Mail: info@raumausstattung-wenner.de 
www.raumausstattung-wenner.de

Jordan W.u.L. 
Großhandels GmbH 
Gräfenhäuser Straße 69  
64293 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 81 05-0

Norbert Knöll
Dörrwiesenweg 33 
64823 Klein Umstadt 
Tel: 0 60 78-85 97

Löbig, Heinrich  
An der Gesprenz 16  
64839 Münster 
Tel: 0 60 71 - 3 50 51

Schilde, Martin
Am Kleinen Woog 2 
64283 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 29 23 17

Dr. Schlapp, Harald A. 
Berliner Straße 68 
61449 Steinbach  
Tel: 0 61 71 - 7 66 18

Meike Wallner-Kandt 
Bessunger Straße 33-35 
64285 Darmstadt 
Tel: 0 61 51 - 6 35 73,  
Fax: 0 61 51 - 66 11 20 
E-Mail: kontakt@raumausstattung-wallner.de 
www.raumausstattung-wallner.de

Wegstein, Wolfgang 
Ehrenobermeister 
Am Birkehe 13 
64380 Roßdorf 
Tel: 0 61 54 - 8 18 97 
Fax: 0 61 54 - 99 62 
E-Mail:  w.wegstein@gmail.com

Albert Welsch
Am Forst 7 
64807 Dieburg,  
Tel: 0 60 71 - 9 28 04 44

Wenner, Karl Wilhelm
Rheinstraße 31 
64319 Pfungstadt 
Tel: 0 61 57 - 33 13 
Fax: 0 61 57 - 8 47 81

Wetzstein, Heinz
Guerickeweg 20 
64291 Darmstadt-Arhlg. 
Tel. 0 61 51 - 37 41 46

Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder:
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Bense, Otto
Inh. Holger Bense 
Alte Gasse 28, 60313 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 28 34 65, Fax: 0 69 - 28 95 25 
E-Mail. holger.bense@t-online.de 
www.raumausstattung-bense.de

Bös, Max
Inh. Peter Bös 
Dannecker Str. 10, 60594 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 61 55 63, Fax: 0 69 / 6 03 15 07 
E-Mail: max-boes@.de

Breitling Raumstudio 
Fleckenbühlstr. 35, 60437 Frankfurt/M.  
Tel: 0 69 - 50 43 20, Fax: 0 69 - 50 63 83 
E-Mail: raumstudio.breitling@t-online.de 
www.raumstudio-breitling.de

Raum + Textil
Renate Diesel + Co. GmbH 
Leipziger Straße 96, 60487 Frankfurt a.M. 
Tel: 0 69 - 7 07 27 90, Fax 0 69 - 70 43 63 
E-Mail: info@raum-textil-decoration.de 
www.raum-textil-decoration.de

Raumausstattung Eisenbrandt
Hauptstr. 41, 65760 Eschborn 
Tel: 0 61 96 - 4 26 18, Fax: 0 61 96 - 48 34 32 
E-Mail: eisenbrandt@arcor.de 
www.eisenbrandt.de

Raumausstattung 
Gentes u. Heinz e. K.
Inh.: Anne-Rose Heinz 
Offenbacher Landstraße 237 
60599 Frankfurt/M.  
Tel: 0 69 - 65 24 83, Fax: 0 69 - 65 54 05 
E-Mail info@gentes-heinz.de 
www.gentes-heinz.de

Hahn Raum & Parkett
Inh. Lutz Hahn  
Merianstraße 42, 60316 Frankfurt/M. 
Tel: 069 - 9 43 40 97 0, Fax: 069 - 9 43409728 
E-Mail: info@hahn-raumausstattung.de 
www.hahn-raumausstattung.de

Henrici, René
Kurmainzer Straße 12, 65929 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 31 81 80, Fax: 0 69 - 33 34 36 
E-Mail: info@raumausstattung-henrici.de 
www.raumausstattung-henrici.de

Herberholz KG 
Inh. Susanne Ehrlich 
Sandgasse 2, 60311 Frankfurt/M. 
Tel: 069 - 71 04 48 50, Fax: 069 - 71 04 48 523 
E-Mail: info@herberholz-interieur.de 
www.herberholz-interieur.de

Bodengestaltung Thomas Hofmann
Birminghamstraße 81 
65934 Frankfurt am Main 
Tel: 069 - 57 80 33 83, Fax: 069 - 57 80 33 82 
Mobil: 0179 - 7 01 08 94 
E-Mail: info@bodengestaltung-hofmann.de 
www.bodengestaltung-hofmann.de

Inhouse
Inh. Sabine Mrljic-Bergfeld 
Kölner Str. 25, 60327 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 7 38 07 11, Fax: 0 69 - 75 00 85 22 
E-Mail. info@inhouse-frankfurt.de 
www.inhouse.de

Keppler-Knauber GmbH
Brüningstr. 30, 65929 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 31 27 72, Fax: 0 69 - 31 81 53 
info@keppler-knauber-raumausstattung.de 
www.keppler-knauber-raumausstattung.de

Koch & Matthes Raumausstattung 
Marktstraße 65 b, 60388 Frankfurt/M.  
Tel: 0 61 09 / 2 14 01, Fax: 0 61 09 / 71 27 121 
E-Mail: info@koch-matthes.de 
www.koch-matthes.com

Kremer, A.
Raumausstattung GmbH 
Eckenheimer Landstr. 415 und 419 
60435 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 54 49 27, Fax: 0 69 / 54 19 12 
E-Mail: info@akremer.com 
www.kremergmbH.de

LebensRaum  
Professionelle Raumausstattung
Inh. Lutz, Wolfgang  
Eschersheimer Landstraße 561 
60431 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 53 10 08, Fax: 0 69 - 17 28 92 00 
E-Mail: lebensraum-ffm@web.de 
www.lebensraum-ffm.de

 Raumausstatter- und Sattler-  
 Innung Frankfurt-Rhein-Main   

 Obermeister: 
Olaf Rosenbaum
Niederurseler Landstraße 46,  
60439 Frankfurt am Main 
Tel: 069 570015 96, Fax 069 570015 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de 
www.raumgestaltung-rosenbaum.de

 Stv. Obermeister: 
René Henrici
Kurmainzer Str. 12, 65929 Frankfurt a.M. 
Tel.: 069 - 318180, Mobil : 0177 - 3181809 
Fax : 069 - 333436 
E-Mail : info@raumausstattung-henrici.de 
www.raumausstattung-henrici.de

 Pressesprecher: 
Michael Schwarz  
Thomasiusstraße 10-12, 60316 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 44 70 00, Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de 
www.raumdekor-schwarz.de

 Geschäftsstelle: 
Vereinigte Frankfurter Innungen
Kettenhofweg 14-16, 60325 Frankfurt/Main 
Tel: 0 69 - 97 17 2895 , Fax: 0 69 - 97 17 2899 
E-Mail: ffm-raum@web.de 
www.raumausstatterinnung-hessen.de

 Mitglieder: 
Anton 
Sonnenschutzsysteme GmbH
Hersfelder Str. 21-23, 60487 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 78 07 80, Fax: 0 69 - 78 07 81 00 
E-Mail: Info@Anton-GmbH.de 
www.Anton-GmbH.de

Neles Mode im Raum
Inh. Stephan Lotto e. K. 
Vilbeler Landstraße 36, 60386 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 66 05 45 70, Fax: 0 69 - 68 97 77 79 
E-Mail: info@neles.eu
www.neles.eu

Petzold, Alfred
Raumausstattung 
Fuchstanzstraße 55, 60489 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 7 89 65 99, Fax: 0 69 - 7 89 68 61 
E-Mail: alfredpetzold@t-online.de

Raumgestaltung  
Tilo Ramm GmbH & Co. KG
Offenbacher Landstr.301, 60599 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 65 22 13, Fax: 0 69 - 65 67 60 
E-Mail: info@raumgestaltungtiloramm.de 
www.ramm-raumgestaltung.de

Raumgestaltung Rosenbaum UG
Niederurseler Landstraße 46,  
60439 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 57 00 15 96, Fax: 0 69 - 57 00 15 97 
E-Mail: olaf.rosenbaum@live.de 
www.raumgestaltung-rosenbaum.de

Raumausstattung Larissa Ruths
Dortelweilerstr. 98-100, 60389 Frankfurt/M. 
Tel: 069 - 95 63 54 27,  
Fax: 0 69 - 45 30 63, Tel: 0160 - 5 80 63 95 
E-Mail: info@raumausstattung-ruths.de 
www.raumausstattung-ruths.de

Rüdiger
Raumausstattung 
Kelsterbacher Str. 55, 60528 Frankfurt/M.  
Tel: 0 69 - 67 30 29, Fax: 0 69 - 6 77 22 02 
E-Mail: info@ruediger-raumausstattung.de 
www.ruediger-raumausstattung.de

Otto Schlier
Inh. Stephan Kosubek   
August-Schanz-Straße 27b 
60318 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 55 32 16, Fax: 0 69 - 15 24 47 35 
E-Mail: S.Kosubek@otto-schlier.de 
www.otto-schlier.de

Raumdekor Schwarz GmbH 
Raumausstattung & Innenein- 
richtung 
Thomasiusstraße 10-12 
60316 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 44 70 00, Fax: 0 69 - 44 07 77 
E-Mail: info@raumdekor-schwarz.de 
www.raumdekor-schwarz.de

Städtische Bühnen Frankfurt
Zentrale Theaterbetriebe 
Untermainanlage 11, 60311 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 21 23 72 36, Fax: 0 69 - 21 23 79 84

Raumausstattung Staub Volk GbR 
Frankfurter Str. 66, 63263 Neu Isenburg 
Tel: 0 61 02 - 3 95 74, Fax: 0 61 02 - 30 66 89 
E-Mail: Info@Staub-Raumausstattung.de 
www.staub-raumausstattung.de

Raumausstattung Rohn
Jörg Rohn 
Habelstraße 7, 60439 Frankfurt a.M. 
Tel: +49 69 27177717 
E-Mail: joerg_rohn@web.de 
www.raumausstattung-rohn.de

Wohngold ® Raumausstattung
Sascha Goldschmidt
Am Kapellenberg 24
65936 Frankfurt am Main
Tel: 069 - 30 85 85 80
E-Mail: info@wohngold.com 
www.wohngold.com (in Arbeit)

 Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder: 
Annette Claus
Bornheimer Landwehr 57 
60385 Frankfurt/M. 
 
Fa. Geiger
Maybachstraße 2, 63741 Aschaffenburg  
Tel: 0 60 21 - 49 01- 0

Häfner, Eva
Berger Straße 329, 60385 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 45 73 76

Henrici, Rainer
Mittelstraße 22, 65719 Hofheim 
Tel: 0 61 92 - 9512 91

Renner, Uwe
Adalbertstraße 63, 60486 Frankfur/Main

W. & L. JORDAN GmbH
Horst-Dieter-Jordan-Straße 7-10, 
34134 Kassel 
Tel: 0561-94177-0, Fax: 0561-94177-111 
info@jordan-kassel.de, www.joka.de

Kahlert, Horst
Auf der Wilze 17, 64859 Eppertshausen 
Tel. 0 60 71 - 3 61 15

Klemm, Heribert
Königsteiner Straße 134,  
65929 Frankfurt/M., Tel: 0 69 - 31 52 24

PCI Augsburg GmbH
Piccardstraße 11, 86159 Augsburg 
Tel: 0 8 21 - 59 01-0

Lotter + Liebherr GmbH
Heinrich-Lanz-Allee 34, 
60437 Frankfurt/M. 
Tel.: 0 69 - 240 08 58-0 
E-Mail: mail@lotter-liebherr.de 
www.lotter-liebherr.de

Rachel, Wilma
Germaniastraße 46, 60389 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 45 23 00

Schmulder, Gunda
Weinstraße 1, 67157 Wachenheim 
Tel: 0 61 23 - 7 58 83

Schwinn & Starck
Schlitzer Str. 9-11, 60386 Frankfurt/M. 
Tel: 0 69 - 28 76 44
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 Raumausstatter- und Sattler- 
 Innung Groß-Gerau 

 Obermeister: 
Helmut Petri
Weiterstädter Straße 2 
64572 Büttelborn 
Tel: 0 61 52 - 5 59 00, Fax: 0 61 52 - 5 60 09 
E-Mail: h.petri@barthel-raum.de

 Stv. Obermeister: 
Markus Dippel
Brunnenstraße 85 
65428 Rüsselsheim 
Tel: 0 61 42 - 7 22 58, Fax: 0 61 42 - 7 31 11 
E-Mail: info@raumausstattung-dippel.de

 Geschäftsstelle: 
Kreishandwerkerschaft  
für den Kreis Groß-Gerau
Geschaftsführung: Nils Kliesing 
Am Marktplatz 19 
64521 Groß-Gerau 
Tel: 0 61 52 - 9 25 29-0, Fax: 0 61 52 - 8 12 87 
E-Mail: handwerk@kh-gg.de

 Mitglieder: 
Norbert Barthel  
Raumausstattung GmbH
Raumausstatterbetrieb,  
Weiterstädter Strasse 2 
64572 Büttelborn 
Tel: 0 61 52 - 5 59 00, Fax: 0 61 52 - 5 60 09 
www.barthel-raumausstattung.de

Dippel, Markus
Raumausstattung,  
Brunnenstrasse 85 
65428 Rüsselsheim 
Tel: 0 61 42 - 7 22 58, Fax 0 61 42 - 7 31 11 
E-Mail: info@raumausstattung-dippel.de 
www.raumausstattung-dippel.de

Schmied, Karl, Ulrich und Holger
Mainzer Strasse 51, 65479 Raunheim 
Tel: 0 61 42 - 4 65 44, Fax: 0 61 42 - 4 24 30 
E-Mail: mail@raum-schmied.de 

 Raumausstatter, Feintäschner-  
 und Sattler-Innung Offenbach/   
 Main, Stadt und Kreis 

 Obermeisterin: 
Braun, Tanja
Basaltstraße 3, 63165 Mühlheim 
Mobil: 0170-4 158 833 
E-Mail: tanja.braun.raumdesign@gmx.de

 Stv. Obermeister: 
Alexander Tauchert
Goethestraße 26, 63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 2 32 40, Fax: 0 61 06 - 2 13 21 
E-Mail:  
info@alexanders-innendekoration.de

 Geschäftsstellen: 
Raumausstattung 
Matthias Weber e. K.
Kolpingstraße 15, 63500 Seligenstadt 
Tel: 06182 - 221 44 
E-Mail: info@raumausstattung-weber.com

KH Stadt &  Kreis Offenbach/M.
Markwaldstraße 11, 63073 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 9 89 45 80, Fax: 0 69 - 98 94 58 10 
Mail: handwerk@hwk-kh.de

 Mitglieder: 

Art of Design
Stefan Körner 
Südliche Ringstraße 98, 63225 Langen 
Tel: 06103-960 08 65, Fax: 06103-9600864 
E-Mail: info@art-of-design.info 
www.art-of-design.info 

Braun, Tanja
Basaltstraße 3, 63165 Mühlheim 
Mobil: 0170-4 158 833 
E-Mail: tanja.braun.raumdesign@gmx.de

OFFENBACH/MAIN, STADT & KREIS

Keller Hugo Raumgestaltung
Kölner Straße 1, 63110 Rodgau 3             
Tel: 0 61 06 - 7 65 94 
Fax: 0 61 06 - 7 45 86 
E-Mail:  
info@raumausstatter-hugokeller.de 
www.raumausstatter-hugokeller.de

Köth GmbH 
Raumausstattung
Hauptstraße 39-41, 63303 Dreieich               
Tel: 0 61 03 - 6 74 22 
Fax: 0 61 03 - 6 10 71 
E-Mail:  
koeth-raumausstattung@t-online.de

Alexanders Innendekoration  
Krause
Goethestraße 26, 63110 Rodgau                
Tel: 0 61 06 - 2 32 40 
Fax: 0 61 06 - 2 13 21 
E-Mail:  
info@alexanders-innendekoration.de 
www.alexanders-innendekoration.de

Schmidt, Thomas
Rheinstraße 20, 63071 Offenbach            
Tel:  0 69 - 85 17 12 
Fax: 0 69 - 98 55 70 56 
Mail: info@schmidt-raumdesign.de, 
schmidt-raumdesign@t-online.de 
www.schmidt-raumdesign.de

FaBo Schwab GmbH & Co. KG
Inh. Manfred Eck 
Fasaneriestraße10, 63512 Hainburg 
Tel: 06182 4205, Fax: 06182 4010 
E-Mail: tapetenschwab@arcor.de 
www.tapeten-schwab.de

Van der Mark
Landgraf-Friedrich-Straße 19 
63075 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 88 63 77 
Fax: 0 69 - 82 36 92 27 
E-Mail: vandermarkgmbH@t-online.de

Weber, Matthias e.K.
Kolpingstraße 15, 63500 Seligenstadt         
Tel: 0 61 82 - 2 21 44 
Fax: 0 61 82 - 2 01 20 
E-Mail: M.T.Weber@web.de

Breitenbach Raumausstattung
Inhaber: Sven Breitenbach-Kreckel 
Ostpreußenstraße 10, 63110 Rodgau 
Tel: 06106 - 23 95 459 
Handy:  0176 - 87474562 
E-Mail: kontakt@sb-raumausstattung.de 
www.sb-raumausstattung.de 
www.sb-heimkino.de

Ebert, Raumausstattung GmbH
Birkenlohrstr. 127, 63069 Offenbach/M. 
Tel: 0 69 - 83 11 88, Fax: 0 69 - 83 11 97 
E-Mail: ebert-gmbH@t-online.de

Yvo Eichler Raumausstattung
An der Trift 1, 63303 Dreieich 
Tel: 06103 - 8 58 43, Fax: 06103 - 8 51 60 
E-Mail: info@raumausstattung-eichler.de 
www.raumausstattung-eichler.de/

Eisenmann, Uwe
Bischoff-Ketteler-Straße 27 
63165 Mühlheim            
Tel: 0 61 08 - 99 02 32, Fax: 0 61 08 - 99 02 34 
E-Mail:  
Raumausstatter-Eisenmann@t-online.de 
www.raumausstatter-eisenmann.de

Thorsten Fronia Raumausstattung
Schillerstraße 55, 63165 Mühlheim 
Tel: 061 08-66 545

Grimm, Gerhard
Hintergasse 36, 63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 93 47, Fax: 0 61 06 - 66 85 55 
E-Mail: info@raumausstattung-grimm.de

Hartling, Boris GmbH
Stauffenbergstraße 1, 63071 Offenbach/M.     
Tel: 0 69 - 87 29 69, Fax: 0 69 - 85 29 65 
E-Mail: info@raumausstattung-hartling.de

Herzing, Erich + Roland
Waldstraße 38, 63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 98 95, Fax: 0 61 06 - 98 95 
E-Mail: kontakt@herzing-rodgau.de

Hinze, Volker
Bahnhofstraße 39, 63533 Mainhausen         
Tel. 0 61 82 - 2 38 57 
E-Mail: info@raumausstattung-hinze.de

 Ehren-, Gast- &   
 Seniorenmitglieder:  
Bayer, Theo  
Ehrenobermeister  
63619 Bad-Orb 
Lindenallee 15 d  
Tel: 0 60 52 - 80 19 74  
Fax: 0 60 52 - 80 19 74

Horst Braun 
Ehrenobermeister  
Basaltstraße 3, 63165 Mühlheim

Richard Breitenbach 
Hauptstraße 66, 63310 Rodgau

Armin Ebert 
Birkenlohrstraße 127 
63069 Offenbach 

Hainz, Gerhard  
Ludwigstraße 43  
63165 Mühlheim   
Tel: 0 61 08 - 6 79 08 

Jordan, Firma  
Gräfenhäuser Straße 69  
64293 Darmstadt  
Tel: 0 61 51 - 8 20 63 

Dr. Schlapp, Harald-Albert 
Berliner Straße 68   
61449 Steinbach/Ts. 
Tel: 0 61 71 - 7 66 13  

Schmulder, Gunda 
Hauptstraße 10 , 65396 Walluf 
Tel: 0 61 23 - 7 58 83 

Scholz, Hans Joachim 
Louisenstr.aße 68   
61348 Bad Homburg  
Tel: 0 61 72 - 2 09 51 

Mottscheller, Manfred  
Langstraße 38  
63075 Offenbach/M.  
Tel: 0 69 - 86 21 03 

Pulwey, Hans 
Obere Sände 12 
63110 Rodgau 
Tel: 0 61 06 - 48 98

Späth Knoll

MITGLIEDER
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 Raumausstatter-Innung  
 Gelnhausen/Schlüchtern  

 Obermeister: 
Lieder, Ingo 
Marktplatz 11 
63607 Wächtersbach 
Tel: 0 60 53 - 16 10 
Fax: 0 60 53 - 55 88 
E-Mail: Deco-Point-Lieder@t-online.de 
E-Mail: Stein-Lieder@t-online.de

 Stv. Obermeister: 
Prasch, Marco 
Am Aubach 16 
63619 Bad Orb 
Tel: 06052 - 9276346, Fax: 06052 - 9276347 
E-Mail: raumausstattung@prama.de

 Geschäftsstelle: 
Kreishandwerkerschaft  
Gelnhausen/Schlüchtern
Geschäftsführerin: Anett Kuykendall 
Brentano-Straße 2-4 
63571 Gelnhausen 
Tel: 0 60 51 - 9 22 80 
Fax: 0 60 51 - 92 28 30 
E-Mail: info@kh-gelnhausen.de

 Ehrenobermeister: 
Ullmann, Olaf 
Am Steinacker 4a 
63594 Hasselroth-Neuenhaßlau 
Tel: 0 60 55 - 62 00 
Fax: 0 60 55- 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de 
www.ullmann-raumdesign.de

 Mitglieder: 
Druschel KG
Raumausstatterbetrieb 
Obertorstr. 28 
36381 Schlüchtern 
Tel: 0 66 61 - 45 14, Fax: 0 66 61 - 7 12 98 
E-Mail: info@druschel.de 
www.druschel.de

Engel, Richard
Raumausstattermeister 
Jössertorstraße 10, 63619 Bad Orb 
Tel: 0 60 52 - 16 38, Fax: 0 60 52 - 39 38 
E-Mail: info@raumausstattung-engel.de 
www.raumausstattung-engel.de

Dirk Feuerherm
Schulstraße 9 
63636 Brachttal 
Tel. 0 60 54-907 305 
E-Mail: dirkfeuerherm@t-online.de

Gardinen Wolfgang e.K. 
Inh.: Kerstin Litfin 
Raiffeisenstraße 3 
63579 Freigericht-Somborn 
Tel: 0 60 55 - 53 14, Fax: 0 60 55 - 8 12 89 
E-Mail: info@gardinen-wolfgang.de 
www.gardinen-wolfgang.de

Gossow, Siegfried - Raumausstatter
Hofstraße 7 
63589 Linsengericht 
Tel: 0157 50883443 
E-Mail: s.gossow@mail.de

Heil, Georg
Parkett- und Bodenlegerbetrieb 
Spessartstr. 87, 63599 Biebergemünd 
Tel: 0 60 50-7975, Fax: 0 60 50-8475 
E-Mail: info@bodenleger-heil.de 
www.bodenleger-heil.de

Kessler, Armin
Raumausstattermeister 
Kalbachstraße 16  
63637 Jossgrund-Pfaffenhausen 
Tel: 0 60 59 - 15 70, Fax: 0 60 59 - 17 35 
E-Mail: info@raumausstattung-kessler.de 
www.raumausstattung-kessler.de

Prähler, Andreas
Raumausstattermeister 
Hansenhöhle 3, 63619 Bad Orb 
Tel: 06052 - 91811425, Fax: 06052 - 9181424 
E-Mail: info@praehler-raumgestaltung.de 
www.praehler-raumgestaltung.de

Prasch, Marco
Raumausstattermeister 
Am Aubach 16 
63619 Bad Orb 
Tel: 06052 - 9276346, Fax: 06052 - 9276347 
E-Mail: raumausstattung@prama.de 
www.prama.de

Schmitt, Mark
Raumausstattermeister 
Karlstraße 6, , 63579 Freigericht-Somborn 
Tel: 0 60 55 - 12 11, Fax: 0 60 55 - 72 44 
E-Mail: info@raumausstattung-schmitt.de 
www.raumausstattung-schmitt.de

Jürgen Schreiber
Eisenbahnstraße 14 
63571 Gelnhausen 
Tel.: 06051-606894 
Fax: 06051-16412 
E-Mail: j.s.montageservice@gmx.de 

Stein + Lieder GmbH
Raumtexstudio 
Marktplatz 11 
63607 Wächtersbach 
Tel: 0 60 53 - 16 10 
Fax: 0 60 53 - 55 88 
E-Mail: Deco-Point-Lieder@t-online.de 
E-Mail: Stein-Lieder@t-online.de 
www.deco-point-lieder.de

Weismantel
Weismantel Raumgestaltung  GmbH 
Ferdlsturz 1 
63637 Joßgrund-Oberndorf 
Tel: 0 60 59 - 10 09Fax: 0 60 59 - 13 63 
E-Mail: info@weismantel-raumgestaltung.de 
www.weismantel-raumgestaltung.de

 Gastmitglied: 
Ullmann, Olaf
Raumausstattermeister 
Am Steinacker 4a 
63594 Hasselroth-Neuenhaßlau 
Tel: 0 60 55 - 62 00 
Fax: 0 60 55- 8 12 18 
E-Mail: ullmannraumdesign@web.de 
www.ullmann-raumdesign.de

GIESSEN / LAHN-DILL / WETTERAU

 Raumausstatter- und  
 Sattler-Innung Gießen/  
 Lahn-Dill/Wetterau 
   
 Obermeister: 
Frank Kreiling
Gießener Straße 31 
35452 Heuchelheim 
Tel: 06 41 - 6 29 60 
Fax: 06 41 - 6 83 33 
E-Mail: info@raumausstattung-
Kreiling.de 
www.raumausstattung- 
kreiling.de

 Stv. Obermeisterin: 
Dörte Gast 
Raumausstattermeisterin 
Gießener Straße 28 - 30 
35452 Heuchelheim 
Tel: 06 41 - 6 33 28 
Fax: 06 41 - 6 68 94 
info@raumausstattung-gast.de

 Geschäftsführung: 
Kreishandwerkerschaft-
Gießen
Hauptgeschäftsführer  
Ass. jur. Björn Hendrischke 
Goethestraße 10, 35390 Gießen 
Tel: 0641 - 9 74 90 0 
Fax: 0641 - 9 74 90 60 
E-Mail: info@khgiessen.de 
www.kh-giessen.de

 Mitglieder: 
Udo Briegel
Raumausstattermeister 
Steinbacher Straße 27 
35415 Pohlheim 
Tel: 0 64 04 - 25 54 
Fax: 0 64 04 - 6 15 03 
E-Mail: udo.briegel@t-online.de

Vitali Del
Am Kaiserberg 30, 35396 Gießen 
Tel: 0176-80 151 164  
E-Mail:  
raumgestaltung1a@yahoo.de

Daniel Menges
Deko Fachmarkt Schönau 
Löhrstraße 2, 35708 Haiger 
Tel: 02 773 - 81 030 
E-Mail: schoenau-menges@t-online.de

Thomas Morbitzer
Schillerstraße 27, 35428 Langgöns 
Tel: 0 64 03 - 7 43 76   
E-Mail: thmorbitzer.tm@gmail.com

Albrecht Nagel
Inh. Stefan Nagel e.K. 
Frankfurter Straße 4, 63679 Schotten 
Tel: 06044 - 2688, Fax: 06044 - 4694 
E-Mail: nagel.raumausstattung.
schotten@t-online.de

Raumausstattung  
Schmidt GmbH
Struthstraße 18 
35394 Gießen-Rödgen 
Tel. 0641-44987, Fax 0641-494942 
E-Mail: info@schmidt-roedgen.de 
www.schmidt-roedgen.de 

Hermann Schneider  
GmbH & Co. KG
Mühlstraße 29, 63667 Nidda 
Tel: 06043 - 4636, Fax: 06043 - 401142 
E-Mail: schneiderkg@t-online.de

Lena Segieth
Steinfurther Straße 50 
35519 Rockenberg 
Tel: 0176 - 52 174 218   
E-Mail:  
lena@segieth-raumausstattung.de

Edgar Seipp
Marktstraße 2, 35460 Staufenberg 
Tel: 0 64 06 - 90 65 80/0 64 06/ 
90 65 81 
Fax: 0 64 06/90 65 82 
E-Mail: seippa@aol.com 
www.raumausstattung-seipp.de

Daniel Schneeberger
Alte Heerstraße 32, 35440 Linden  
Tel: 01 72 - 604 02 21 
E-Mail:  
polsterei.schneeberger@gmail.com 
www.snows-polsterei.de

Robert Farnung
Raumausstattermeister 
Karl-Benner-Straße 19, 35396 Gießen 
Tel: 0641 - 5 15 07, Fax: 0641 - 5 15 66 
E-Mail: robertfarnung@t-online.de

Dörte Gast 
Raumausstattermeisterin 
Gießener Straße 28 - 30 
35452 Heuchelheim 
Tel: 0641 - 6 33 28, Fax: 0641 - 6 68 94 
E-Mail: info@raumausstattung-gast.de

Sven Glebe
Rimbergstraße 11, 35444 Biebertal 
Tel: 06409 - 94 89 / 0171 - 2763594 
Fax: 064 09 - 66 0178 
E-Mail: info@raumausstatter-glebe.de

Autosattlerei Grölz  
GmbH & Co
Wiesecker Weg 18-20, 35396 Gießen 
Tel: 0641-93 252-0, Fax: 06 41-93 25 255 
E-Mail: Groelz.W@t-online.de 
www.groelz-giessen.de

Grünberger Gardinen 
Günter Exner e.K.
Gießener Straße 53, 35305 Grünberg 
Tel: 0 64 01 - 70 61, Fax: 06401 - 3757 
E-Mail: info@exner-gruenberg.de

Jung GmbH
Autosattlerei und Karosseriebau 
Kiesweg 10, 35396 Gießen 
Tel: 0641-952 530, Fax: 0641-9525 310 
E-Mail: info@fahrzeugbau-jung.de 
www.fahrzeugbau-jung.de

Frank Kreiling
Gießener Straße 31 
35452 Heuchelheim 
Tel: 0641 - 62960, Fax: 0641 - 68333 
E-Mail:  
info@raumausstattung-Kreiling.de 
www.raumausstattung-kreiling.de

Julian Maurer
Am Berg 22, 35647 Waldsolms 
Tel: 0176 - 46 065 399 
Mail: raumausstattung@kama-textil.de 
www.kama-textil.de

Roger Spies
Sattler-u. Feintäschnermeister 
Grünberger Straße 41a, 35394 Gießen 
Tel: 0641 - 46720, Fax: 0641 - 47544 
E-Mail:  
mail@autosattlerei-spies.de 
www.autosattlerei-spies.de

Uwe Hugo Stein
Raumausstattermeister 
Bismarckstraße 26, 35418 Buseck 
Tel: 0 64 08 - 9 20 93/06 41 - 3 56 39 
Fax: 0 64 08 - 9 20 94 
E-Mail: info@stein-raumausstattung.de

Valder-Wohnen 
Polster- & Gardinenwerkstatt
Stefan Theiler 
Krämerstraße 4, 35578 Wetzlar 
Tel: 0 64 41 - 4 64 75, Fax: 64 41 - 4 65 04 
info@valder-wohnen.de 
www.valder-wohnen.de

Louis Völzing GmbH
Reitsport und Sattlerei  
Nikolaus-Otto-Straße 3, 35440 Linden 
Tel: 0 64 03 - 92 54 30, Fax: 0 64 03 - 92 54 33 
E-Mail: LVoelzing.Linden@t-online.de

 Ehrenobermeister: 
Gerhard Arnold
In den Gärten 59 
35398 Gießen 

 Seniorenmitglied: 
Gerhard Dörmer
Oberstadt 11, 35423 Lich 
Tel: 0 64 04 - 20 509 20

 Gastmitglieder: 
Engel und Jung GmbH & Co.KG
Pfingstweide 4, 35457 Lollar 
Tel: 0 64 06 - 9 16 10

Jordan GmbH
Unterem Bornrain 6, 35091 Cölbe 
Tel: 0 64 21 - 9 84 70
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 Innung für das Maler- und  
 Lackierer- und Raumausstatter- 
 Handwerk Hanau 

 Obermeister: 

Andreas Schreiner (Maler)
Breslauer Straße 22, 63452 Hanau 
Tel: 06181-23766 
info@schreiner-hanau.de 
www.schreiner-hanau.de

 Stv. Obermeister: 

Stefan Buchwalter
Rochusplatz 1, 63457 Hanau 
Tel: 0 6181 - 57 30 35 
Fax: 0 6181 -57 22 70 
E-Mail: info@buchwalter-raumdesigner.de

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft Hanau
Geschäftsführerin: Nicole Laupus 
Martin-Luther-King-Straße 1  
63452 Hanau 
Tel: 0 61 81 - 8 09 10,  
Fax: 0 61 81 - 80 91 33 
E-Mail: info@kh-hanau.de

 Mitglieder: 

Faber Polsterwerkstätten
Inh. Ali Rizar Dindar 
Hauptstraße 88-90, 63486 Bruchköbel 
Tel: 0 61 81 - 90 78 13 
Fax: 0 61 81 - 90 78 14 
E-Mail: polsterei-faber@t-online.de 
www.polsterei-faber.de

Raumausstattung  
Emmrich GmbH
Raumausstatterbetrieb 
Hauptstraße 103, 63486 Bruchköbel 
Tel: 06181 - 90 77 10 
Fax: 06181 - 90 77 11 
E-Mail: info@raumausstattung-emmrich.de 
www.raumausstattung-emmrich.de

Grimm, Stefan
Altenburgring 29  
61138 Niederdorfelden 
Tel: 0 61 01 - 3 33 25 
Fax: 06101 - 53 15 49 
E-Mail:  
raumausstattergrimm@t-online.de

Andrea Jung-Welzbacher
Raumausstattermeisterin 
Sudetendeutsche Straße 45 
63456 Hanau 
Tel: 0 61 81 - 4 40 46 40 
Mail: hello@feinlein.de 
www.feinlein.de

LW Projekte GmbH
Rochusplatz 1, 63457 Hanau 
Mobil: 0172-6614686 
E-Mail: info@lwprojekte.de

Schüßler & Sohn, Emil
Inh. Stefan Buchwalter 
Rochusplatz 1, 63457 Hanau 
Tel: 06181 - 57 30 35,  
Fax. 06181 - 57 22 70 
E-Mail:  
info@buchwalter-raumdesigner.de 
www.buchwalter-raumdesigner.de

 Ehren-, Gast-, Senioren-  
 mitglieder: 

Wilhelm Bott GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 1 
63526 Erlensee 
Tel: 0 61 83 - 22 65,  
Fax: 06183 - 3625 
www. wbott@arcor.de

Jordan GmbH, W.& L.
Töpfenhofweg 41-44 
34134 Kassel 
Tel: 05 61 - 9 41 77-0,  
Fax: 05 61 - 9 41 77 40

LIMBURG- 
WEILBURG
 Maler-, Lackierer- und Raum- 
 ausstatter-Innung Limburg-   
 Weilburg 

 Fachbereichsleiterin: 

Martina Michel
Raumausstattermeisterin 
Unicastraße 9 
65606 Villmar 
Tel: 06482-1358 
info@raumausstattung-schoen.de

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft  
Limburg-Weilburg
Geschäftsführer: Stefan Laßmann 
Schiede 32 
65549 Limburg 
Tel: 0 64 31-91 46-0 
Fax: 0 64 31-91 46-17 
E-Mail: info@kh-limburg.de 
www.kh-limburg.de

 Mitglieder: 

Raumausstatter Müller e. K.
Thorsten Müller 
Meister im Parkettlegerhandwerk 
Limburger Straße 25 
65597 Hünfelden 
Tel: 0 64 38-26 04 
Fax: 0 64 38-64 21 
E-Mail: Info@raumausstattermueller.de 
www.raumausstattermueller.de

Martina Michel
Raumausstattermeisterin 
Unicastraße 9 
65606 Villmar 
Tel: 0 64 82-13 58 
Fax: 06482-58 94 
mobil: 0160-90 82 71 62 
E-Mail:  
info@raumausstattung-schoen.de

MAIN- & HOCHTAUNUS

Holler Raumausstattung
Casteller Straße 97 L, 65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 30 74 84 
E-Mail: info@holler-raumausstattung.de 

Inside
Raumausstattung GmbH 
Frankfurter Str. 49, 65779 Kelkheim 
Tel: 06195 - 90 21 91, Fax: 06195 - 90 21 92 
E-Mail: office@Inside-Raumausstattung.de 
www.Inside-Raumausstattung.de

Gbr. Stephan Lohnstein und  
Matthias Becker
Usastraße 26, 61267 Neu-Anspach 
Tel: 06081 - 96 20 14, Fax: 06081 - 4 41 78 
E-Mail: belo@becker-lohnstein.de

Stefan Kessler
Service für Senioren Kessler,  
Paul-Duden-Straße 112, 65830 Kriftel 
Mobil: 0151 - 72 10 49 95 
E-Mail: info.service-senioren@email.de

Raumgestaltung Kreuter
Jasmin Kreuter, Raumaustattermeisterin 
Wickerer Straße, 4, 65439 Flörsheim 
Tel: 06145 - 3558237, Mobil: 0178 - 7233103 
E-Mail: jasminkreuter@live.de

Kugler, Karl-Heinz u. Manfred
Hofheimer Straße 27, 65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 75 96, Fax: 06192 - 2 38 62 
E-Mail: info@kugler-hofheim.de

Mönke Fußbodenbau GmbH
Sascha Mönke 
Kapellenweg 2, 35781 Weilrod 
Tel: 06471 - 5 068 075, Fax: 06471 5068077 
E-Mail: info@moenke-bau.de 
www.moenke-bau.de

Mohr, Andreas
Frankfurter Str. 127, 65779 Kelkheim 
Tel: 06195 - 28 50, Fax: 06195 - 88 34 
E-Mail: info@betten-mohr.de 
www.betten-mohr.de

Muthig, Horst
Händelstraße 4, 65812 Bad Soden 
Tel: 06196-22297 
Fax: 06196-2 4660

 Raumausstatter-Innung  
 Main- und Hochtaunus 

 Obermeister: 

Alexander Holler
Holler Raumausstattung 
Casteller Straße 97 L, 65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 30 74 84 
info@holler-raumausstattung.de 
www.holler-raumausstatter.de

 Stv. Obermeister: 

Helmut Ebner
Eichenstraße 4, 61476 Kronberg  
Tel: 06173-78515, Fax: 06173-79554 
info@raumausstattung-ebner-kron-
berg.de

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft  
Main-Taunus
Hauptgeschäftsführer: Peter Sachs  
Hattersheimer Str. 3, 65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 5037, Fax: 06192 - 7600 
E-Mail: info@kh-mtk-htk.de

 Mitglieder: 

Bansa, Gerhard
Lange Straße 33, 61440 Oberursel 
Tel: 06171-537 56, Fax: 06171-580791 
E-Mail: info@bansa-wohnberatung.de

Innendekoration Fritz Franz
Inh. Lena Buder   
Elisabethenstr. 9, 61348 Bad Homburg 
Tel: 06172-2 3182, Fax: 06172-2 3182 
E-Mail: info@fritzfranz-deko.de

Ebner, Helmut 
Eichenstraße 4, 61476 Kronberg 
Tel: 06173-7 85 15, Fax: 06173-7 95 54 
info@raumausstattung-ebner-kron-
berg.de

Gerecht, Axel & Thomas
Am Mühlberg 31, 61348 Bad Homburg 
Tel: 06172-928853, Fax: 06172/92 8854 
info@raumausstattung-gerecht.de

Raumwelt Renner
Inh. Kai Renner, Am Alten Born 4 
65779 Kelkheim-Fischbach 
Tel: +49 (0) 61 95 - 6 26 89 
E-Mail:  
info@renner-raumausstattung.de 
www.renner-raumausstattung.de

Sappik, Werner
Egerstraße 1, 65795 Hattersheim 
Tel: 06190-72828 
Fax: 06190-71696 
E-Mail: polsterei_sappik@arcor.de

Werner & Christian Noll GbR
Raumausstattung 
Altenhainer Str. 32, 65812 Bad Soden 
Tel: 06196-9 537580 
Fax: 06196-9537581 
E-Mail:  
info@raumausstattung-noll.de 
www.raumausstattung-noll.de

Raumausstattung und  
Fußbodentechnik GmbH
Reiner Mönke 
Albert-Franke-Str. 12, 61250 Usingen  
Tel: 06081-44 4691 
Fax: 06081-44 4661 
Mobil: 0171 - 51 1 22 48 
E-Mail: Info-moenke@web.de 
www.moenke-gmbh.de

Titze, Wilfried
An den 30 Morgen 21, 61381 
Friedrichsdorf 
Tel: 06172 - 796 31 
Fax: 06172 - 7 73 90 
E-Mail:  
Raumausstattung.Titze@web.de

Fußboden Wagner GmbH
Industriestraße 4, 61273 Wehrheim 
Tel: 06081 - 9 21 30 
Fax 06081 - 92 13 44 
E-Mail:  
info@fussboden-wagner.com

Haiko Zimmermann
Am Kesselhaus 3 
65795 Hattersheim 
Mobil: 0175 - 4 17 27 88 
E-Mail: haikoz@web.de

 Ehren-, Gast-, Senioren-  
 mitglieder: 

Faust, Albrecht
Ehrenobermeister  
der Innung Main-Taunus 
Kirschgartenstraße 1 
65719 Hofheim 
Tel: 06192 - 62 01 
Fax: 06192 - 2 68 63

Amrein, Manfred
Seulberger Straße 24 
61352 Bad Homburg

Jung, Heinz-Jürgen
Holzweg 9 
61140 Oberursel

W. & L. Jordan GmbH
Postfach 420107 
34070 Kassel

Kolass, Wolfgang
Hugenottenstraße 91,  
61381 Friedrichsdorf  
Tel: 0 61 72 - 7 40 27 
Fax: 0 61 72 - 7 47 22 
E-Mail: wkolass@t-online.de

Moser, Engelbert
Weingartenstraße 16a,  
65795 Hattersheim 
Tel: 06190 - 28 89 
Fax: 06190 - 7 42 44

Scholz, Hans Joachim
Ehrenobermeister  
der Innung Hochtaunus 
und Ehren-Landungsinnenmeister 
Louisenstraße 68 
61348 Bad Homburg 
Tel: 06172 - 2 09 51 
Fax: 06172 - 2 44 12 
E-Mail: hanjoscholz@web.de

Farben Scheller GmbH
Massenheimer Weg 8  
61348 Bad Homburg 
Postfach 22 44 
Tel: 06172 - 9 25 40  
Fax: 06172 - 92 54 19
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 Raumausstatter- und Sattler- 
 Innung Marburg 

 Obermeister: 

Georg Nau 
Lahnstraße 12-14 
35094 Lahntal 
Tel: 0 64 20 - 72 78, Fax: 0 64 20 - 62 78 
E-Mail: info@raumgestaltung-nau.de

 Stv. Obermeister: 

Alfred Schleiter
Kern Bodenbeläge und Sonnenschutz 
Marburg GmbH 
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg 
Tel: 06421 - 64 776, Fax: 06421 - 620 775 
E-Mail: info@kern-marburg.de 
www.kern-marburg.de

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft Marburg
Hauptgeschäftsführer:  
Dipl.-Geogr. Meinhard Moog 
Umgehungsstraße 1 
35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 95 09-0, Fax: 0 64 21 - 95 09-99  
E-Mail: info@handwerk-mr.de 
www.handwerk-marburg.de

 Mitglieder: 

Bierau Raumausstattung
Inh. Stefan Bierau   
Am Talacker 2, 35096 Weimar 
Tel: 0 64 21 - 7 82 40, Fax: 0 64 21 - 7 72 63 
E-Mail: stefan.bierau@gmx.de

Kern Bodenbeläge und Sonnen-
schutz Marburg GmbH
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg 
Tel:06421/64776, Fax:06421/620775 
E-Mail:info@kern-marburg.de 
www.kern-marburg.de 

K & K Objektservice GmbH
Alte Kasseler Straße 43,  
35039 Marburg 
Tel:06421-64776,  
Fax:06421-620775 
E-Mail:uwe.kern.mr@t-online.de

MRT, Raumausstattung +  
Trockentechnik GmbH & Co. KG
Im Ketzergrund 22,  
35083 Wetter 
Tel: 0 64 23 - 64 84, Fax: 0 64 23 - 48 14 
E-Mail: mrt-mayer@t-online.de

Nau, Georg
Obermeister 
Lahnstraße 12-14,  
35094 Lahntal 
Tel: 0 64 20 - 72 78, Fax: 0 64 20 - 62 78 
E-Mail: info@raumgestaltung-nau.de

Fußboden-Markt Schertler
Inh. Marco Schertler 
Allendorfer Straße 18 
35260 Stadtallendorf 
Tel: 06429-7223, Fax: 06429-469 
info@fussbodenmarkt-schertler.de

Trommershäuser & FUS  
GmbH & Co. KG
Inh. Andre Trommershäuser 
Zimmerplatzweg 4,  
35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 4 15 24, Fax: 0 64 21 - 4 12 26 
E-Mail: info@fus-raum.de

Ziepprecht Raumausstattung GmbH
Ketzerbach 58-62,  
35037 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 6 72 29 
Fax: 0 64 21 - 6 23 25 
E-Mail: ziepprecht@t-online.de

NähKRAFT OHG
Marburger Straße 82,  
35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 / 4 39 33, Fax: 0 64 21 / 5 13 47 
E-Mail: info@naehkraft.de 
www.naehkraft.de

VOVOTEX  GmbH 
Marburger Straße 90 
35043 Marburg-Cappel 
Tel.: 0 64 21 - 94 63 0, Fax: 0 64 21 - 94 63 41 
E-Mail: einkauf@heimtex-marburg.de 
www.heimtex-marburg.de

Reinhold Waldmann
Im Stiegelfeld 17 
35279 Neustadt - Momberg 
Tel.: 0 15 22 - 1 85 31 68 
E-Mail: info@woodman-raumdesign.de 
www.woodman-raumdesign.de

 
 Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder: 

Cortina-Sonnenschutz
Lahnweg 1 a, 35232 Dautphetal 
Tel: 0 64 66 - 77 34

Jordan, W. & L. GmbH
Unterm Bornrain 6, 35091 Cölbe 
Tel: 0 64 21 - 98 47-0

SKV GmbH
Zu den Sandbeeten 4 , 35043 Marburg 
Tel: 0 64 21 - 3 06-0

VOGELSBERGKREIS

 Maler- und Raumausstatter-Innung  
 Vogelsbergkreis 

 Obermeisterin: 

Verena Diehl
Maler und Lackiermeisterin  
Krummer Weg 3, 36304 Alsfeld-Berfa 
Tel: 06639 - 383, Fax: 066 39 - 8111 
E-Mail: info@maler-diehl.de, www.maler-diehl.de

 Stv. Obermeister: 

Markus Kraft 
Memelstraße 3, 36110 Schlitz 
Tel: 06642 - 4052 110, Fax: 06642 - 4052 116 
E-Mail: m.kraft@hessler-kraft.de, www.hessler-kraft.de

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft für  
den Vogelsbergkreis 
Geschäftsführer: Michael Busold  
Neuer Steinweg 13, 36341 Lauterbach 
Tel: 06641 - 640 91 - 50, Fax: 06641 - 62322 
E-Mail: info@handwerk-vogelsberg.de 
www.handwerk-vogelsberg.de

 Mitglieder: 

Arcom Cichy 
Arkadiusz Hendryk Cichy 
Rangstraße 3, 63679 Schotten, Tel: 0171 - 3 586 281 
E-Mail: a.cichy@arcom-cichy.de, www.arcom-cichy.de 

Duchardt, Bernd e.K.
Hersfelder Straße 77, 36304 Alsfeld 
Tel: 0 66 31 - 22 65 , Fax: 0 66 31 - 64 79 
E-Mail: info@duchardt-raumausstattung.de

Thomas Ihle 
Günthergasse 8, 36110 Schlitz, Tel: 06642 - 7800,  
E-Mail: info@raumausstattung-ihle.com

Sokol Gradica 
Residenz am Stausee 45, 63679 Schotten 
Tel: 0176 - 84382298, E-Mail: service.sokol@live.de

 Ehren-, Gast-, Seniorenmitglieder: 

Staubach, Friedhelm
Lange Reihe 12, , 36358 Herbstein, Tel: 0 66 43 - 5 52

BIEDENKOPF

 Raumausstatter- und  
 Bekleidungs-Innung  
 Biedenkopf

 Obermeister: 

Dirk Schäfer
Bergstraße 29 
35239 Steffenberg-Steinperf 
Tel: 0 64 64 - 75 78 
Fax: 0 64 64 - 63 24 
E-Mail: schaeferdirk@online.de

 Stv. Obermeisterin: 

Rosel Wenzel 
Maßschneiderin 
Höhenweg 2, 35061 Cölbe-Bürgeln

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft  
Biedenkopf
Geschäftsführer: Frank Interthal  
Nikolauskirchstraße 18 
35216 Biedenkopf 
Tel: 0 64 61 - 40 17 
Fax: 0 64 61 - 64 53 
E-Mail: info@kh-biedenkopf.de

 Mitglieder: 

Jovana Bartek
Sattler- & Feintäschnermeisterin 
Hauptstraße 9 
35232 Dautphetal-Dautphe   
Tel: 0 64 66 - 89 78 30 
Fax:  0 64 66 / 89 78 30 
E-Mail: info@sattlerei-und- 
lederwerkstatt.de 
www.sattlerei-und-lederwerkstatt.de 

Betten Baumann
Inh. Markus Baumann 
Marktstraße 29, 35075 Gladenbach 
Tel: 06462 - 49 70 20 
Fax: 06462 / 4 97 02 11 
E-Mail: info@bettenbaumann.de

Raumausstattung Braun
Inh. Ute Braun 
Hauptstraße 81 , 35716 Dietzhölz-
tal 
Tel: 0 27 74 - 48 22, Fax: 0 27 74 - 5 
16 58 
E-Mail: info@raum-und-leder.de  
www.raum-und-leder.eu

Hartmann, Frank 
Steingasse 3 + 6 
35232 Dautphetal 
Tel: 0 64 68 - 4 52  
Fax: 06468 - 7121 
E-Mail: raumausstattung. 
hartmann@t-online.de 

Mann, Annegrete
Albert-Schweizer-Str. 23 
35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 91 17 44 
E-Mail: info@annegrete-mann.de

Moog, Claudia
Bahnhofstraße 35  
35216 Biedenkopf 
Tel: 06461 - 98 33 30 
Fax: 06461-983331 
E-Mail:  
info@raumundtextil-moog.de

Schäfer, Dirk
Bergstraße 29, 35239 Steffenberg 
Tel: 0 64 64 - 75 78  
Fax: 0 64 64 - 63 24 
E-Mail: schaeferdirk@online.de

Raumausstattung Thomas 
Hauptstraße 90  
35080 Bad Endbach 
Tel: 0 27 76 - 2 94 
Fax: 0 27 76 - 85 33 
E-Mail:  
thomas.hartenrod@t-online.de 
www.raumausstattung-u-thomas.de
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Hieber, Beatrix-Christine
Im Wiesengrund 21, 36039 Fulda 
Tel: 0661 - 9 525932, Fax: 0661 - 9525721 
E-Mail: info@hieber-bau.de 
www.hieber-bau.de

Mertmann, Alexander
Raumausstattung 
Forstweg 2, 36100 Petersberg 
Tel: 06 61-7 30 43 
E-Mail: a.mertmann@unitybox.de 

Schönberg, Joachim
Burgstraße 21, 36163 Poppenhausen 
Tel: 0 66 58 - 2 55, Fax: 0 66 58 - 91 91 40

Mile Tomovski
Plameco Fachbetrieb 
Karlsbader Straße 57 
36100 Petersberg 
Mobil: 0176-9 22 40 04 
E-Mail: tomovski@plameco-frankfurt.de

Vogel Raum & Bett  
Am Mühlenbach 2 
36119 Neuhof-Ellers 
Tel: 0 66 55 - 20 55, Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de 
www.vogel-raumundbett.de

Wagner, Peter 
Am Hofgut 1a, 36100 Petersberg  
Tel: 06 61 - 6 56 55, Fax: 06 61 - 6 97 27 
info@wagner-wohnmanufaktur.de 
www.wagner-wohnmanufaltur.de

Wiegand und Weß
Parkett + Fußbodentechnik GmbH 
Kohlhäuser Straße 67, 36043 Fulda 
E-Mail: wiegand-ohg@arcor.de

Schwab, Winfried
Autosattlerei 
Ign.-Komp-Straße 4, 36043 Fulda 
Tel: 06 61 - 3 63 01, Fax: 06 61 - 3 58 77 
E-Mail: Schwab-Fulda@t-online.de 
www.schwab-planen.de

 Ehren-, Gast-, Seniorenmitglied: 

Wagner, Josef  
Schlitzer Straße 11, 36039 Fulda   
Tel: 06 61 - 7 73 35  

FULDA, STADT & KREIS

 Raumausstatter- und Sattler- 
 Innung Fulda 

 Obermeister: 

Michael Vogel
Am Mühlenbach 2, 36119 Neuhof  
Tel: 0 66 55 - 20 55, Fax: 0 66 55 - 7 24 62 
E-Mail: info@vogel-raumundbett.de

 Stv. Obermeister: 

Peter Wagner
Am Hofgut 1a, 36100 Petersberg 
Tel: 06 61 - 6 56 55, Fax: 06 61 - 6 97 27 
E-Mail: info@wagner-wohnmanufaktur.de

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft Fulda
Geschäftsführerin: Gabriele Leipold  
Rabanusstraße 33, 36037 Fulda 
Tel: 06 61 - 90 22 40 
E-Mail: info@kh-fulda.de

 Mitglieder: 

Rudolf Vogler Polsterwerkstatt
Hammerschmiede 20, 36160 Dipperz 
Tel: 06657-6094300 
E-Mail: polsterwerkstatt-vogler@t-online.de

Fußboden Blum GmbH 
Gewerbestraße 15, 36148 Kalbach 
Tel: 0 66 55 - 84 55, Fax: 0 66 55 - 30 02 
E-Mail: fussboden-blum@t-online.de 
www.fussboden-blum.de

Hartmut Geiter
Raumausstattung 
Schlesierstraße 13, 36124 Eichenzell 
Tel.: 01 76 - 23 57 25 29 
E-Mail: trenddesign.geiter@o2online.de

HHK Fußböden
Inh. Karslioglu, Hasan   
Dirloser Straße14, 36093 Künzell 
Tel: 06 61 - 2 36 77, Fax: 06 61 - 9 01 17 33 
E-Mail: hhk@hhk-fussboden.de 
www.hhk-fussboden.de

HESSEN-NORD

Bernd Best 
Raumausstattermeister 
Bahnhofstraße 19, 34582  Borken 
Tel: 0 56 82 - 92 20, Fax: 0 56 82 - 47 49 
E-Mail: bernd.best@web.de

Friedrich Best & Sohn
Raumausstatterbetrieb, Inh. Helmut Best e.K. 
Am Rathaus 3 
34513 Nationalparkstadt Waldeck 
Tel: 0 56 34 - 2 44, Fax: 0 56 34 - 61 96 
E-Mail: best-raumausstatter@t-online.de 
www.bestundsohn.de

Carsten Carl
Schillerstraße 25, 34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 8 90 00 21, Fax: 0561 - 8900137 
E-Mail: Carsten.Carl@t-online.de

Diegel, Volker
Oberstraße 81, 34471 Volkmarsen 
Tel: 0 56 93 - 4 35, Fax: 0 56 93 - 17 71 
mobil: 01 72-5 66 50 33 
E-Mail: info@diegel-raum.de

Gerhold OHG, Rolf
Königstor 26, 34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 77 22 39, Fax: 05 61 - 77 58 69 

Hollstein, Stephan
Wilhelmshöher Allee 143, 34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 77 36 64, Fax: 05 61 - 77 91 44 
mobil: 01 72-5 64 13 38 
E-Mail: inneneinrichterhollsteinkassel@arcor.de

Marc Hornig
Raumausstattermeister 
Oststraße 25, , 34497  Korbach  
Tel: 0 56 31 - 91 33 69, Fax: 0 56 31 - 91 33 70 
E-Mail: mail@raumausstattung-hornig.de 
www.raumausstattung-hornig.de

Matthias Komiske
Raumausstattermeister 
Tannenwäldchen 2, 34212  Melsungen  
Tel: 0 56 61 - 45 98, Fax: 0 56 61 - 5 20 11 
E-Mail: RaumausstattungKomiske@gmx.net

Thomas Krüger
Im Wiesengrund 9, 34253 Lohfelden 
Tel: 05608 - 954 661 
E-Mail-Adresse: thomas@krueger-boden.de 
www.krueger-raumgestaltung.de

Lehnebach, Erik e.K.
Sommerweg 15a, 34125 Kassel 
Tel: 05 61-15254 / 0561-5 54 84, Fax: 0561/573901 
E-Mail: raumausstatter.hl@arcor.de

Lösbrock GmbH
Raumausstattung 
Gießener Straße 3 - 5, 34560  Fritzlar  
Tel: 0 56 22 - 38 47, Fax: 0 56 22 - 7 07 35 
E-Mail: loesbrock@t-online.de

Reiner Löwenstein
Raumausstattermeister 
Sonnenweg 8, 34508  Willingen  
Tel: 0 56 32-96 89 21, Fax: 0 56 32-96 89 17 
E-Mail: R.Loewenstein@t-online.de 

Nolte OHG 
Kirchstraße 91, 37242 Bad Sd.-Allendorf 
Tel: 0 56 52 - 22 94, Fax: 0 56 52 - 91 80 04 
E-Mail: nolte-ohg@t-online.de

Waldemar Schmidgal 
Fußbodenverlegung 
Altvaterstraße 1, 34613 Schwalmstadt-Trutzhain  
Tel: 06691 - 24551, Mobil: 0160 - 945 349 43  
E-Mail: info@fussboden-schmidgal.de 
www.fussboden-schmidgal.de

Fereschta Razeq-Asanyar 
Bodenleger 
Lichteweg 14, 34576 Homberg 
Mobil: 0173-7264772, E-Mail: asanyar87@mail.de

Robert Schöllhorn & Co. KG
Inh. Christina Schöllhorn  
Poststraße 4, 34587  Felsberg-Gensungen 
Tel: 0 56 62 - 21 60, Fax: 0 56 62 - 61 54 
E-Mail: raumausstattung-schoellhorn@t-online.de 

Jürgen Staufenberg
Raumausstattermeister 
Friedhofstraße 9, 34628  Willingshausen-Wasenberg  
Tel: 0 66 91 - 29 41, Fax: 0 66 91 - 2 34 83 
E-Mail: staufenbergrp@t-online.de

Bruno Stransky -  
Der Raumausstatter
Inh. Sven Stransky 
Bahnhofstraße 2, 34323 Malsfeld-Beiseförth  
Tel: 05664-6333, Fax: 05664-8065 
E-Mail: svenstransky@gmx.de 
www.stransky-raumausstatter.de

 Raumausstatter-Innung  
 Hessen- Nord 

 Obermeisterin: 

Christina Schöllhorn
Poststraße 4, 34587  Felsberg-Gensungen 
Tel: 0 56 62 - 21 60, Fax: 0 56 62 - 61 54  
raumausstattung-schoellhorn@t-online.de

 Stv. Obermeister: 

Helmut Best
Am Rathaus 3, 34513 Nationalparkstadt Waldeck 
Tel: 0 56 34 - 2 44, Fax: 0 56 34 - 61 96 
E-Mail: best-raumausstatter@t-online.de 
www.bestundsohn.de

Stephan Hollstein
Wilhelmshöher Allee 143, 34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 77 36 64, Fax: 05 61 - 77 91 44 
Mobil: 0172-5641338 
E-Mail: inneneinrichterhollsteinkassel@arcor.de

 Geschäftsstelle: 
Kreishandwerkerschaft Schwalm-Eder 
Geschäftsführer: Wolfgang Scholz  
Rudolf-Harbig-Straße 6, 34576 Homberg 
Tel: 0 56 81 - 9 88 10, Fax: 0 56 81 - 98 81 90 
E-Mail: info@handwerk-schwalm-eder.de 
www.raumausstatter-hessen-nord.de

 Mitglieder:  

Martin Ackermann
Raumausstatter 
Alte Straße 20, 34326 Morschen 
Mobil: 0170 - 2 750 5 57, Wichter-martin@yahoo.de 

Rolf Rudi Axel Aubel
Raumausstatter 
Homberger Straße 13, 34323 Malsfeld-Mosheim 
Tel: 05685 - 93 01 95, E-Mail: Axel.aubel@gmx.de 

Bechtel & Seil
Raumdesign-Bauelemente, Inh. Mario Seil 
Niederrheinische Str. 23, 34613  Schwalmstadt-Wiera 
Tel: 0 66 92 - 65 35, Fax: 0 66 92 - 62 42 
E-Mail: bechtel-seil@t-online.de 
www.bechtel-seil.de 

Michael Weppler
Raumausstattermeister 
Pfarrweg 3, 34628  Willingshausen  
Tel: 0 66 97 - 5 57 , Fax: 0 66 97-15 98 
E-Mail: Michael-Weppler@t-online.de 
www.weppler-raumausstattung.de

 Ehren-, Gast-, Seniorenmitglied: 

Bruno Stransky
Ehrenobermeister  
Bahnhofstraße 2, 34323  Malsfeld-Beiseförth 
Tel: 0 56 64 - 63 33, Fax: 0 56 64 - 80 65 
E-Mail: bruno.stransky@t-online.de

 Fördermitglieder: 

erfal GmbH & Co. KG
Gewerbering 8, 08223 Falkenstein 
Tel: 03745 - 750-0, Fax: 03745 - 750-299 
E-Mail: info@erfal.de, www.erfal.dee

Ruhe & Co. Handelsgesellschaft mbH
Bodenbeläge-Tapeten 
Hannoversche Straße 55, , 37075 Göttingen 
Tel: 0551-38908-0, Fax: 0551-38908-61 
E-Mail: info@ruhe.de, www.ruhe.de

Sven Stransky
Inh. Sven Stransky 
Wolfsschlucht 15, 34117 Kassel 
Tel: 05 61 - 10 35 06, Fax: 05 61 - 10 70 71 
mobil: 0171-1204876 
E-Mail: bruno.stransky@t-online.de 
www.stransky-raumausstatter.de

W. + L. JORDAN
Großhandelsgesellschaft mbH  
Glockenbruchweg 111, 34134  Kassel 
Tel: 05 61-9 40 95 27, Fax: 05 61-9 40 95 29

Gerhard Locker
Schuhmacher- u. Sattlerbetrieb  
Bahnwiesenweg 7, 34281 Gudensberg 
Tel: 0 56 03-91 64 24, Fax: 0 56 03-91 64 25 
E-Mail: info@gerloc.de

MOBAU Markisen GmbH
Malsfelder Straße 15 
34212  Melsungen-Obermelsungen 
Tel: 0 56 61 - 30 46, Fax: 05661 - 31 18 
E-Mail: info@mobau-markisen.de 
www.mobau-markisen.de



103 102 HERSFELD-ROTENBURG

 Innung für Farbe und  
 Raumgestaltung Hersfeld-  
 Rothenburg 

 Obermeister: 

Stefan Sauer
Maler und Lackierer 
Am Ziegelfeld 11 
36214 Nentershausen 
Tel.: 06627 - 91 49 00 
Fax: 06627 - 91 47 57 
E-Mail: MalermeisterSauer@t-online.de 
www.stefan-sauer.biz

 Geschäftsstelle: 

Kreishandwerkerschaft  
Hersfeld-Rotenburg
Geschäftsführer:  
Hubert Lorenz, Eugen Reinhardt 
Fuldastraße 16 
36251 Bad Hersfeld 
Tel.: 06621 - 9 28 90 
Fax: 06621 - 92 89 20 
E-Mail: info@kh-hef-rof.de 
www.kh-hef-rof.de

 Stellv. Obermeister: 

Volker Wenzel
Wenzel Raumausstattung OHG
Hersfelder Straße 14 
36272 Niederaula

Alexander Ries
Maler und Lackierer  
Malerfachbetrieb Ries KG 
In der Aue 2 
36277 Schenklengsfeld 
Tel: 06 629 - 919 980 
Fax: 06 629 - 919 982 
E-Mail: maler-ries@t-online.de 
www.maler-ries.com

 Mitglieder: 

Wenzel Raumausstattung OHG
Hersfelder Straße 14 
36272 Niederaula 
Tel.: 0 66 25 - 33 04 
Fax: 0 66 25 - 83 26 
E-Mail:  
wenzel.raumdesign@t-online.de 

 Ehren-, Gast-,  
 Seniorenmitglieder: 

W. und L. Jordan GmbH
Töpfenhofweg 41-44 
34134 Kassel

Alphabetische Liste der Inserenten

Wir danken allen Lieferanten und Fördermitgliedern für  

Ihre Unterstützung. Sie tragen damit zu einem großen  

Teil alljährlich zum Gelingen unseres Verbandstages bei.

Unsere Kollegen bitten wir, bei den Dispositionen die  

Inserenten zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank!

SK-Grafik

EDITORIAL
DESIGN

Uta Struhalla-Kautz | SK-Grafik.de

 52 BG RCI

 38 Binder

 2/64 Büsche

 44  Büscher

 80 dnw

 104 erfal

 16 Frankfurter Volksbank

 36 Geiger

 65 Handwerkskammer Kassel

 22 Hunter-Douglas

 40 IKK classic

 8 Jab Anstoetz

 U2 Jordan

 30 Küberit

 24 Lotter+Liebherr

 1 mah-ATN GmbH

 60 Meisterkurs

 U4 Messe Frankfurt am Main

 48 MHZ Hachtel

 62 Otto Dürr KG

 58 Pallmann

 32 Ruhe & Co.

 74 Saum & Viebahn

 82 Scheuerle Posamenten

 U3 SGV

 18 Sika

 102 SK-Grafik

 93 Späth Knoll

 56 Südbund



erfal

Wir schaffen gemeinsam  individuelle 
Lösungen. Bei  Ihren finanziellen 
Wünschen und Zielen unterstützen 
wir Sie als kompetenter Partner.

Sprechen Sie uns gerne an.

Sparkassen-Finanzgruppe  
Hessen-Thüringen

Mehr Spielraum  
für Ihre Ideen.

Weil’s um mehr als Geld geht.



LEAD THE CHANGE
JETZT IM MEHRWERT VORTEILS- 
PROGRAMM REGISTRIEREN!

MEHR 
RAUM MIT 
MEHR.WERT
Trends, Inspiration & Networking:
mit den Ausstellern des 
DecoTeams in der Design Lounge.

13. – 16. 1. 2026
FRANKFURT / MAIN
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